
i
I

1. Anlage Mn Mesbaüener Tagdlatt.
86 . Morgen -Ansgare. Mittwoch , den 21 . Februar. 48 . Jahrgang . 1960.

(13. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Zertreten.
Erzählung von K. Schönen.

Dem Norwegische» »acherzählt von Hmit Aonas.
(Autorisirt).

Die Studenten standen in Gruppen vor der Universität
und sprachen darüber. Die jungen Damen, die zur Mittags¬
zeit geputzt in der Karl-Johann-Straße zu promeniren pflegten,
schwatzten darüber. In den Kaufläden gab es während des
Anprobirens von Hüten und Mänteln Veranlassung zur
Unterhaltung zwischen Käufern und Verkäufern.

Auf der Fischerbrücke tranken die Fischweiber aus ihren
Kaffeetöpfen und wunderten sich darüber, daß so etwas in
Len feinen Häusern geschehen könne. Ja , wenn es zum
Klappen kommt, dann sind die feinen Leute auch nicht besser
als wir!

Die Droschkenkutscher saßen auf den Kutscherböcken und
lasen darüber in der Zeitung.

Und in den besseren Kreisen, in den reichen Villen außer¬
halb der Stadt war es ein stehendes Gesprächsthema. Die
Kinder sperrten Ohren und Augen auf vor Neugierde,
während die Eltern entsetzt den Kopf schüttelten.

Ein paar ältere Fräulein, welche sich in der ganzen
Stadt wegen ihrer giftigen Zungen gefürchtet gemacht hatten
und deren Freundschaft gleich den Liebeszeichen des Tigers
gefährlich war, schwelgten förmlich in der Behandlung dieser
Geschichte. Sie begaben sich vom Morgen bis zum Abend
von Haus zu Haus, tranken Chocolade, aßen Kuchen und
schwatzten, bis die ganze Geschichte schließlich zu einem
Märchen wurde.

Der Arzt hatte freilich erklärt, daß sie am Herzschlag
gestorben sei. Allein, das könnte durchaus nicht der Fall
sein, meinte man. ■

Es klang ja auch ganz unglaublich, weil man zuvor nicht
gehört hatte, daß die Famlie an irgend einem Herzfehler litt.

O nein, da lag gewiß ein Geheimniß zu Grunde! Allein
das durfte man nicht laut werden lassen, denn sonst würde
sie sicherlich nicht in geweihter Erde begraben worden sein.

Was war es also? .
Das wagte man nicht zu erzählen. Man hatte feierlich

gelobt, es niemals zu verrathen.
Solörs Gewissenlosigkeit hatte sie getödtet. Früh und

spät war er mit Frau Sinding zusammen gewesen, und Jeder
konnte begreifen, daß dies endlich mit einem Skandal enden
würde.

O, das hatte er aber nur gethan, weil seine eigene
Frau gauz unmöglich im häuslichen Leben gewesen sein
sollte. Sie hatte ihre Verbindungen in Paris und deshalb
hätte ihr Mann ihr nicht erlaubt, ihm dahin zu folgen. Und
dann war dieses Geheimnißvolle geschehen.

Solör war am Tage nach der Beerdigung ins Ausland
gereist. Wenn etwas zwischen ihm und Frau Sinding vor¬
gekommen wäre, dann würde die letztere sicherlich mit ihm

gereist sein. Statt dessen hatte sie sich mit ihrem Manne
versöhnt und sie lebten jetzt im besten Einverständniß.

Ja , die Schuld war schließlich nur die Mathildes!

VIII.
Indessen war das Verhältniß zwischen den Eheleuten

Sinding nicht ganz so geebnet, wie die Welt glaubte.
Dieser Mann mit dem magern, vertrockneten Gesicht und

dem zugeknöpften Wesen hatte freilich seine Frau wieder in
Gnaden ausgenommen. Allein seine Gefühle für sie waren
längst verdunstet unter der harten Prüfung, welcher sie
täglich unterworfen worden waren. Aus Rücksicht auf seine
Kinder hatte er die Hausthür wieder geöffnet, während das
Herz verschlossen blieb.

Dies erfuhr sie täglich. Wenn bei irgend einer Gelegen¬
heit die Rede von Familienleben, Mutterpflichten und ehe¬
licher Liebe die Rede war, fand er Veranlassung, sie mit
scharfen Worten zu peinigen.

Ja , wenn man so dumm gewesen ist, an ein Weib zu
glauben, dann muß mau auf Enttäuschungen gefaßt sein.

Sie ließ ihn auf Antwort warten.
Ein anderes Mal sagte er: Wenn man sein ganzes

Leben lang gesucht hat, die Ehre seines Namens zu schützen,
dann ist es wirklich hart, eine Frau ohne Erziehung zu
bekommen.

Und endlich: Ich spreche von zarten Franenuaturen und
nicht von solchen wie Tu.

Da erhob sie sich plötzlich und eilte aus den, Zimmer.
Ach, wie sie diesen achtungswerthen Mann haßte, welcher
nicht das emfernteste Verständuiß von menschlichen Gefühlen
und Leidenschaften hatte!

Eines Tages konnte sie seine Verachtung nicht länger
ertragen. Sie packte in Eile ihren Koffer, versah sich mit
all dem Geld, das sich im Schreibtisch ihres Mannes befand
— und reiste ab.

Solör hatte sich in Paris niedergelassen.
Er hatte ein Atelier im tzuartier latin gcmiethet, um

so fern wie möglich der Stelle zu sein, wo er früher ge¬
wohnt hatte.

Der Gedanke, weshalb er dies that, peinigte ihn fort¬
während. Weshalb konnte er denselben nicht aus seiner
Phantasie reißen? Der Anblick: blaß, leblos auf dem
Sopha — eine stumme entsetzliche Anklage verfolgte ihn Tag
und Nacht.

Er wollte Frau Sinding nicht Wiedersehen, um keinen
Preis in der Welt wollte er sie jemals Wiedersehen.

Alle Teppiche und kostbaren Felle, womit er sein Atelier
geschmückt hatte, waren in Norwegen zurückgeblieben, und
in seinem Arbeitsraum befanden sich jetzt nur die allernoth-
wendigsten Sachen, ein Sopha, ein Schreibtisch und einige
Stühle. Neben dem Atelier lag ein kleines Zimmer mit
einem schmalen, eisernen Bett, ein Waschtisch und ein Bücher¬
regal.

Solörs Bilder aus dem norwegischen Volksleben machten
verdientes Aufsehen in der Ausstellung, und die Folge war
eine Reihe von Bestellungen von Kunsthändlern und reichen
Privatleuten. Aber die Göttin des Glückes fand nur einen
kühlen Empfang bei ihrem neuen Günstling.

Solör war seelenmüde und befand sich in sehr gedrückter
Gemüthsstimmung. Er suchte zu arbeiten wie der Kranke
zu seinen Mahlzeiten geht und die Nahrung zu sich nimmt,
um das Leben aufrecht zu erhalten, aber ohne daß irgend
etwas ihm schmeckt oder die Freude des Genusses verleiht.

Eines Tages schellte es an seiner Thür, und mit der
Palette in der Hand ging er, um zu öffnen.

Guten Tag, sagte Frau Sinding lächelnd, und trat ein,
ohne eine Aufforderung dazu abzuwarten.

Inga ! — Du hier? — Sie hier? Er blieb erstaunt
stehen.

O, sage wie in alten Tagen nur Du zu mir, sagte sie.
Du mußtest es ja wissen, daß ich Dir folgen würde.

Wie konnte ich das denken nach dem, was geschehen ist?
Geschehen ist? Wie meinst Du das? Ich weiß wirklich

nicht, daß etwas geschehen ist, das uns zur Trennung Ver¬
anlassung geben könnte. Im Uebrigen, wenn zwei Menschen
fühlen, daß sie einander bedürfen und zusammen zu sein
wünschen, dann müssen sie auch selbstständig genug sein,
allen diesen dummen Vorurtheilen zu trotzen.

Ja — ja! — Solör aihmete tief, das kam wirklich
unerwartet.

Er legte die Palette fort und wischte die Farbe von
seinen Fingern. Sie warf Hut und Sonnenschirm auf den
Tisch, zog die Handschuhe ab und begann all die Skizzen,
die an den Wänden hingen, zu besehen. Endlich setzte sie
sich vor sein letztes Werk, das halb fertig auf der Staffelet
stand.

Du arbeitest mit Deiner gewöhnlichen Ausdauer, sagte
sie. Das freut mich. Ich liebe die Menschen nicht, die
von dem ersten Sturm geknickt werden. Aber es ist hier
nicht so comfortabel wie in Deinem Atelier in Christiania.
Du mußt Dir wirklich eine feinere Ausstattung leisten. Ich
werde Dir beim Einkäufen helfen. Antike Möbel vor allen
Dingen, das macht das Atelier stilvoll.

Sage mir nur, Juga , was beabsichtigst Du eigentlich
mit Deinem Erscheinen hier? fragte er, indem er sich neben
sie setzte. Er bot ihr eine Cigarette an, und nun rauchten
sie beide.

Ich will malen, antwortete sie; und da unser größter
Meister ins Exil gegangen ist, reiste ich ihm nach, um meine
Studien unter seiner Leitung fortzusetzen.

Und Dein Mann?
O, er war schließlich wirklich so unerträglich, daß ich es

unmöglich länger mit ihm aushalten konnte. Er sprach
jeden Tag von Dir. bis ich mich so entsetzlich nach Dir zu
sehnen begann und Deine Abwesenheit nicht länger aus¬
halten konnte.

Solör wurde unruhig.
(Forttetznng folgt.)

Preis-Liste.
Landarbeit

Mk . 18 .—
tt 3 ®»
n 25 .—

70 .-

Kleiderschräuke, 1-th.
do. 2-th.

Küchenschränke I
Spiegelschränke, Nnßb., matt ». bl .,
Eleg . Büffets , reich geschnitzt, innen

ganz Eichen,
Cleg . Eichen-Flurtoiletten
Verticows mit hohen Aufsätzen
Nußb.-Kommoden mit 4 Schub¬

laden und Vorban
Wasch-Console und -Kommode»
Ausziehtische
Ottomanen , )
Einzelne Sophas , / eigene
Eleg .Salongarnitnren, ) An-

Sopha u. 4 Sessel , \ fertiguug
in Plüsch , '

Compl. Betten und Zimmer -Einrichtungen m
großer Auswahl außerordentlich preiswerth.

Alle Arten Spiegel , Stühle , Tische,
Lnxnsmöbel re. 1646

Garantie für mir prima Fabrikate.
Ferd. Marx Nachf.,

_ 8. Kirchaasse 8.

145 .—
50 .—
30 .—

23 —
18 .—
25 —
35 —
35 .—

180 —

Zwiebeln Pfand « Pf.
Tchwalbacherf

Und 85 Pf.

Kür

3*Msktientiler-u. MMnllvOr-Mndler.^
i Flaschenkasten $
§ aller Är-sten mit Leder-, Eisen- u. Lochgriffen sind zu »
’S bezieht» zu Fabrikpreisen durch

Franz Hunger,
Arantensiraffe 15.

§

Hns Getränk fies neuen Jahrhunderts:

St. Raphael -Wein!
Quinquina

Ein aus altem spanischen Wein und den auserlesensten Vegetabilien erzeugtes Getränk Frankreichs, dessen
wunderbare Wirkung auf den Körper allgemein anerkannt ist.

Reizt den Appetit ! Fördert die Verdauung!
Regt die Kräfte an!

General -Vertreter für Wiesbaden : Bt . Heilt ®, Neugasse 2.

Wie neu wird Jeder
mit Bechtel's Salmiak-Gallseife gewaschene Stoff jeden
Gewebes, vorräthig in Pack, zu 20 und 40 Pf. bei

Louis Schild , nur Langgasse 3 , E . Mocims,
Ed . Brecher , W . H . Birk , I Lendie , Hielt . Scyb.

Auch ,um Teppichreinigen sehr bewährt! 1937
Din la Ia Thee ’s der Firma

1». E . Thuer6 , Utrecht (Holland),
in Wiesbaden nur zu haben bei

Apotheker Otto Siebert , Drogerie,
neben dein Iionigl . Schloss . 12681

Bad haus zum Kranz,
I . an ^ gasse 50 , liehe UrnnzylaU.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
grunz neu eingerichtet . 15493

Jlöblirtc Zimmer I . Etage.

Prima Kochbirnen
per Pfund 15 Pf., per Centner 14 Mk. 1998

«ehr . Hattemer , Friedrichstrabe 47, Laden.

Irr»Sturmschritt
jagen sich die Erfindungen. Im Wettlauf der
Waschmittel ist Ist . ToilipSOlTS M «II-
nUlver , Marke Schwan , das erste aller
Beifenpulver, unerreicht an der Spitze ge-
geblieben, weil es, alle Fortschritte der Technik
nützend, noch heute von derselben gleich-
massigen, unübertrefflichen Güte ist wie

damals, als es das ein *!» » Seifenpulver war.
Alleiniger Fabrikant : Krnat biegli » , Püneldorf. (Ho.817) F11»
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Küferholz-Bersteigermtg.
tvv Ohmfatz-Dauben,
140 Hecto-Siter-Dauben,
4,80 /,-Heet»-8iter»Donben,
78 /«-Vhm-Dnuben,
6 V<-Ltück-Katzbod«tr,

^" '^ «edcucs Klei«-Werkhol, « . ei« neuer Küfer-Karrenemms  ag 10l“’,̂ v-«-« »»-
Halbverdeck,

zweifpänuig, erstklaff. Fabrikat, kommt
heute Nachmittag3 Uhr

getcflc utiicf) der flattfiudcuden

tf-  Msvilrar -Beesteigerrrng Â
Mi»! Ausgebot. ö  I ' 2W

Will ». Klotz , ‘
Anctionator «. Taxator,

_ _ _ Adolphstraße 3._

Voiksbildungs-Verein
zu Wiesbaden.

3m Aufträge des Vereins werden gute Volks-
fchristen zu 10, 18, 20, 25 u. 30 Pf^ an folgenden
Stellen verkauft:
Vahnhosstr. 6: Buchhandlungv. 8t «««tt.
Bürenstr. 4: Buchhandlungv. Lützenkirchen.
Blsinarckring 23: Colomalwaaren-Handl. ü. Hoepfner.
Kl. Bnrgstr. 12: Papierhandlg. v. L . Becker.
Faulbrunnenstr. 9 : Schreibwaarenhdlg. v. Oroschwitz.
Friedrichstr. 47: Volkslefehalle.
Hirschgraben 22: Schreibwaarenhdlg. v. Müller,
öanggafse 32: Buchhandlungv. Bviner.
Luisenftr. 36: Buchhandlungv. B «rnen >unn.
Marktstr. 8: Papierhandlungv. BinKel.
Moritzstr. 50: Victualienhandlg. v. SebZeker.
Oranicnstr. 1: Buchhandlungv. SebellenberK.
Querstr. 1: Schreibwaarenhdlg. v. Kieker Wwe.
Röderstr. 5 : Schreibwaarenhdlg. v. du Fais.
Schuigasse2: Schreibwaarenhdlg. v. Öerich.
Wellritzstr. 9: Schreibwaarenhdlg. v. Dienstbuch.
Wilhelmstr. 52: Buchhandlg. v. Moritat u . Munzel.
Birrftadt , Langg. 22: Willi . Wendel.
Dotzheim, Rheinstr. 2: Fh . Boss.
Erbeuheim , Fraukfurterstr.: Franz llcluaer.
Hahn : Kfm. Karl Best II.
Rimbach : Leseverein. _ F428

Verein der ansässigen Kellner.
Mittwoch,

38 . W « I»r » » r,
Abends 8 l ' lir.

im närrisch decorirten
Römersaale:

Grosser

mit Vertheilung von
aclit wert « voll « n
rreisen an die
scliünstcnu . origi¬
nellsten

Hamen - und
Herren . Masken.

ffiashen -Sterne
im Yorverkauf zu 1Mk.
sind bei folgenden
Herren zu haben:

"W. Espenschied , Webergasse 49, August
Mach,Römerberg8 , JH. Seist , Mühlgasse7, Marl
übrig -, Hirsobgraben 21, hunis Weygand,Römersaal.

Mashen -Sterne für Mitgl. ä75 Pf. sind nur
bei Mitglied « ilherg , Weilstrasse 1, zu haben.

MassenpreU : Masken Mk. 1.50, NichtmaskeiT
eine Dame frei, jede weitere Dame 50 Pf.

Zu diesem äoht rheinischen Maskenfeste ladet freundlichst ein
. !P ' , Her Vorstand.rCasino-Gesellschaft

Samstag , 24 . Februar,
Abends 8 Uhr:

Gosftiim £i»ieB*

BULL,
verbunden mit

Festzug und Quadrille.
(Einzug des Prinzen Carneval in das Casino.)

Beginn des Balles 8 Uhr , des Festzuges 8 Vs Uhr.
Um 10 Uhr gemeinschaftliches Abendessen , das
Gedeck^zu Mk. 3.—, zu welchem Theilnehmerkarten
bis spätestens Samstag Mittag 1 Uhr bei
dem Wirthschafter zu lösen sind ; später tritt eine
Preiserhöhung von Mk. 1.— für jedes Gedeck ein.

Die geehrten Damen und Herren werden höflichst
gebeten , wenn möglich, in Costüm zu erscheinen,
andernfalls mit carnevalistischen Abzeichen.

,^ erren  sind solche am oberen Saaleingang»hält !ich. iX.jr,?F 371
Der Vorstand.

»Walhalla .“
Heute Mittwoch:

Im Hauptrestaurant: Frei-Concert.
Am Donnerstag:

Im Hauptrestaurant:
Gr. earneyalistisches Concert.

Entree 20 Pf.
Am Samstag:

V. Kr. fflasken -Ball.
__ Kälteres hierüber s. Plakate.  _

Billig ! Billig k
«rillte MMm-M-MM.

Empfehle Damen- und Herren-Masken-
Costumes, sowie Dorniuos in jeder Preislage.

Achtungsvoll
Hi. (Gerhard , Inh . Ihlmann,

Luifeiiplatz2, 1 St.
Kein Laden. Kein Laden.

Geschäfts-Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich bei vorkommenden Tüncher- U.

Kackirer-Arveiten zn reellen billigsten Preisenu. guter Bedienung.

0m
iPeter Abt, Albrechtsiraße 14, Stb.  1 St.

r
Apotheker Tlielen’s Pimpinellboiiboiis,ran lluNbin Voi-uolilnin,.,«.: . .. on .... j e/»n» l .;en Husten, Heiserkeit, Verschleimung, zu 80 und 60 Pf.’boi

Hroicerle floebus , Taunusstrasse 25.

sind billig zu haben . 16693
«eoi -g - »IHteelieimer , Orqnienftkgße 31 , Hth.

Danksagung!
Durch heftige Kopfschmerzenfing

mein bi» dahin gesundes und üppi¬
ges Haar an auSznfallcn . Nach
erfolglosem Gebrauch von allerlei
Mittel » entschlotz ich mich, die Me¬
thode des weltberühmte » Haar-
specialisten Herrn F . Kilo in Her¬
ford anzuwenden . Ich hielt mich
gcuau an dessen Vorschriften und
konnte zu meiner gröfiten streude
bald bemerken, dag nicht allein die
Kopfschmerzen aushdrten , sondern
auch das sehr dünn gewordene
Haar üppiger und schöner als je
zuvor wieder Nachwuchs. Jetzt bi»
ich wieder im Besitz meines vollen
Haarwuchses , und rathe Jedem,
der ähnliches durchgemachr hat»
diese Methode auch zu »ersuchen.tupersönlicher und auch brieflicheruskunst bin ich im Interesse der
guten Sachs gern bereit.
Uran Oberlehrer A. SiademaHer,s“» Ä lSS,4w'
(1.Bez.)Schröder,BezirkLvorsteher.

Siesta as rauf Hübe !»
.Heute : MeHelsuppe.
Morgens:Wrllsteisch, BratlvnrstnlitKraut,

Schweinepfeffer.

Bienen -Honig
(garantirt rein)

des „Bienenzüchter-Vereins für Wiesbaden u . Umgegend" .
Jedes Glas ist mit der „Vereins -Plombe " versehen.

Alleinige Äerkanfsstellen
in Wiesbaden bei Kaufmann lk»«e«i- Quint , am Markt,

Biebrich bei Hof-EonditorC. iViachcnheimec , Rhein¬straße8. -F440

Geschäfts-Eröffnung.
Einem geehrten Publikum , sowie Nach¬

barschaft zur Nachricht , dass ich mit dem
heutigen Tage hier , GoftlgaSSG 8 , eine

letzgerei,
verbunden mit Wursielei,

eröffnet habe.
Indem ich um geneigten Zuspruch bitte,

sichere den mich Beehrenden Lieferung nur
guter YVaaren bei reeller aufmerksamer
Bedienung zu.

Hochachtungsvoll

Julius Levy.

I . , 0 m,  n */i Flaschen
Mk. 1.75, 2.00, 2.25,
2.50 , 3.00 u. 4.00,

in 'h  Flaschen

Mk. 1.00 , 1.20, 1.35,
1.50, 1.70 2.20

'von empBelilt 7424

H.J.Peters&Cie NachtA.JVicolai, bristr.zz,
O Ecke Adelheidstrasse._

Frische erste Sorte “ “

nng. Eier
per 100 St . Mk. 6.20. in Originalkistcn billiger, empsiehlt

Jos . Welkamer , Marktstr . 8.
Telephon 204. Lager: Schwalbacherstrabr27. .

Mittagstisch
■er dem Hause(Abonnement

kräftigü. fchnlackhaft zuüereiiet,
. von 60 Pf. an, empfiehlt auch

außer dem Hause(Abonnement billiM) 2161
Flau Sprenger , früher p-rfecte Köchin hochfiilstl. Häuser,

Frankenstratze 3.

Flaschen.

E. Brunn , Weinhandlung
(gegr. 1857), Adelheidstrasse 33. | 050

Bei Husten,
Heiserkeit , Vecsdileimuiig,

A &. sowie bei allen
c *i <» rrlialisclien Erscheinungen

sind die ärztlich empfohlenen

Succo ^Pastillen
von grossartigem Erfolge und nur dadurch das bevorzugtesteHustenmittel auch bei Kindern.

Bestandteile : Ammoniaksalz 6, Kandis 69, Lakritzen 20,
Fenchel 5. In Päckchen k 35 Pf. u. 60 Pf. . 357

Allein ächt bei:

A . Cratz , Langgasse 29.
Telefon 133.

Cog îac,
Garantie für Reinheit,

empfiehlt 2190

A. H. LinnenkohS,
15 . Ellcnbogengagse 15 .

Feinstes Bliithenmehl 00 r.Äk .,m)
Feinstes Weizenmehl0
Feinstes Weizenmehl1 rÄir

bei grösserer Abnahme enlspr . billiger,
empfiehlt 1955'

IS . Zimmerinann , Neugasse 15.

mm.
V, Kilo genügt fUr 100 Taeeen

Ein Versuch  überzeugt , dass Van Hauteng Cacao  für den
täglichen Gebra uch allen anderen Getränken vorzuziehen
Ist. Er Ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens Cacao
wird nur  In Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei tose
ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bürgt.

o
-i
o-i
CO

dt

Gemüse- und Obst-Conseryen
der ersten Fabriken empfehle zu folgenden Preisen:

2 Pfd. 1 Pfd.
Ia Stangen-Spnrgol . . .

I» Schnitt- „ . . ,
'/« 30 Pf.

Schnitt-Spargel . .
Braunschw. Erbsen .

„ „ feine junge
Franz. Erbsen . . . .

„ „ feine . >
Junge Erbsen in. Carotten . . . .
Ia junge Schneide- und Brechbohnen . .

4 Pfd. 1 Mk.
Ia * Wachsbrechboimen . . .

n Schneide- und Brechbohnen
2 Pfd. 35, 3 Pfd Jp5 , 4 Pfd. 80 Pf.

Ia dicke Bohnen . . * . . . .
Tomaten-Purree Vi 60 Pf., " , 35 Pf.
Süsskirschen, roth, Mirabellen . . .
Pfirsiche, 1/s Frucht, Erdbeeren . . »
Aprikosen . . . . . . .
Erdbeer-Confiture

1.10J
- .85
—.75

1.90
1.50
1.36

—.85
—.65
1-

—.50
1 —

—.95
- .55
—.55 —.35

—.85 - .60

Soeben wieder eingetrolfen:
Lösl. Frühstücks - Suppen
Gemüse- und Kraftsuppen

Bouiilen-Kaeseln
Suppen-Würze

H . ZinimermaBu , Neuggsge 15. 1-953

MAGGI
hei

Hehu bi» zipöls MItr.'
40—50  Kit.

H. Bf. liotz , fUerchsiaaese&
zu hut. Sfeulmmfti. 8, £

Lfffcufartoffctu,
auch tn deinem Quantum , zu verkaufe ». ' ' 1868.

u . r «» «it . .OKiaUitite<iÄ».6ü. « ssk.



—.

m r

No . 86 . 48 . Jahrgang. LLieSbadeuer Tagdlatt ( Morge,, -Ausgabe ) . Berlag : « anggaffe 27 . 21.  Februar Sette 7.

IMvidenden -Erijebuiase . „Frankfurter Bank , Frank¬
furt a M.“ Der Aufsichtsrath schlägt die Yertlieilung einer Divi¬
dende von 9•/. v. II., gegen 9 v. H. im Vorjahre vor. -
■WürttembergischeNotenbank in Stuttgart . Der Aufs ich tsratn

beantragt pro 1899 wieder 6 v. H. Dividende . — Die „Kredit-
und Sparhank in Leipzig“ vertheilt für 1899, wie im Vorjahre,
7 v. II. Dividende, woran das vermehrte Kapital zur Hälfte theu-
nimmt. — „Gross-Lichterfelder Terrain-Gesellschaft “. Der Auf-
lichtsrath beschloss, eine Dividende von 25 v. H. für das ab¬
gelaufene Geschäftsjahr vorzuschlagen , gegen 9 v. II. mi Vor¬
fahre. Die Gesellschaft hat im Jahre 1899 etwa doppelt so viel
Terrain verkauft wie im Jahre vorher. — „ Aktien-Gesellschaft
F Priester u. Eyck in Berlin“. Der Aufsichtsrath beschloss

eine Dividende von 8 v. II. für das abgelaufene erste Geschäfts-
jahr Voranschlägen. Der Vorstand bezeichnet die Aussichten füi
das laufende Geschäftsjahr als günstig . „Süddeutsche Boden-

■kreditbank“. Die Verwaltung bringt für 1899 eine Dividende
von 7l/a v. II., gegen 7 v. H. im Vorjahre, in Vorschlag . —

Spinnerei-Aktiengesellschaft Klausel' zu M.-Gladbach .‘ Für das
Jahr 1899 gelangte eine Dividende nicht zur Verkeilung (i. V.
8’A v. H.) — „Berlin-Neuendorter Aktien -Spinnerei “. Der Auf-
Bichtsiath schlägt für das Geschäftsjahr 1899 die Verkeilung
einer Dividende von 4 v. H., gegen l '/a v. H . im Vorjahre , vor.

Be , Text der Wechsel . Aus seinem Leserkreise
wird dem „B. T.“ gesclirieben : Mit der Wende des Jahrhunderts
sollte die deutsche Handelswelt mit dem für die breite Masse
unverständlichen, jetzt üblichen Text der Wechsel aufräumen.
Sach der Wechselordnung genügt nämlich zu den Erfordernissen
eines Wechsels folgender Text : . . . . den . • • • • , r
M Am . . . . zahlen Sie gegen diesen Wechsel an
meine Ordre Mark . . . . Herrn . • • • • • . • • '
also unter Auslassung der jetzt üblichen , zum Theil wenig ver¬
ständlichen Worte : Den Werk in mir selbst und stellen ihn in
Rechnung laut Bericht. . . . Eine in Bezug auf diesen Punkt an
die Reichsbankhauptstelle in Berlin gerichtete Anfrage ergab
folgenden Bescheid : „Auf Ihre Anfrage . . . erwidern wir er¬
gebenst , dass die Gültigkeit eines Wechsels durch das Fehlen
des Werkbekenntnisses im Texte desselben nicht beeinträchtigt
wird. Es würde daher im Allgemeinen ein Wechsel in der von
Ihnen bezeichneten Form nicht zu beanstanden sein. . . . In¬
zwischen geht durch die Presse folgende Notiz : „Das neue ver¬
einfachte Wechselformular, welches auch von der Reichsbank als
gültig anerkannt worden ist, hat folgenden Wortlaut:

Berlin, den 5. Februar 1900. Mk- • • - -
Am 5. April 1900 zahlen Sie mir gegen diesen Wechsel

Mk. . • • • • •
Herrn N. N. in Berlin. (Unterschrift .)

wonach also ein noch kürzerer Text als der oben bezeichnete
Gültigkeit hat. Freilich könnte ein solcher Wechsel „ohne
Ordre“ nicht weitergirirt werden ; denn es heisst in vorstehendem
Text ausdrücklich, zahlen Sie mir gegen diesen Wechsel

»as neue Kolltarifscliein » wurde kürzlich der
Oeffcntlichkeit übergeben und beschäftigt seitdem die wirth-
sohaftlichen Korporationen und deren Kommissionen in der inten¬
sivsten Weise , da man sich in den Kreisen der Industriellen be-
wusst ist, dass es sich hier um ein Werk handelt , das tür die

Handelsthsil des „ Wiesbadener Tagbla « “
. , . tt  i _ i. 21k ' - j «« «öMiafnii nvnvrv/irt worden ist,

Gestaltung unserer Handelsvertragsverhältnisse in den nächsten
Jahrzehnten von ausschlaggebender Bedeutung ist. Umso mehr
hat es in diesen Kreisen überrascht, als dieser Tage die Nach¬
richt verbreitet wurde, dass die Reichsregierung mit der Ver¬
nehmung der Sachverständigen bereits am 20. dieses Monats
beginnen werde. Wenn man, so schreibt „Handel und Industrie ,
bedenkt , dass die Regierung , die einen stets zur Verfügung
stehenden Beamtenapparat besitzt, so viele Monate gebraucht
hat, um den Entwuif fertig zu stellen, so kann man von den
wirthsckaftlichen Interessenvertretungen, deren Mitglieder oft im
ganzen deutschen Reich vertheilt sind, wohl nicht verlangen, dass sie
sich über diese wichtige Sache in einer so kurzen Spanne Zeit
schlüssig werden. Die Stellungnahme zu dem Entwürfe bildet
für die Gewerbetreibenden ein schweres Stück Arbeit, denn diese
verfügen naturgemäss nicht über dieselbe Sachkenntnis» im Zoll¬
wesen wie die Reicksbeamten und müssen sich daher über viele
Dinge noch erst instruiren lassen . Zudem weist das Schema in
manchen Gruppen grosse Lücken auf, knüpft an anderen Stellen'
an völlig veraltete Herstellungsweisen an und bringt endlich
auch zahlreiche Artikel unter ganz falschen Positionen. Eine
Neubearbeitung einzelner Theile des Schemas würde auf diese
Weise vielleicht weniger Arbeit verursachen als die jetzigen
Abänderungsvorschläge . Auf jeden Fall wäre es wünschens-
werth, wenn die Reichsregierung die jetzt in Induetriellenkreisen
aufgetauchte Befürchtung, dass die endgültige Festsetzung des
Tarifschemas allzu sehr beschleunigt werde, ohne den Praktikern
die nöthige Zeit zu einer gründlichen Berathung und umfassenden
Motivirung ihrer Anträge zu lassen, als grundlos bezeichnen
könnte.

Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . Im Januar
vereinnahmte die Gesellschaft 399,632 Mk. gegen 313,878 Mk. im
Vorjahre . Der Personenverkehr brachte 258,736 Mk. oder
22 752 Mk. mehr, im Güterverkehr beträgt die Einnahme
76 301 Mk. (plus 3410 Mk). Die Gesammtbetriebslänge betrug
Ende Januar bei den Kleinbahnen 80,29 km gegen 74,42 km im
Vorjahre und bei den Nebenhalmen 295,92 km wie in demselben
Monat des Vorjahres. Seit Beginn des Geschäftsjahres (1. April
1899 bis Ende Januar) sind 4,008,132 Mk. oder 602,002 mehr als
im gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt worden.

Ber Centralverein für die Interessen des
Metailreisens in Bielefeld hat beknnntlteh an den Bundes¬
rath und Reichstag eine Eingabe mit folgenden Anträgen ge¬
richtet : 1. Dass in der Gewerbeordnung die Thätigkeit des
detailreisenden Kaufmanns von der eines Hausircrs begrifflich
getrennt werde, 2. dass die Besteuerung des Gewerbebetriebs der
detailreisenden Kaufleute Seitens der einzelnen Bundesstaaten
beseitigt und statt dessen eine Reichssteuer für dieses Gewerbe
eingefuhrt werde, 3. dass der Wandergewerbeschein auf die be¬
treffende Firma ausgestellt werde mit der Massgabe, dass jeder
im Aufträge der Birma reisende Angestellte einen aut seine Firnip
lautenden Wandergewerbeschein bei sich führen muss und sich
gegebenenfalls als Angestellter der Firma zu legitimiren hat und
4. dass in das Gesetz eine Bestimmung entsprechend den Ent¬
scheidungen des preussischen Kammergerichts aufgenommen
werde, und zwar dahingehend, dass jede vorgängige ausdrück¬
liche Aufforderung zum Besuch bei Privaten, auch wenn die¬
selbe Seitens des reisenden Kaufmanns mündlich oder schriftlich

provozirt worden ist , von der Lösung eines Wandergewerbe-
Scheins entbinde . Diese Eingabe hat bisher bei den Handels¬
kammern Barmen, Darmstadt , Halle a. 8., Luneburg, Mindenl. W..
Ruhrort zum Theil bedingte , zum Theil aber auch bedingungs¬
lose Unterstützung gefunden.

Geschäfte , die der S&eisende auf den Tom en
macht , sind für den Prinzipal nicht verbindlich . Das han¬
seatische Oberlandesgericht in Hamburg hat folgende Ent¬
scheidung gefällt : Ein Geschäftsreisender kann von den Kunden
seines Prinzipals nicht ohne Weiteres als Handelsbevollmächtigter
und als zum Abschluss von Verträgen im Namen des Prinzipals
legitimirt angesehen werden. Der Reisende hat vielmehr die
empfangenen Ordres seinem Prinzipal zu übermitteln, und es
stellt bei diesem, sie anzunehmen oder abzulelinen. Eine Ver¬
pflichtung des Prinzipals , die ihm von einem Reisenden über¬
mittelte Bestellung eines Kunden diesem gegenüber zu beantworten,
besteht nicht ; so lange der Geschäftsführer sie nicht annimmt,
hat der Kunde kein Recht , sie als angenommen zu präsumiren.
Theilt der Prinzipal dem Reisenden mit, dass er die Bestellung
ablehnc , so kann er erwarten, dass dieser solches dem Kunden
mittheilte . Erhält der Prinzipal vom Abschluss eines durch
Schlussnota beurkundeten Vertrages von Seiten seines Reisenden
Kenntniss , so erfordern es allerdings Treu und Glauben, dass er
dann ungesäumt den Kontrahenten benachrichtigt, dass sein
Reisender zu einem solchen Abschluss nicht berechtigt sei.
Unterlässt er dies , so hat der Vertrag als genehmigt zu gelten.

ISie Steigerung der BSauuiwollpreise . Die all¬
mähliche Steigerung der Baumwollpreise , die schon seit längerer
Zeit stattgefunden , hat neuerdings ein lebhafteres Tempo an¬
genommen . Der Grund dieser Bewegung besteht nun in der
Geringfügigkeit der Zufuhren, die Europa bis jetzt aus der letzten
amerikanischen Ernte erhalten hat. Die letzte Baumwollernte in
den Vereinigten Staaten scheint, entgegen den sonst sehr zu¬
verlässigen Schätzungen der New-Yorker Firma Neill, wesentlich
geringer gewesen zu sein als im vorhergehenden Jahre, obsclion
es nicht an Stimmen fehlt , die die Knappheit anWaare aut eine
spekulative Zurückhaltung der Zufuhren zurückführen.

ISie liege der Transvaal -Mine * . Aus Paris,
15. d. M., schreibt man der „Frankf. Ztg.“ : „Nach den Mit¬
theilungen , welche die Banque Frangaise de l’Afnque du Sud
aus Johannesburg erhalten hat, hatten fast sämmtliche Minen
die fähigen Lizenzgebühren vor der am 14. Januar ablaufenden
Frist erlegt , oder waren im Begriff, es zu thun. Unter der Mit¬
wirkung der Konsuln hat der Vertreter der Bank von der
Regierung erlangt , dass das Verbot, auf den Minen, deren Aus¬
pumpung nicht gestattet ist, Wächter zu lassen, zurückgezogen
worden ist . Die Regierung hatte eine Submission ausgeschrieben,
um auf sämmtliehen Minen das in den Apparaten und Platten
noch enthaltene Gold herauszuziehen und dem Staat zu be-
händigen . Die Vornahme der Reinigung durch Bremde hess
Beschädigung der Apparate befürchten. Man hat deshalb er¬
langt dass diejenigen Minen, die die Autorisation haben zu
pumpen , die Goldentziehung selbst vornehmen dürfen und bei
den übrigen die nöthigen Vorsichtsmassregeln beobachtet werden
müssen . Die Arbeiten werden ausserdem von den staatlichen
Ingenieuren überwacht werden. Für die Minen Jumpers, Treasury
und Wolhuter ist die Erlauhniss zur Auspumpung erlangt worden.

Egyptische Cigaretten
lind frisch eingetroffen.

2388

j Wilhelmstrasse 54(Hotel Block).

LeHrstratze 7, 1 St ., rotfl. Pens.-Aufg. bffl. su berf. Bilder
Leuchter. Stühle , Spiegel , Rohr-Chaise!., Teppiche, Etagdre re. 1082

Conversations-Lexika von Meyer und airocu-
hans , sowie Brehiui Thierleben sind in elegant ge-
brnrdenerr Exemplaren und in den neuesten Anstagen,
wenig gebraucht, sehr billig zu verkaufen. 15499

Moritz Und Munzel,
Wilhelmstraße52, neben Nassauer Hof.

Ein Colonialwaaren -Geschiift in guter Lage
dahier wird wegen Gesundheitsverhältmssen des

Inhabers "mit Inventar zu verkaufen gesucht. Offerten unter
» . 11. 808 an den Tagbl.-Verlag. __

Cigarreu-Gefchäft SSSS
Näh. Bismarek-Niug 23 bei Herrn Hem

Musterschutz
zu verkaufen.

Ein » och neuer zweirädiger ^ aNdWagkN
ist billig zu verkaufen. Näh. Kl. Burgstratze2. 2216
' wenig gevr., mit Zubeh., für 120 Mk.

zu verkaufen Schwalbachersiraße 19.

Zwei unter Musterschutz angemeldelen Artikel (Textilbranche),
Maffenartikel, sind zu verkaufen. Inhaber derselben wird eventl.
die dazu gehörige» Maschinen, resp. den Betrieb einrichten. Nab.
Webergaffe 21. 2. Etage. _ —. 4
" Ei » Pferd zu verkaufen Berbindungsstrabe L Dotzheim

Lauf- 1». Zugpferd, 1- und2-fpännig gesahren, preiSiveUH
Nah. im Tc ~zu verlausen. N Tagbl .-Lerlag. 2296

istEine schöne und gnte deutsche Dogge, blangran,
zu verkauirn. Näh. Schlachtbaursttane 8._ —

Rassereiner schwarzer TcSel billig abzngeben Borkst,aste 2. 1.

Hühnerhund, zu verkaufen.
w . Weinig , Seitzenhahn.

« '»» PH . ° ®
billig nbzngeben Dotzheimerstraste 10, 2.
""" (frnT"fctn'iiim leacnbe Lmhner zu verk. Karlstratze 30 bei gUmiet

— —■ — -rv : s . — — verknusen"Ein Flug ff . Taube » billig zu
«r— Näh,  im Tagbl .-Verlag. _
Srbwarzamsei, Dompfaff, Mebliv. zu vk. Moritzstr. 28, Hth. 3
Harzer Roller v z. verk Moriyktt. 36, >. d. Wirltnch.  ’ r“‘
Harzer Kanarienvögel v. zu vl. Äauerg . 8, B. 2 r. 1524

- . . - ^ ' -■ —
®nt erb, ^rackanzug udzu«eben Wlthelmtiratze Ja, o.
»Atlas-Domino und Elsiiffertr» bin. zu verk. oder zu

verleiben Adellieidstratze 11, 2. Etage.__

sind spottbillig zu verkanfen. N . Alvrechistraße 24, Part.
Maskcn -'Anzng (Prinzessin Earneval ) inr 5 Mk. zu

kaufen. Nah. Restaurant ,..>iuin Elephanten". Waliamstraße.

2281

10- 12u. 3- 4.

Mnscheisammlung
billig zu verkaufen Alvrechtstratze 24, Part.

gestopfter Vögel mit Glaskasten.
Auslunft ertheitl auch Ober» Regier»
Wiesbaden, Nheinstrahe 71.

Zwei Oelgemälde.
prachtvolle Landschaften, 1 religiöses Bild , Madonna
darstellend, billig zu verkaufen « lbrechtstrafje 24.

JE Im  li ^ xikosi -
I in 19 Bänden zu verkaufen bei

ICerd . Müller , Möbelliandlung, Langgasse 9. jf

Ein Salon -Pillllino in Nnßbnnm t
1 preiswerth zu verlausen Adolphstraße6, 2. Etage rechts.

Ein gebr. Bett bill. zu verk. Schwnlbachetstr. 29, Sth . 219/
Wegen Mangel an Raum sind sehr billig zu verkaufen: ü

Verschiedene Betten, ein- u. zwctth. Kleiderschränke. Waich- m andere
Konimoden, Küchcttschrünke. Tische, Stühle , sowie einzelne sophas,
1 Ottomane mit schöner Decke, 1 fast neu- « "tget-Niugniaichtueb

I u. noch verschiedene Sachen bet Sandel , Goldgasse 10. 2ooJ J
I Sechs neue nußb.-pol. Muichelbett., innen Eichen, m. Sprungr.,

g-th Roßh.-Matr . tt. K. 130 Mk.. 3-sitz. Div. 85, rothbr. Nlpssopha x
1 52 Mk. Michelberg9, Eing. Gäßch. b. Tap. Wilh. Rdiherdt. >935 f

E. Beit . 1 Kommode. 1 « opha b. z. vk. Mepgerg. 24, 1. 15495 -
Bersch. Möbel als : Bett, Kleider- u. Knchenschr., Beittcow , ,

I Svieael. Koni., Roßhaarmair., Deckb. b. zu v. Rieblstr.4,1 r. 1049 ;
I ' Eine tmmene zweischlai. Bettstelle, w. neu, ein Briefreal zu
I verkaufen. Näh. Lnisenstraße 17. 3 r.

Eine Bettstelle mil Sprnngrahmen und Roßhaarmatratze zu
I verk. Westendstraße3, Stb. 2.

N. ciiilh. Roßhm. 45 Mt. Gemeindebadg. 9. 2. St . l. 2oxi/

Wcgcn Anflösnnl ; des Hnnshalls
sind abzug. 1 eiuf. Garn. Polstcrmöbel , eleg. Bondoire -Lopha,
S-tahlstiche u. and. Bilder, kl. Rusib.-Biiffet, eleg. Tafel-
aufs., 1 sehr eleq. Pfüfd,portiere, 2 Kleiderschr., Eisschr.,

I Strandkorb . Anzusepciiv. 10—4 Uhr Rbeiiistram 91, 3.
I Gul erh. Canape 28 Mk. Gemenideb»>dgäßchen9, 2 1. viia
1 schönes Eaiiupe, neu, billig zu verk. ^ kllntzltrnge ir. Pan.
I Ein gevrauästes Sopha billig zu verkaufen Zabnllrage uu, 1.
I Ei» gut erhalt. Ledersopha billig zu verk. Hellinunüftr. 4, 2 r.
I N. Klimeltaschen-Diva» für 68 Mk. zu verr. moonur. 4, Pcnt.

Kletdersckr.. Kücheneiniichl., fertige compl. Bellen, Waschfonini.
I ,i T.iiche bill. zu verk. Hanrer , ©dntiucr, Roderallee 18, B. P

— ». Kü-Venfchr. von 12 Mk. an. Büffel 6b. Kommode.
Wnschk.. Coniole. Tisch ». Siüble b. zu. vk. Sedanstr. 9, 1 r. 1945

- I " Eine bessere voll» Külveli-Emridmiag bill. zu vk. Röderallee 18.
' I Kuchenictirank billta zu verk. Weipenburgilr. 4. Schremerwerkst.
' I Schrcibvuliu. Real. s. Bür. geeig., b. Häfnerg. 10, 1 r. 211?

Berkaufshänschen
' I au« Doll und Glas , eikganl, billig verkäufl. Wilhefnistr. 54 . 2223

Ladeneinrichtung.
8 I Eine sehr gut erhaltene Ladeneinrichtung für Drogen - und“ I Colonialwaaren ist sehr billig zu verkaufen. Näheres zu er-

it 1 Eine Ladcnavtheilung, 3,40 Mtt. lang, mit Thür und
t. 1 Fenster billig zu verkaufen Nicolasstraße 16. 1330Zwei große Laden-Reale
8 I mit georevten Säulen und unten mit Sä >icbthürcn billig zu

I verkaufen bei ^ ,
Ford . Müller , Möbelhandlung. Lanagasse 9.

Ein vrima Hahrrad billig zu verk. Riebiftraße4, 1 r. 1048
' 4 HP., in gutem Zustande, verkäufl.

Taunusstraße 2, 1. 15496Gasmotor,  _
Eine aut erhaltene Badc-Eimichtmig

^ u. . . Wo?  zu erfragen im Tagbl.-Verlag._2296
Ein no»t>"gut erhaltener RestaurallonS -Herd billig zu vcr-

Amerikaner OefeN,
iickclt, und andere Oefen billig verkäufl. Wilhelmstr.

Weqen Berlegnng M
Gasofen mit Zubehör, 1 ets. Ofen, zwei
1 Gaslampe, 1 große Wandlaterne, zw«
l mit .sioltrabmenl. 4 kleine eis. Fenster-

1985 l kaufe». n ». Oh ly , Feldstraße8. 8029

»!., 1 Küferkarren. Näh. Schlachfhausstr. 7. ,_
Eine gebrauchte Wendeltreppe von Eiseu, mit Holztti

> ein sinisarmiger Gaslnster billig zu verkaufen Mtchelsber;

ichen, I kleinerer
Tel. 376. 2227

stritten,
>erg 24,

2195

tC i IC1 * b"'■Cl' êit,e-0tÔe Schöbe) Wcgzugŝh. j._ _ _ _ _ zu verkaufen Bismarckring 20, 3
Ein hübsches gemaltes Trcppcnhausfenster , 303 Mtt . hoch

"Wafchbiitten und Zuber billigst zu
ße 14, im Seifengcs diäft. __
Weinfaß , ein sehr gutes, noch neues, nebst kl.Faßlager billig

_ 16650
verkaufen Bahuhos-

1969

fmufitcrudie
" _ __ •- ~ ini •'

Ein tüchtiger erfahrener Manu such! eine gut¬
gehende Wirthschaft oder auch ein Spezereigeschäst

zu kaufe» oder zu pachten. Gefl. Angebote beliebe man unter
V . T . 804 an de» Tagbl .-Verlag niederzulkgctt.

An - u. verkauf v. Anliguitäten, alt. Münzen, Oei»
gcmäldc», Kupferstichen, Porzcllaiues, Perlen,Edelsteine«
vci j>. <iir.  Giiiciiiicli , 2. Rerostr. 2, Wiesb»iden. 10184

Die besten Preise zahlt Frau » rneii ...» " .. , » rê gcri
»affe 24, f. getr. Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Stlberfachen.
Möbel, Belten, Waff., Jnstrum., Uniform, rc. Best, k. i. H.  15 ^13i _-- 1.— 1 . T''* -in fmttditIVI V4zV.H,

Großer gut erbaitencr Koffer preiswerth zu kausen gesucht.
Näb. Lauaaassc 7. Kaffeeacichäst.-
-tfein ft,itmcitfdiili > mit schmiedciserner Berzlerung za
kaufen gesucht. Auerb.Vbarniac. Agentur llk. Herzoit , Wiesbaden.

“k» Wetnfüffer u. Flaschen zu laufen gesnäst.
yCe »”  A . Gebel , Öranienftrafee 37, 1.

’YilTlMÖ i  wird sofort oder zum 1. April zu kaufen
gesucht. Näh. Römerberg7, Laden.

Ein gut eingesahreuer gesunder kräfliger Zughund
zu kaufen gesucht Herniannstraße28, Part.

Hevlovcu (Orfuithen
Eine «etve Haarnadel verloren vom Spiegel
nach dem HobenzoSern. Abzugedeng«gen gute

Belohnung im Hotel Spiegel beim Portier.
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Verloren
cOt Anhängsel zu Armbani » (eiförmig, röthlich-brauner Stein).
Gegen gute Bclohunug abzugeben„Hotel Metropole"._

Sonnabend Abend ein Schirm mit silbernem
Griff in einer Droschke liegen geblieben. Gegen

g. Belohnung abzvaehe» Orznicnstroße 27, 1 rechts.
Verl, gelb- PfertKdecke(Brnitdecke). Abz. g. Bei. KeUcrstr. T1~

Gute Belohmmg 3 S
Demjenigen , der mir nieinen jMtgtN fdjlDöl ' JCK

ausfindig macht oder wiedrrbringt
Vor Ankauf wird gewarnt. 224c2243
_ _ Hom |iei , Hotel Pfälzer Hof.

Fox-Terrier
(Hündin) oline Marte entlaufen 9 . Billa Lcberbcrg 6._

rebbraun. abhanden gekommen. Bor An-
kauf wird gewarnt . Abzugeben gegen

Belohnung Römerberg 2/4, Ecklade»._
Wachtelhitndin , weih und brann gefleckt, lange Ohren.

kurzer Schwanz, genannt „ Willi “ , am Donnerstag vom Theater
ab entlaufen. Wiederbringer Belohnnng. Vor Ankauf wird ge¬
warnt. Abzngeben Sonnenbergerstraße28.

ist der Herr, welcher am Montag Nachmittag 3 llhr eine weiße
Fox -Terrier -Hündi » auf dem Arme tragend, die Weißenbnrg-
strotze entlang ging. Der Herr wird aufgefordert, den Hund sofort
nach Weihenburgstratze4, P . r., zurückznbringen, andernfalls
polizeiliche Anzeige erstattet wird. Vor Ankauf tvird gewarnt.

I). Lehrerinnen-Vcreln SSBESSj
Frl . Weiter . Sprachst. : Mittwochs u. samstags 12—1, *

Staatl . gepr . Lehrerin lehrt griindl. Demfch, Franzöfiich,
Englisch. Albrechtstratze 23, Htbs. 1.__

•' ran «. , äCtt" l . u . Heutscli nach neuester Methode.
Fil . Iii )<,n ; iisun , staatl . gepr. Spraclilehv., Röderatr. 28, 1.

Frlmzösischc CottlicrslltiousstlNldeu
giebt eine Französin. Kinder u. junge Damen bevorzugt. Offerten
unter L . >r . StS.% an den Tagbl.-Verlag._ _ _ _

Buchführung. S& USSŜ M

fSP *Junger Man« ÄTS
Buchführung und Stenographie zu erholten. Gest. Offerten
sub §M. V. «3 « an den Tagbl.-Verlag.

Clavier-IInterr. gründl. b. v.Frl . Schmidt, Stiststr . 9, P . 15508
Gründlichen Clavicr -ttuterricht ertheilt 15505

Herrn . Hennin , Albrechtstraße 48, Part.
Halte meine vorzüglichen Znschueide - und Anfertigungs-

Kurse der gesammten Damen -, Mädchen- und Knaben-
Garderoben nebst Wäsche bestens empfohlen. 1838

dl. siloimi , Kleidermacher, Nerostraße 32, 1.

Tanz-Unterricht
in allen modernen Tänzen ertheilt gründl. zu jeder Zeit

•Fanliiis ISier,
Lehrer der Tanzkunst, Michelsberg 4.

5—10 Morgen zu Obstcnlturen geeignetes Land in der Nähe
Wiesbadens ans 12 Jahre od. länger zu pachten ev. a. zu kaufen
gesucht. Off. mit Preisang . u. i ». V. 4ss3 a. d. Tagbl.-Verlag.

Todrs -Auseige.
Verwandteu, Freunden und Bekanntcii hier¬

mit die traurige Mittheilung, daß mein lieber
Vater und Schwiegervater,

Johann Partner,
nach langem Leiden am Sonntag Abend sanft
dem Herrn entschlafen ist.

Die tranernden Hinterbliebenen:
Cmil Partner und Fra«,

Uorkstrnße 6.
Wiesbaden , den 20. Februar 1900.
Die Beerdigung findet Donnerstag Nach¬

mittag2 Uhr vom Leichenhause des alten Fried¬
hofes aus statt. 2343

Sarg -Magazin
21 . Stiftstraße 21.

Empfehle mein Lager aller Arten Holz- und
Mrtoll -Körge zu billigen Preisen. 12539

Philipp Kill », Schreiner.

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Ameisen
Hciraths-Anzeigen
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausfül runa fertigt
dl° L. Schellenberg’sche

Hof-Buchdruckerei
Kontor: Langgassc 27, Erdgeschoss.

Danksagung.
Allen Freunden und Verwandten für die bewiesene Theilnahme, sowie Allen, die mir bei dem

Tode meines lieben Mannes,

Philipp Dreßler.
so tröstend zur Seile standen und ihn zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten; besonders auch dem
Herrn Pfarrer Jtrivif von Igstadt für seine tröstende Grabrede, dem „Männergesang-Verein", sowie
auch für die reichen Blumenspendcn meinen tiefgefühlten Dank. 2342

Grlrenheim, den 21. Februar 1900.
Sophie Dretzlvr.

auksagmlg.
Herzlichen Dank für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme aus Nah und Fern an dem

uns so schwer betroffenen Verlust meines lieben und guten Gatten, unseres theuren und unvergeßlichen
Vaters, besonders Herrn Pfarrer Pisst / für seinen Trost am Krankenbette und am Grabe, soivie den verehrten
Mitgliedern des „Droschkenbesitzcr-Vereins", den Herren Musikern und für vie zahlreichen Blumenspenden.

Wiesbaden , 20. Februar 1900.

Die trauernde Wittwe Marie Fnhe nebst Kinder « .

23281

Fremden -Vei,ze £chniss vom 20 . Februar 1900 .
Adler.

Miercke, G. Berlin
Weber, C. M. Hagen
Linkenbach, C., General-

director, m. Fr . Bad Erna
Karow, P. Düsseldorf
Kuscbnitzky, J . Berlin
Voss, G. Berlin
Menningen, P. A. Ransbach
Miller , Th., Dr. med., w.

Fr . Stockholm
Schröder, Frl. Berlin
Gantin, J . Langres
Brand, J. Paris
Bauer, M., Fr ., m. Sohn.

Buenos Ayres
Frey , A. Hamburg
Eckhardt , W. Hanau

Acgir.
Biowent, M., OberleutD.

Kastei
Uulinlio 1-llola -I.

Remmbardt, Dr. Berlin
Scbmiedt, J ., Kfm.

München
Linseumayer, G., Kfm.

Düsseldorf
Iloffir.aun, 0 ., Kfm. Berlin

Helle tue.
Dieckmann, m. Fr.

Hamburg
Wintermann, m. Farn.

Wesel
Hlorli.

Michelsobn, L. J ., Reut.,
m. Fr. Berlin
(cliuRrzer llorh.

von Versen, Oberst u. Reg.-
Komm., w. Fr. Tborn

Hohorst, L., Rent., m. Fr.
Memel

Meyer-Albert, W., Fabrik-
bes. Koblenz

Zimmermann, L., Rent.
Koblenz

•<in lioru.
Krepp, M., Kfm. Goschberg
Reisner, C., Kfm. Berlin
Kahn, J , Kfm. Stuttgart
Hirns, Kfm. Hamburg

| Wolf, S„ Kfm.
Matthey, Kfm.
Zeidler, H„ Kfm.
Ackermann, Kfm.

Eisen h ii  Im -Hotel.
Haecker, Arnold, Kfm.

Berlin
Sabel, S., Kfm. Berlin
Bankuecbt, A., Kfm.

Koblenz
Müller, H., Kfm. Mannheim
Müller, Landmesser. Kassel

Englischer Hof.
Zänkert , M., Stadtrath , m.

Fr. Frankfurt
Krbprinz.

Pfeifle, J ., Fahr . Ebbausen
Mashgraf, C. Dresden
Schacher,er , O. Mannheim
Leie her , P. Erfurt
Maser, Kfm., m. Fr. Köln
Hoffmann, YV., Kfm.

Giessen
Hellmich, J, , Kfm., in. Fr.

Koblenz
Hamburger Huf.

Canters, C. J . Haag
Goldschmidt, S., Kfm.

Frankfurt
Vier Juliresieilen.

Delius, Daniel, m. Farn. u.
Bed. England

fiaiuerlrnd.
Coute, H., Kfm., m. Fr.

Offenbach
Friederichs , A., Kfm. Paris

■iniaerlMtf.
Langen, C. Berlin
von Nimptscb, H., Major

a. D., m. Diener.
Düsseldorf

Dietrich , Reg.-Assessor.
Koblenz

Wolffsohn,Dr.,m. Fr . Köln
Hurpfen.

Schmidt, Karl, Kfm. Mainz
Josef, Franz, Kfm. Winkel
Seitenaden, E. Bonn
Hahn, J. A. Winnenweiler

Melilcr.
Glasen, J . G., Kfm.

Hamburg
Fleischer, E., Rittmeister.

Münster
v. Jarotzky , F., Oberleutn.

Karlsruhe
Pehlemanu, Karl, Leutn.

Brornberg
Kuhn, J ., Leutn. Minden
Schwittay, M., Leutn.

Saarlouis
Frei , Max, Kfm. Berlin

tletro | iiile und
Monopole.

Harzen, Karl, Kfm. Köln
Wagner, Kgl. Landrath , m.

Fr. Rüdesheim
Landmann, Al fr. Nürnberg
Locher, P. Zürich
Freiherr von Halbe, Offiz.

Darms adt
Stimm, G. Darmstadt
Raffant, J . Koblenz
Härter , Max. Koblenz
Hürter, H. Koblenz
Rappolt, in. Sohn.

St. Gallen
Maas Giestevanns, L. F.,

m. Fr. Haag
Lentner , Kfm., m. Fr.

München
Prym, A., in. Farn. Stolberg
von Korff, Graf. Hatzfeld
Maming, P. R. Berlin
Comte, Fahr. Magdeburg

Minerva.
von Wehren, A., Rent., m.

Fr . Rheydt
von Estorif, Schlossamtm.,

m. Fr . Schaumburg
Pfannkuchen, Forstmstr.

Braunfels
Rothe , Rittmeister.

Magdeburg
Antnauer Huf.

Wenzel, A., Bankdirector,
m. Fr. u. Bed. Dresden

Neumann, m. Fr. London

Dü/r, Fr., Director.
Düsseldorf

Dewey, F., m. Fr.
New-York

Werotlml.
Merkel, llauptm. Saarlouis
Weyandt, C., Bauuntern.

Duisburg
Maath, E„ Kfm.

Königshütte
lonnenliul.

Wende, B., Ktm. Berlin
Brandt, Tb., Kfm., m. Fr.

M.-G!adhaeh
Schilling, R., Kfm. Limbacb
von Riewel, M., Kfm.

Frankfurt
Gruber, A., Kfm. Köln
Lievers, J ., Kfm. Herford
Jackisch , G., Kfm. Görlitz
Augstein, F., Kfm.

Heimbacb
■• ftilzer Hof.

Leuscher, E., Kfm.
Mülheim

Müller, F\ , Kfm. Karlsruhe
Stumph, Kfm. Berlin
Wallenfels, Kfm. Köln
Gerber, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Müller, Kfm. Frankfurt
Proiiienade -Ilnlel.

Nürnberg, F., Kfm.
Frankfurt

Lange.Assessor. Frankfurt
Steunli, Fr., Rent.

Frankfurt
Löher, Kfm. Berlin
Metz, J ., Druckereibes.

Rüdesheim
Henurich, F., Kfm. Aachen

äSur guten Hudle.
Mahreuholz. Geisenheim
Freitag, G,, Kfm. Frankfurt

SguiHinuun.
Borgstede, M., Ritterguts-

Besitzer. Ettischleben
Brandt, A„ Reut., m. Fr.

Magdeburg

Krach, Frl . Magdeburg
von Batocki, Offizier.

Königsberg
von Prittwitz, Leut.

Züllichau
Heiclispost.

Oppenheimer, M„ Kfm.
YVürzburg

Kaufmann, L„ Fabrikant.
Nürnberg

Hliein -Hotel.
Judor . London
von Petersdorff, Frl.

Schloss Geilnau
Zugmeier, Fr).

Schloss Geilnau
Müller de la Feunte , Dr.

Schlangenbad
Bartels , Dr. Frankfurt
Schmidt, Fr ., m. Tochter.

Diez
Deik, Dr. med., m. Fr.

Berlin
Clemens, Frl. Berlin
Balzer. Ems
Kitter ’* Hotel jgurni

und Pension.
Chardon, H., m. Fr.

Koblenz
Müller, Fr. Niederlahnstein

Rone.
Münsterberg, 0 ., Fabrik-

director, Dr. Berlin
Mac Mullin, Frl.

Bournemouth
Quitzow, 0, , m. Fr.

Bradford
Whitehouse, P\ , Frau , m.

Bed. Stouy Stratford
Ritter , C., Hotelbes., m. Fr.

Homburg
Ritter, Fr). Homburg
Schnitze, A., Fabrikbes.

Hildburghausen
(goldene * Ho *,.

Esbarger, Fr. Lautb
Weinet Ko **.

Wessel, P., Kammerguts¬
pächter . Liebstedt

Snvoy -Hotel.
Schmidt, N. J., m.Fr. Köln
Kauffmann, L. A., Kfm.

Königsberg
Müller, H„ Kfm. Mannheim

WeUscr Seit wiiii.
Pape, U., Ingen. Hamburg

■cli wein *lierg.
Kämmerer, E,, Frl.

München
Preither , M., Frl . München
Baumann, Dr. med. Mainz
Purper , M., Kfm. Idar
Preusse, 2 Hm., Kitte.

Dresden
v. Hanosleden, Kfm. Berlin
Schwengler, Kfm.

Düsseldorf
'■'nun liii u *er.

Gonsbruch, E., Kfm.
Barmen

Scheid, Fahr . Limburg
Sommerfeld, E., Kfm.

Jülich
Lachemayer, P., Kfm,

Reutlingen
Wirtb, H., Kfm.

Aschaffenhurg
Diener, A„ Kfm. Weilheim
Schnabel, G., Kfm.

Stuttgart
Taunus -Hotel.

Puhlmann, Frau, Dr.
Frankfurt

Herold, Kfm. Stettin
Rittershaussen , Kfm.

Hamburg
Dörner, Kfm. Frankfurt
Dorner, Fahr . Pforzheim
Pinagel, Fr ., Reut., m. Fm.

Bochum
Dietze, Kfm. Frankfurt
Geneovien, Kfm., m. Fr.

Koblenz
Comte, Fabrikant . Höchst
Neumann, Rent., m. Farn.

Halle
Schmitz, Kfm. Köln
Weber, Kfm., m. Fr.

Brüssel

Stroecken, Fahr. Berlin
Hesse, Kfm. Berlin
Ganzler, Kfm. Karlsruhe
Schemm, Kfm. Dresden

Union.
Klamp. Obertiefenbach
Spielrnann, Frl. Frankfurt
Angeli. Mailand

Victoria.
Utz, L. Karlsruhe
Reinhold, F. YV., Kfm.

Pforzheim
Ebeling, G., Kfm. Mülheim
Kosinski, m. Fr. Warschau

lugel.
Flemming, A., Kfm. Beilin
Gähn, A., Kfm. Stuttgart

Weins.
Becker. Darmstadt
Becker , Kfrn. Frankenberg
Grous, Fabrikant . Krefeld
Heinhäuser. Butzbach
Wrench. London
Wagner. Gnadenthal
Heinrich, Oberleut., m. Kr.

Berlin
In HrivatliSiunernt

Villa Capri,
de la Canno, CI., Frl.

Brüssel
Villa Elisabeth.

Ihre Durchlaucht Fürstin
Lichtenstein, m. Bed.

Wien
Olden, J„ Frl. Freiburg

Christ). Hospiz.
Bartels, E ., Frl . Gütersloh

Marktstrasse 12.
Koch, M., Leut. München

Taunusstrasse 51/63, I.
Burmeister, E ., Kfm.

Hamburg
Krey, II., Fr. Altona

Pension Winter,
van den Bosch , Bankier.

Amsterdam;
Winter , H., Kfm. B er litt
v. Bashuysen, C., Fahr.,

m. Fr. Eindbovejl

Meiningen
Berlin
Berlin
Berlin



2. Beilage ;um Wiesbaüeaer Tagblall.
Wo. 86 . Morgen -Ausgabe. Mittmoch , den 21 . Februar.

Einsendungen ans denl Leserkreise.
iOH»e Beraatwortlichleit der Redaltio».)

Urr-eins-Uachrichtr».
maen mitec dieler Rubrik werbe» bis zum Umfang von so Zeilen

ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Ä»zeige,nxre>s i.nt° 15 Pfg- berechnet.)
* Der große Maskenball des „Club Edelweiß " findet, wie

alljährig, am Fastnacht-Samstag, den 24Februar , ,» dem au,
diesem Z/nlaß äußerst festlich deconrten großen Saale der Männer-
Turnhalle (Platterstraße 16) statt. Cs werden auch diesmal
9 werthvolle Preise(5 Damen- u. 4 Herren-Preise) an die schönsten,
reiv. originellsten Masken zur Verlherlung gelange», Mitglieder
und deren Damen werden an der Concilrreuz lischt thellllehnten.
An Ueberraschnngen jeglicher Art wird es nicht fehle!!, Füreine
ausgezeichneteMusik, der Hauptpunkt eines Maskenballes , ist eben-
falls durch Mitglieder der 80er Kapelle bestens gesorgt. Bekanntlich
hat sich der Maskenball des Vereins stets eines großen Andranges
zu erfreuen und wird der diesjährige, der Kartell-Nachfrage zu
urtheilen, seine Vorgänger nbertreffeii. . ,

* Der große Maskenball des Wiesbadener Carneval-Verein
Narrhalla " war vo» jeher einer der besuchtesten und animir esten

Veranstaltungen der Carncvalsaison. Auch in diesem^ alne bietet
das rührige Coniitce Alles ans , um etwas 'Neues und nur
Interessantes zu bieten. Die Preise zu dein « omitaa . den
W. Februar, Abends 8 Uhr 11 Minuten, ut der „Turnhalle
Hellmundstraße 25, staitfindenden Volks- Maskenball mit Pikls-
vertheilung von 11 wcrthvollen Preisen, sind n, dem L-chanicusler
der Färberei der Finna L. Kramer, Langgasse 31, ausgestellt und
dürsten diesclbcil den Besuch zum Maskenball ganz beiondeis
fördern, denn solch werthvolle Preise, wie goldene »nd silberne
Damen- und Herren-Uhren rc., als Maskenpreise, durften wohl
wenige Vereine bieten, darum sänine Keiner und besorge sich Ein¬
trittskarte» zuni Maskenbälle der „Narrballa , denn ini Porverkanf
kosten dieselben für Masken und Herren nur 1 Mk., uuuiaskirte
Damen 50 Pf ., denn wo kan» es schöner sein als bei linserein

GnWWM
m %

Jn»»»obilienverkaufe « .

*  Villen, Häuser, Hotels, Fabriken, Hofgüter, Bergwerke re. »
, jeder Größe, jeder Lage. Jo ». Jraiuid . immobilieu - ♦
♦ Bür ., Weilstr. 2 (untere Röderallee bei Tauunsstr .). 15o0/ |
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦ « ♦ « ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦❖ « ♦ <>
Schöne Villa , feine Lage, Nähe der Wilhelmstrabe, auch für

Arzt oder Rechtsanwalt geeignet, für 125,000 Mk. zu verkaufe».
Offerten unter « * . S8 » an den Tagbl^ Verlag— zn veikanfe«

u. 4-Ziinnier-Wohn., 20 Nänuie, Hof -c. Taxe 42,000 Mk.
ScliwUkcrt , Eigcnthiimer, daielbst P.

k Kapcllenstrass»,äSWÄ SÄ |
| Garten für 48,000 5Bli. zu verkaufen. _ 1482 ^
b JF. Meier , Immobilion-Agentur, Taumisür . 2H , ö

»cniables Eckhaus , westl. Stadttheil , Geschästslagc. Abth. halber
zu verkaufen. Bleichstraße 27, 1. 2/ "8

Sin neues Hans mit Thorfahrt und Hintergebäude,, über 6 »/»
Rentablität, Alles bewohnt, kl. Wohnungen ä 3 Zimmer und
Zubehör in jeder Etage doppelt, aus erster Hand unter günstigen
Anzahlungsbedinguiigeu zu verkaufen. Lage nächst der Moritzstr.
Näh. »». « . Diüfii , Bahiihofstraße 20. .. 17168

16 Ziinmer, mit Garten, das sich vorzüglich zur
ePtlUV ; Fremden- Pension eignet, zu verkaufe». Wo§

sagt der Tagbl -Verlag. 1»407

Preiswürdig zu verkaufen
Villau .Bauplatz
Alwincnstrasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammen
oder einzeln.

1) Das Yillengrundstück: 1436O -Mtr. od. 57,4 R.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Nouzeit. Hausfläche
rund 230Q -Mtr., 10 Zimmer u. reich]. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 Q -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliehe Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz: 151(1,5Q -Mtr. oder 60,4 R., ist
fertig eingefriedigt und theilvveise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sichvorzugl.
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc,
Antritt jederzeit. Näheres durch den Eigeuthiimer
llr . <U. Blriigelinnnn in Bonn a. Rh„
ßachstrasse 58. 15386

Wiesbadener Carneval-Verein „Narrballa", da derselbe weiß, wie
Maskenseste in ääit carnevalistischec Weise gefeiert werden. ,

* Der am vergangenen Sonntag im Casuio statlgefundene
Maskenball der „Turngesellschaft"  erfreute sich eines sehr zahl¬
reichen Besuchs und wies viele überaus prächtige Masken auf.
Auch das ganze Arrangement des Festes war sehr originell und hat
der diesmal besonders rührigen Vergnügungscommission gewitz Mel
Arbeit bereitet. Am Snaleingang wies ein Wegweiser die Besucher
zurecht und da ja gerade Kerbb in Strintz-Katharina war, so folgten
wir gerne seiner Hindcutnng. Bald hatten wir den Ort erreicht in
dessen Milte ein riesiger „Kerwebamn" anfgepflanzt war. Etwas
abseits davon befand sich der Jnxplatz. Ein wirkliches Karonssel
mit Pferden und Wagen mit Selbstbetrieb und Oraelbegleitmig zog
zuerst unsere Ansmerksamkcit ans sich. Daneben befand sich eine
Schießbude, in der Gelegenbcit geboten war. mit , ächten Bnren-
aranaien »nd Dnm-Dnm-Geschossen an dem südafrikanischen Krieg
theilznnehnie,!. Ein Rarilätenkabinetlud uns zn.eiuem Besuchet»,
und waren wir sehr verblüfft, darinnen so viele überaus werthvolle
Gegenstände vorzufinden. Ein südafrikanischer lebender Papagei
wurde von »ns am »leisten bewundert. Neben diesem Kabiuct be¬
fand sich das Hotel-Restaurant „Zur weißen Feder", in der ein
.grober Wirth" uns reinen Wein einschänkte. Nachdem wir »ns also
so gehörig orientirt hatten, mifdjtcn wir uns unter das zahlreiche
Volk das den Festplatz belebte, bis der Ortsdiencr mit der schelle
bekannt gab. daß der Festzng herannahe. Unter Vorantritt einer
Bremer Stadtinnsikantenbandeerschien der „Berger meisteri» Amts¬
tracht, der Wirlh, die Bauern und die grüße Masse des Volkes, um
sich um den Kerwebanm gu gruppiren, ivorani der Bergcrnieistn die
Kerbb für eröffnet erklärte. Das Leben und Treiben nur den, ne>t-
platz war überaus heiter und der Verkehr in den Buden ein überaus
lebhafter. Nach der DemaSkirnng wurde noch eine Neuheit. e>»
soaenannter Nick' ltauz, inscenirt, der dein Comitce klingenden Erfolg,
der Rickelkönigi», Frl . 'Df. B , aber ein hübsches Bongnet eintrng.
Zwilche» de» Tanze» amiisirten ivir uns »och an Vorträge» einer
Mordgeschichtc und denjenigen vom „Heinche Rapp". Wann die

Das Landhaus Nenberg 14
oll zn dem billigen Preise von 25,000 Mk.
verkauft werden. Dasselbe enthält « Räume,
Küche und sehr schöne» Garten und liegt ganz
nahe am .Ovchbrnnnen n. Kurgarten . Zn be¬
sichtig. v. Morg . 10 bis Nachm . 4 Uhr . 1219

KfMARi »a gut vermtethet. Mit kl. Hintcr-
®iÖp0 »Dans , haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in shmpvthischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnisscil preiswcrtl - zn verkanfen«
Näh. durch den Tagbl.-Berlag. La>i8

Moderne Villa
fit Stallnna u . qiostem Garten , Alles der Neuzeit cutlprechend
eingerichtet, zn verkanfen . Gefl. Offerten beliebe man unter
Chiffre u.  V . 485 im Tagbl .-Verlag inedcrznlcgcn.

Zn verkanfen
Stlla , 2 Minuten voni Knrhause, worin seit Jahren eine Pension

mit Erfolg betrieben wird, enthält 17 Räume n. Z »bch., schöner
alter Garten. .. _ „ _

IJmmobilien-Agenlur *■ »*. l »ür » , r , Kirchgaffe 4.l.
vorzügliches RentenhanS in der Walramstraße mit 7000 Mk.

Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubürrau Saalgasse 1. 556

>l «11u vk«jvuivjvu VOM» o'V** ^
Letzten den Saal verlassen haben, konnten nur mdit erfahre», ven»i» -» •r . .. nt . .. _ : v . .. U.L , 1.. S»«>. vJi-XlatiTittSo (lAlurtUtlPItitnfev afrikanischer Papagei, den wir in der Naritätenbnde qewonuen,
batte schon mchrmals gekräht, als der Saal immer noch belebt war.

Hans zn vsrtansen.
Ne » erbaritrs Haus i. b. Lage, nächstd. Nhemstr., 4 Etagen,

ä. 5 Zimmer, solid n. elegant gebaut, sehr preiswerth durch d.
Erbauer zn verkaufen. Gefl. Offerten unter 8 . W.
an den Tagbl.-Vcrlag.

Billa AUvinenstl '. 14 ,
neu erbaut, zu verkaufen. Näh. Adolph¬

straße3, im Baubüreau.Geisenheim
ist in Folge Vcrschniiq des Herrn Professors Dr. 14» « sei.

dessen Landhaus, gegenüber dem Schloß, 10 Rannie, Bor- und
Hiutergarten. für ctiva 23.000 Mk. sofort zu verlanien.

A.  fi . Viuii , Oramenstraße 6.

Bille »,bauplätze Ä
Watkiiliihlstraße 19, 1 r. Io40_

Immobilien ?n Unnfen gssnchi.
Villa , modern, gkschmackvoll, beste Lage, etwa 15 Wohiiräuuie,

größerer Eiarten, zu kansen gft'ncht. Preis bis etwa 200,000 Mk.
Genaue Offerten von Besitzern unter V. 4'» 4S8 an den
Tagbl.-Verlaq. ,

Gesucht zu kansen eure
ELtff a  Gegend : Schöne Aussicht, Geisberg, Nenberg.

Gefl. Offerten mit Prcisang. mit. » . 41. 4 « «»
befördert der Tagbl.-Vcrlag.

Capilaiien j» verleihen.
Für gute Hhpotlicke« , Restkanfgelder, Forderungen habe

stets Käufer . Sensal ffleyer Suhlmrger , Bahnhof-
stratze 1« . Telephon 524. Lprechz. v. 2—4 Nchm. 1550o

Caprtalten
an 1. Stelle stehen « ns wieder zur 'Verfügung . 13280

Lebensverstcherungs - n . Ersparnitzbank in Linitgart,
lSeneral-'Agcninr für Skassa« ,

WUhclmstraße 5.

Hypotiieken -Capital
zur B. ütteile vermittle ich zeit ^ emässcii Ke-

diu ^ miKCi ! von Krttiliiostiiiitej »*mi <wek ' Iirn icli
iaai dircctt *« Verkeilr slolio . 1335

JUsgiiMt liocli«
llyiiotlieEioii - und liiiiiiol ». -Ä»iesrl »Urt,

ifiöreaii : Blrlenenslrusso 3 , S.
py S| ireckxeit : 8—B4I «nid 1—4
Hhpotheken-Capital

zu 1. Stelle in jeder Höhe ansznlcihen . '-04
4l» rl Ziinmennannstraße 1.

Hnpothekeng . verm. Hypoth .-Älgcnt.»Goldg . <», 1.
IM sind ni» 2. April gegen1. oder Prima

wIK 2. Hhpoth. ausznlcihcn durch 1,« ^ .
-LVi» iti « r. Michelsbcrg 32» , Ecke Schwalbacherstraßc.

7—900 » Mk. werden für sofort nnf ein- gute 2 . Hypothek
nnsgeliehcii. Äiäh. im Tagbl.-Vcrlag. 2284

SSgT 12—15,000 Mark auf gute zweite Hhvolliek ansznl-ihcn.
'Meldungen unter « . 4V. ir . 58 ? an den Tagvl.-Verlag.mfl Öfl Mk.zu5•/.per1.April auszuleihon. 396,UUU .1. Meier, Agentur, Tnumisstr. 29.

4 1k ilklkO auf 1. Hhp. zu 4' -1> ausz. Offerten
unter 14. H . 4« postlagernd.

48 . Jahrgang . 1900.
Silit dem Bewußtsein wieder einmal ein hübsdies Fest mitgeseieit zu
haben, zogen >oir von bannen; draußen aber regnete cs m
Strömen . _ *

Ztimmen ans dem Publikum.
^ Mit Freuden wurde von Seilen des Publikums die Nachricht

bearnbft daß der Bahnübergang an der Albrechtstraße
nach der Goethesiraße verlegt weiden sollte. Es war naturgemäß,
daß die neue Brücke erst fertig gestellt und dann die alte abge-
brochcn wurde Hier kam es aber anders. Man wollte dod) von
der „alten, gute» Brücke" noch einige Bretter und Balkenv-rwendcn
und brach sie daher jetzt ab und das liebe Publikum steht nun bei
dem momentan herrschenden schonen Wetter hübsch an dem Ueber-
aaug der Albrcchistraße und muß geduldiq warten, bis oie Zuge
ranqirt , die Wagen ab- und angehängt die Zuge ein- iinfc< an*
gefahren sind und die bctr. Warkcr evenine» ihre Pfeife >n Brand
acsteckt haben. Diese Art der L-parsamkeit auf Kosten des Pubü-
kums erinnert doch zn sehr an den Naucher, der an den Streich-
hölzern knauserte, um Havanna Cigarre» ranckien zn können.

Capitalien nr leihe » gesttchl.
110.000 Mk. 1. Hhpothek, 50 °/o Taxe, aus G-schäftrhans in

centraler Stadtlag - von pünktlichem Zinszahler gesucht. Gef.
Offerten unter »i . 4". V . I «»» » an den Tagbl.-Vcrlag. 2013

50 .000 Mk. 1. Hypoihek ans solid. Grundstück(iniindelsichcr) per
1. April gesucht. Offerte» erb. unter Chiffre«1. 44' . « . «« *
postlagernd TaumlSstraße. . . ,

20 .000 Mk. gesucht per I. April d. I . als 2. Hypothek, innerhalb
68 °/o der felvgerichtlicheii Taxe. Offerten erbeten an 174,>

Krankcnhaiis-Vcrwaller
25,000 - 30,000 Mk. auf gute Nachhypothckz» 5 »/- gesucht.

Offerten unter I 4-. » 55 vesördcrl der Tagbl.-Berlag. 15hb2
sk ^kilk 2. Hypothek auf hiesiges gute«

Object zum 1. April d. I . gejucht.
Offerten unter « . » 54 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kriefirastett.
F . A . Das in einer BelcidignngSsache eraangene lfttheil

muß erst rcchtSkrästiggeworden sei», che die obsiegende Partei
ihre qehabtcn Auslagen von der zur Tragung der den, Pnvatklager
crivachsenen Kosten verurtheilten Partei verlangen kan». Rcchts-
krästia wird das ltriheil, wenn acht Tage seit ^ erkundigung
dessklbkii verflossen sind, ohne daß Widerspruch erhoben worden ist.
Einen Tag nach der Urlheitsv-lkündignng kann also die Erstatlnns
der AnSlagkii so dringend verlangt werden, wie das in ^ hrem
Falle geschah. Ist das Urtheil rcchiSkräftig geworden, so hat die
obsiegende Partei Ihnen gegenüber bezüglich ihrer Kost-nerltattilngS-
Au priiche dieselbe» Rechte lute jeder beliebige Gläubiger. Natürlich
können Sie gerichtliche Festsetzung der Aiislagen des Privalktagers
verlanaen. Ä)enn nid)t bejntjlt toirb, fonii ber üe^iere tlfifleii nub
eoentueil seine Forderung auf dem Wege des Zwangsverfahrens
beitreibeii.

200,000 Mink
Privat - Cilprt -il auf eins der allerbesten»nd
rentabelsten Geschäftshäuser der Stadt Elberfeld
gegen mehrfache hypothekarischeSicherheit gesucht.
Zinsfuß 41/a— 40/40/o. fAnftr.-No. 746) F1 »4

Agenten verbeten.
Offerten unter' V. 74 « bes. die Ann.-Expedition

Jak . Yowinckcl,
Elberfeld.

|C CT fl 000 Mark gegen gute Hypotheken zu 5^
[O - U > £. U,UUU sof. od. später zu leihen gesucht. 1415

4 . Jleier , Immobilien-Agentur, TTmirntsslr . 88.
Fch suche für Mitte April eine erst- Hypothek ans Ncrothal 4

ohne Vermittler. Hees . Schwalbacherstr. 37. 2308

Außer den andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hantkrankheiten,
' ^ ^ SprechstlUideii Werktags: Vorm. 10- 12, Nachm. 3- 5 Uhr.

Kaiser -Friedrich- Ring 30,
nahe der Ningkirche.Woitke,

Mein Atelier für knnsti . " "Zaluicrsatäf,
Plosiibiveas etc . befindet sich jetzt 15073

fl Mssrktstrass © 9
(neben dem Schloss , Neubau d. Herrn Apoth. Siebert.)

W. Honger-Kimbel, Dentist.
Interessenten zur Nachricht, dass per April 1900 in

"Wiesbaden eine Anstalt für ^Vibrationstlierapie
(Ersehiitter -Massnge ) ,

System MnsciiHi , D. R.-P. 1)9209, eröffnet wird.

noisöoitcv iliiifrolptlle.
Für unser altbekannte« und beliebtes, and, in Wiesbaden

besten« cingeführtcs 1 tlCITrt ^ ®

tSItllfCV suchen wir einen tüchtige» rührige» Vertreter,
dem der

- Alleinverkans ftn*
Wiesbaden n. Umgegend

übertrage» werden soll.
Reflectanten, denen neben de» nöthigen Lagerräume» auch

rigeiics Fnhriverk z» Gebote steht, werden bevorzugt. RS4

Noisdorfer BnlUllcn-VclBtiltlnlg,
Noisdorf b. Bonn.

Eine sehr letstnngssöyigc Favrlk sucht am hiesigen Platze
eine mit de», Artikel vertranle Firma für den Slllelnvcrkanf

geladener Jagdpatronen. .̂.nebote
unter Chiffre 41. 41. 858 an Huttscnsteln & 4'oglcr

- “ . . F 644 «4 , Maadcvur « .

.tzanptageutnr
der ältesten Preuß . Leb.-Ver>.-G«s. a. G. neu z» besetzen. CanlionSs.
Betoerber bel. Off, unter 4 . T . « 55 an d. Tagbl.-Verl. cinznr.

Für Kegettiebhaver
ist die Bahn einige Tage frei. 15502

Deutscher Hof.
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Äur gut eiugeführles , rentables,

♦ » och felir ailsdehimiigsfähigcs
Geschäft suche Theilbaber mit gröbere », Capital , vorerst 22 Mille
Nöthig. Offerten unter O . SJ. IS « au den Tagbl .-Vcrlag
erbet«,. __

FürCapitalisten!
Erftkrdrrng käuflich ahzutreieu.
Consnmartikcl , hohen Gewinn versprechend; billig her-
stevbar. Offerte,» unter k.  v. *8 « an den Tagbl .-Vcrl.

Eine Dame aus guter Familie sucht mit Tochter
die Leitung einer gröberen Filiale zu über¬

nehmen. Branchekemitnissein Cigarre», Delicatessen und Zucker-
mren. Andere Artikel nicht ausgeschlossen. Sicherstellung kann
leistet werden. Offerten unter I*. U. il I au den Tagbl.-
srlag.

CapiLaLieu!
Offiziere , Beamte , Geschäftsleute und andere ehrliche Personen

Wimen bei 5°/o auf längere Zeit Darlchn erbalken auf einfachen
Schuldschein. Offerten mit Rückporto unter B*. » » « an die Am, .-
Exped. von BBaa-icustci », & i A .-a ., Cassel . FG4

©iw Viertel -Abonnement A , Il  Rang rechts, Vordersitz,
,8ik6tn Traucrfall sofort abzugedcn. Rah , in, Tagbl .-Verlag . 2311

Kimigl . Theater,
Orchestersessel, Abonneiueut C., für den Rest der Saison mit

Preisermäßigung zu überlassen. Zu befragen Pension Herma,
skauiiusstraße 55._ __ _

llUr “ Gin Viertel - oder Achtel-Theaterplatz (Äbonnement « ),
1. Ranggallerie oder Loge, wird gesucht. Näheres im Tagbl .-
Pcrlag rpederzulegeu.  _ 2013

1/a ?«E i/noh Borkstr . 8 , Rath in Rechtssachen, Bitt -,
li IVOOii , Gnaden -, Concessions- u . Militär -Gesuche,

Te stamente. Verträge aller Art , Beitreibung von Forderungen.

I D&sÄbdrehen der Kollektoran Dynamo
besorgt an Ort und Stelle unter Garantie 1061

Fr . Wagner,
Wiesliadeu . lüclliuiiiidstr . 53.

Wichsen, Reparat ., Neüansert . aller Schreinerarb.
l -Pylli -Lll , Dotzheimerstr. 13II . Bleichsir.27. 15391

werde» billig geflochten, repariri und polirt
s bei PI ». Steiger . Heleueiistraße 6. 1707

Karren-Fuhrwerk gesucht Friedrichstraße 28
und Herderstrabe. _ Peter Lertli.

_ werde» angen . zum Putzen Karlsir . 80. Hkhs . Part.
Eins ., sowie bess. Kleider werden gut u. bill. augcf., Hskld . v.

^50 an. Hellmundstr . 41, H. 2. Das , k. Mädch. d. Zuschn. gr. erl.
Mädch. k. d. Kldm. grdl . u. uneiitg . erl . Schivalbacherstr . 29, I.

l Säinmtl . Putzarbciten w. geschmackvoll, schnell
Ä ' tQvl . v . u . billig ausgef . Dotzheimerstr . 18, P . 12500

"dierstraffe 16». 1, sind Maskcnanzügc zu verleihen. 1120

t rreu -Mirken -Anzug bill. zu verl. Frankensiraße 19, Bhd . 1.
ISlttt.  D .-Plarke (Taube ) zu verl . Franlensiraüe 2b, 2.  1039
Ätz . rosas. M .-A. (Baby ) f. 2 Mk. Bertramstr . 12, 3 l. 1670

>.-M .-A. (Zigeuneriii , Pierettc ) zu ot. o. zu vk. Riehlsir . 6, P.
. u . orig . Preis -Maske zu verl . iLaalgasse 30, 1. 1408

Elegante Maskeneoftnme
HP Verleihen, cv. zu verkaufen Oraniensirabe 34, £>. 1 St . 1, 112

schöne Masken -Anz. v. 2 Mk. an zu verl ., als : 8 Tyroleriiu,
Postilloniu , Spanierin , Türkin , Papagei , Domino , Baueruniädchen,
paby , Clown . Elsäßerin u. s. w. Frankcustratze 19, Vdh . P.
"" W * Tchöne Masken -Anz . von 2 Mt. an zu verl., als:
8 Tyrolcrin ., 1 Schnitter ., 1 Zigeun . N. Steiugasse 20, Frtsp . r.

Eleg. D.-Marken -Cost. v. 3 Mk. an z. vl. String . 31, B. D . l.

H^äteleg. Maskenauzug (Carmen ) b. zu vl. fltöderstr. 23, 2 l.
Masken -Anzüge zu verleihen Zimmermannsirabe 1, Part.

vei eleg. Seid .-D .-Maskeunnz . b. zu verl . Kirchg. 23, 1. 1932
iäsketr -Cost . bill. z. vl . od. z. vk. Hellmundstr. 20, 2. 2228

rT Tyrolerin (Sammt ) billig zu verleihen Heleuenstraße 17, 2 I.
' Mehr . Preis - u . a . M .-Anz.. Neujahr . A. B . C. (19M). Elsaß .,

Mrol ., Fantasie , Pierette bill. z. verl . Bismarckring 31, Pt . 3 Sr.
Eleg . Masken -Costün, billig zu verl . Hellmnndslraße 35, 1 1.

~r  Zhlei schöne MaSken-Auzüge zu verleihen Bertramstraße 6, 21.
; ^ Verschiedene originelle Masten -Anzügc billig zu verleihen
Ldcr zu verkaufen. Näheres Maucrgasse 16, Part. _
, , Hocheleganter Masken-Anzug b. zu verl . Hellmnndstratze 19, 1.
" Äeg . D .-Maskeu -Änz. von 3 Mk. an zu vl. Nerostr . 20, V. 2.

Drei neue Maskenanzüge billig zu verl . Wellritzsiraue 16, 1 l.
.fl  Markenanz . (Märchenfee) b. git vl . o. zu vk. Fraukeustr . 19, 2.
. Eleg . n. D .-Maske (Carmen ) b. zu vl . Hermannstr . 6, 1. 2266

Damen -Masken -Anzüge, blauseid. Baby mit Hut und Zigeunerin
tziilig zu verleiben Michelsberg 18, 1 St. _

„ *% “' ? rrzas -Mosken -Cost,ime (Schmetterling ) billig zu
Perlechen Bleichstraße 23.  _ 2310

Sch , n. Ät.-Anz. (Veilchen) zu vl, Oranienstr . 42, H. 2 St . r.
M .-A. (Spreew . Kindern, .), m. Puppe , z. v. Aorkstr . 2, H . 2 St.

_M .-A. (Bab . ii.  Früh !.), ii., z. v. Fr . Schneider , Hermannstr . 24.
Zwei himmelblaue Bady -Äostüme, einmal getragen, zu verleihen

»dpr zu verkaufen Blcuuiu ^ , Taunusstraße 13.
Maskenanzng (f. Spanierin ) zu verleihen Fraukeustr . Zu

" Elcg. Maskenanzng sehr billig zu verleihen
Schwalbacherstratze 23, 1 link«.

itt. öchönev M .-Costün, b. zu verl . «- chmalbacherstr. 49, 1 l.

Zwei tiodiekfliiiite Sgfega ?,.,ü
Äasken -Änzng (Pierette ) billig zu verl . Aldrechtstr. 34, 8 l.

d D -Maskcn -Anzug zu verleihen Mauergaffc 11, 2 r.
" Gleg. Masken-Anzug lBrrnerin ) s. b. zu vl. Friedrichltr . 29,1
" Drei Babv , Harlekin , Zig , f. 3 Mk. zu verl. Nerostr . 20, P.
^̂ Sch . Domino mit Hut zn verleiben Heleuenstraße 14, 1. St.
^ Schöne Marken -Anz. b. z. v. od. z. v. Bisniarckriug 35, 3 r.

Reue Ä).-M .°Anz . bill. zu verl . Ölustav-Adolsfir . 10 bei Bach.
Reizende MaSkenanzüge zu verleihen Oranienstraßk 27, 1 r.
Dominos , Cosi., neu, b. zu vm, I . Dörner , Walranistr . 29, 2.
Zwei sch. D .-M .-Auzüge bill. , u verl . o. zn verk. Waldstr . 72.

Wi Tyrolerin (Atlas ) bill . zn verl . Aorksir . 15, H. 2 C
Zf.  Masken -Anzug (Pierette , Atlas ) z. vl . lschiersteiuerstr . b,  P . l.

Mnsken -Anzüge, eleg., billig zu verl . Frankenstr . 6, P . 2M
Pcrf . Büglerin i. noch e. Privatkuuden . Fraukenstr . 23. S . 1 l.
Wer nimmt ' Wäsche zum Bleichen und Waschen anZ

jph » e Bügeln . Off . i». Pr . u. v . « a » a . d. Tagbl .-Vcrlag.

w. gewaschen u. gefärbt b. Handschubm.
■Btt»1*1^ 4)11 c»5ov . Si ;m »pi »r ». Michelsberg 2. 15501

, Waschen u. Bügeln w. angenommen , gut II
listig besorgt Nerostraße 18, Hth . 2 Tr . rechts.

Beffere kinderlose Leute vom Lande suchen ein Kind
„ _ besserer Hcikiinst in liebevolle Pflege zu nehmcu.

Zu ersragen Feldfliaffe 27, 1 r.
za,ne » besserer Stünde finden in

meiner Privat Cutbiudungranslalt
srcuudl . Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau Vraito,
deutsche Heb., me Sollet 25, Lüttich , Belg.

Wer leiht einer Witlwe 100 Mark ? Gefl. Angebote unter
IF . W. postlagernd TauniiSstiaße erbeten.

Wer leiht Jeiiiliild 100  Mk.
auf kurze Zeit gegen Hobe Zinse» ? Off . it, SB. x.  ttaa haiiptpostl.

Dame,
die geneigt ist, mit einem alten Herrn einen gemeinsamen Hausstand
zu führen , zu dem jeder Theil etwa 3000 Mk. jährlich beizutragen
hätte , wolle ihre Adresse nnt . vo. v,  43 9 im Tagbl .-Verlag abg.

Junge fciugeb. unterlmlt .'"Dame möchte mit stattlichem, tadell.
eleganten, Cavalier gemüthl . u. anreg . Plauderstündchen entriren.
Offert , unter rz . «L. s » 2 Hauptvostl. __

I *. S’ ti «ieniieimer vergessen Wohnung anzng . « . lll!. 1 » .

1mrlchranständige Bürgersfamilie nimmt
nieinc drei schulpftichtigcn
Kinder i » Pension ? Belten
werden gestellt. Gest. Offerten mit
Preis unter bs.  v . 8 « s an die
Exp. d. „Tugespost " Biebrich a. 8ih.

Beamter sucht Pension in vesserer protestantischerFamilie
zum 1. April . Offerten mit Preisangabe rc. unter i » . V . » 28
an den Tagbl .-Verlag. _Villa Paula,
möblirte Südziinnier mit und ohne Pension . Elegante möhlirto
Wohnung v, 3 Zimmern froi . Gute Küche . Muss. Preise . 1287

Villa Albion, Leberberg 5,
elegant uiübl . Salon mit daranstossenden zweifenstrigen
Schlafzimmern (Südseite ) zu vermiethen.

9 Billa Leberberg9
mit allem Coniiort eingerichtete Zimmer

_wieder frei.

Ritter’s Privathotel — Pension
(Südseite ), 45. Taunusstrasse 45.

Yorzügl . Küche , elehtr . Licht , Bäder , billige  Preise. 6721

Kleine Wilhelmftrasre 7. 1,
elegant möblirte Zimmer frei.

. . Hübsch möblirtes Zimmer , ungcnirt, an einen
Herrn zn vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1394

.it:

MiptilPl ' lucht für spätestens 15. März
dllll ) UlU «vlttUjtl in frei gelegenem Hause Drei«

bis Vier -Zitnmer -Wohnnng . Offerten mit Preisangabe an
»ycWci 'i,oii ' a  Wirtnmnn . Biebrich , erbeten._

Somreriberg.
Vor , in oder hinter Sonncnberg wird ein Häuschen »Ilit

ca. 5 Zimmern und Garten zu mietheii gesucht. Offerlen unter
ü . V . * 38 an den Tagbl .-Verlag._

ldier-Zimmer -Wohnnng , fein Parterre, wenn
möglich mit freier Aussicht, im ungefähr . Preis

von 700 Mk. von sehr ruh . n. anfländ . Familie für sos. od. 1. April
gesucht. Offerten unter V . V.  4 » » an den Tagbl .-Vcrlag.

PP ' Eine ältere alleinstehende Dame sucht Wohnung von
2 unmöbl . Zimmern in einer Villa oder sonst, seinen! Hause. Off.
mit Preisangabe nnt . C. V . 481 an dcn Tagbl .-Verlag. _

Jung . Ingenieur sucht ab 1. März bess. mäbU Löohnnng.
Off , mit Preis unter SB. V . »41« an den Tagbl .-Verlag._

Herr sucht zum 1. März luftiges möbl . Zimmer
mit erstem Frühstück in nicht zu großer Ent-

fernniig vom Luisenplatz. Offerten mit Preisangabe unter
V . Ul. -1-115 an den Tagbl .-Verlag. _

Frdl . möbl . Zimmer in veff. Hanse, Oranienstr . o. R' ähe, f. M.
März ges. Off , m. Preisang . u. 3. V . £33 a. d. Tagbl .-Verlag.

t suche» zwei unaenirte
zerren  fein möbl . Zimmer

per 1. März . Offerte» unter A.  w . m an dcn
Tagbl .-Verlag.

ein großes leeres Zimmer per April . Näh.
Mkfzsryl Hermaunstrabe 28, 2 St . r._
Großes Part .-Zimmer für Möbel enizusteUeii gesucht. Offerten

unter r -. 438 an den Tagbl .-Verlag. __
Ein größeres Ladenlokal für ein feineres
Geschäft gesucht. Langgasse und Webergasse be¬

vorzugt . Offerten mit Angabe des Preise » rc. unter A . II . » » 3
an den Tagbl .-Verlag abzugeben.

Land-Bäckerei
zu micthen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter « . II . « « «
im Tagbl .-Verlag niederzulegen.

Zu micthe» «esucht zum 1. April Stallung s. 5—6 Pferde,
Remise für 4 Wagen und Wohnung . Offerten u. » . w . 4 * 3
an den Tagbl .-Verlag.

Das

Wohmiilgsiiachvieis-Biireau
Lion,

SchiNerplatz 1 — Telephon Ro . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohnnttgeu,
Geschäftslokalen,
möblirte « Zimmer «.

Uezitticlljuligcll
Uille « . Känser etc.

i  In der Nähe von Wiesbaden ist eine 12904
| geräumige Villa ♦
4  mit sehr grossem Garten und Parkanlagen zu vermieten . 4
4  J . .TOoier , Immobilieu -Agentur , Vftunusttr . 38 . 4
«444444404444444444 444444444444444444

Eine in Atz ädr § driW an der Geisenheimer Land¬
straße gelegene Viüa , mit herrlicher Aussicht auf den Rhein , ist
unter sehr günstigen Bedingungen,
ev. zu verkaufen.

ganz oder gethcilt,
Näh . Wicsbade » , Rheinstraße 56,

1» verm .,
,art.

Gefchäftslokale ete.
Häfuevgaffc 10, 1 r.. Parterreraum, für Bureau 0. Privat¬

werkstätte geeignet, zu vermiethen . 1332
Luisenplatz 2 schöne helle Werkstättea. ruh. Gesch. z. v. 1393
Walramstraste 18 Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst

und Baubüreau Saalgasse 1. 825
HHorkstrast« 13 ist ei» Lagereairut für Möbel zu vermiethen.
»ß  Näh . im Hinterhaus bei Krau Xlckci . 415
Ei » Laden wi. Wohnung , beste Lage f. Schweincmctzgerei

oder Wuestansschnitt mit Bntier u . Eier per 1. April
zu verm . Näh . Dotzheimerstr . 30, Bäckerladen . 939

Werkstatt und Lagerräume,
IM Ganzen oder nach Wunsch i» jeder Größe abgcthcilt , zu
vermiethen , Betricbskrast (Dampf ) und elektrisches Licht ^kann
mit abgegeben werden. Die Gebäude befinden sich gegenüber und
in nächster Nähe des projectirten neuen Staatsbahnhvses in
Wiesbaden . Näh . Schlachthanssiiaße 12. 1392

mit daranstoßendru » Comptoir , grotzer»
4 « VVH  Lagerräumen , Hallen re. , alle Räume sehr

hell, ca. 200 Hs-»» Fläche, in verkehrrcicherStraße , mit
oder ohne Wohnung per 1. April er., cv. auch später
zu verutiethen . Offerten unter Chiffre « . » » «
an den Tagbl .-Verlag . 626

Laven mit Wohnung in bester Lage Schiersteins, geeignet für
Butter -, Eier -, Gemüse- rc. Handlung , sofort zu vermiet!). Näh . ^
daselbst bei Geschw. 8al «n . 1391

Wohnungen.
Nlbrcchtstraße 18 in, Laden , eine hübsche 2-Zimiuerivohnung,

Wegzugs halber auf 1. April zu verunetbcu.
Hartingstraße 4, 2. Etage, schöne3-Zi»imcrwohiiiiug zu verm.
Hartingstratze 4, 2 St ., schöne3-Zii»nier-L8vhuniig zu verm.

!{ 7 X- u . 2. Et ., je 4 Z .. Balkon . Speisek.
STtztztz > *3 9 ,  u . Zub ., p. 1. April . Näh . 2 St . l. 1395
Karlstratzc 37 Bcrsetzuiig halber schöne4-Z.-Parterre-Wohuung

ab 1. März oder später zu verniiethen . Preis 664 Mk.
Philippsbergstr . 17/10 , Part ., Wohnung v. 4 Zimmern,

Rüche, 2 Keilern u. 2 Nlaiisardeii , sowie Mitbenutzung des
Gartens auf gleich oder später zu vermietheu . Näh . das, 6776

Rheinstraße 99 (Südseite ) ist die
3. Etage , bestehend

ans 5 großen schönen Zimmern mit großem Balkon , eiliger.
Badezimmer , Küche mit Speisekammer , Koblcnaufzug,
2 Mansarden und 2 Kellern, wegen plötzlicher Versetzung
des Miethers per l . April a . c. oder später abzugeben.
Näheres in der Wohnung oder bei 1367

Herrn « . Schupp . Taunusstraße 39, 2.

Walkmsihlstratze 80 4 Zimmer , Balkon und Zubehör im
Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermiethen. 350

Answäcts gelegene Wohnnttgen.

In ?chsner Lage Schierstelns,
Biebricherlaiidstr . 11, Wohunng von 4 Zimmern , Küche, Gas - u.
Wasserlciiung , nebst allem Zubehör zu verm. Näh . daselbst.

Mövttpte Mohmmgen.
Dauibachttzal 21 , 3 Min. v. Kochbruuneii, 8 Mî k. v. Wald, gut

möbl. Wohn . (Bel -Et .), 4 Z ., Küche u. Zubeh ., sof. zu vm. 7642
Möblirte Privat -Wohnung , günstig gelegen, 5 Zimmer, Balkon,

Küche und Speisekammer , Badezimmer rc., besonders preiswerth
sofort auf beliebige Zeit abzngebe». Eiiizus . Vorm . 10—12 Uhr,
Nachm. 2*/»—4‘/2 Uhr . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 1354

Modi . Zimmer n. Wansnvden »SchlofsteUen ete.
Lldelheidstr. 80 , P ., 1—2 gr. schon möbl. Z. zu verm. 1227
Sllbrechtstraße 4, Hinterh. 1, schön möbl. Zimmer auf 1. März.
Sllbrcchtstraße 21 , 1. Et., gut möbl. Zimmer zu verm. .1143
Albrcchtstratze 39, 1. sch. >„. Wohn- u. Schlafz. sof. zu v. 1282
Bahnhofstraßc 12 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 7680
Bertramstr . 0 , 1, eins. möbl. Maus. NI. 1—2 Bette» z. vm. 1376
Brsmartk -Hiing 35 , 3. Et., sä>ön möbl. 2-fstr. Ziin. z. vm. 1315
Bleichstraße 2» 1, gut möblirtes Zimmerz» vermiethen.
Bleichstraße 2, H. 1. ein eins. m. Zim. m. Kost zu verm. 1173
Bleichstraße 8 , 2, möbl. Ziiniuer mit od. ohne Pens, zu v. 7543
Bleichstraße 33, Part., ein möbl. Zimmer zu vermielhcn. 1346
Blücherstraße 7, 2, ein sch. möbl. Z. m. od. o. Pens, zu v. 916
Dotzheimerstr. 10, l , gut möbl. Z. in. e. u. zwei Betten. 7173
Dotzheimerstratze 12 i'& STmÄ

abgeschlossen, per 1. März zu verniiethen . 1378
Faulbrunnenftraße 3, 2 Tr., möbl. Zimmer zn verm. 955
Franke,tstraße 8, Part., möbl. Zim. (sep. Eiug.) zu vm. 1396
Frankcnstratzc 10, Parterre, erh. anst. junge Leule schöne» Log.
Friedrichstratzc 40 , 3 r. , ein gut m. Z. zu verm., ev. in. Pens.
Clrabenstraße 10 möbl. Zim. m. Pens, billig zu verm. 1062
Hcleneilstraße 2, 1 r., schön möbl. Zinimer zu vermicthen. 946
Kelcncnstraße 27 , Metzgerl, erhalt. anst. Leute Kostu. Logi«.
Hellmundstraße 18, Hlhs. 1 l., freundl. möbl. Zinimer auf

1. März billig zu vermiethen . 1339
Hellmnndstratze 35 , Mtlb. 1 St . l., fr. möbl. Zim. zu v. 1384
Hellmnndstratze 53 , 1. Et. r., an der Einscrstraße, schönm. Z-

mit 1 oder 2 Betten zu verniiethen . 220
Kaiser-Friedrich-Ring 30 möbl. Zimmer sofort zu verm. 6737
Karlstratzc 25 » Frtsp., sch. möbl. Zimmerm. Pens, a» anst. Frl.
Kellerstratze 7, Part, links, freundlich möblirtes Wohn- und

Schlasziiinuer (Hochparterre ) per 1. März zu verm. 1289
1 i 2 . Et . , schönes u. gut möblincs

Atzkr 3 *3f  Zimmer , ev. auch zwei, zu v. 954
Kirchgaffe 51 möbl. Zimmer zu vm. Näh. Papierlade». 1187
Kirchgaffe 51 , 1 St ., möbl. Zinnner zu vermiethen. 878
Langgaffe 10, 3, möbl. Zimmer m. Pens, für 1,50 Mk. täal.
Lnisenftratze 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7063
Luisenstratze 41, 2 recht», großes möbl. Zimmer zu verm. 1297
Luisenstratze 43 , 1. Et., ein f. möbl. Zlninier zu verm. 1343
Maiuzcrstratzc 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension aus

gleich zu vermiethen . 7089
Marktstratze 14, 2, ist per sof. möbl. Zimmerm. Kaffee zu vtrin-
Marktstratze 14, 3 St . l., ein kl. möbl. Zimmer zu verm. 131/
Manrittusstr . 7, 2 I., möbl. Zim. an solid. Herrn od. anst. Frl
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Moritzstraße 27, Part., gut möblirtes Zimmer zu verm. 855
Nerostraße 39 eins. möbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zu Um. VW
Oranitnstratz« S, 1 Dt., gut möbl. Zimmer mit Pension zu

vermietbeu. Zu erfragen Parterre.
Oranienstraße2, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu vermietbeu.
Oranienstratze6, 2, gut möbl. Zimmer auf sof. zu verm. 6887
Oranienstr. 22» Stb. l. t r„ 1 schönes belle? möbl. Zim. z. um.
Oranienstr. 23, Mtü. 3 St. r. erh. 1 od. 2 r. Arb. s. Schläfst.
Oranienstratze 27, Hth. 1. St ., können junge Leute Kost und

Logis erhalten. 1260
Phitippsbergstr. 17, 8 l., ein schönu. ein elcg. möbl. groß. Zim.

m. Clav., ev. m. Maus., mit od. ohne Pens., sof. od. spater. 1108
ZstBheinstratze 26, Gth. 1 l., gut möblirtes Salon- und Schlaf-
«I » zinnner mit oder ohne Pension zn vermiethcn. 7299
Rheinstraße 45, 2, möblirtes Zimmer zu vermietbeu. 1185
Rlicinstraße 59, Part., ein schön möbl. Zimmer(Süds.) zu verm.
Riehlstr. 11, 1 r., möbl. Mansarde au ans!. Mädchen zn v. 1003
Röderaller 18, Mb. P.. ein biibsch möbl. Zimmer billig zu vm.
Röder-Allee 18, 1St., sind srdl. u. gut möbl. Zim. z. vm. 724
Saalgaffe 18 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 7090
Schnlberg 15, Gartenh. 1 r., erhalten anst. Leute schönes Logis.
Schnlberg 15, Gth. 3 St., ein möbl. Zimmer sogleich zu haben.
Schnlberg 19, 1. Et., ist ein möbl. Z. mit Pension zu vm. 1328
Schwalbacherstraße5, 2. Et. r., ein schön möbl. Zimmer zu v.
Schwalbacherftr. 17, 2 St., ein möbl. Z. mit2 Betten zu vni.
Sedanstratze8, Mctzgerl.. erb. 2 a. j.Leute Kostn. Wohn. 1365
Sedanstraße 11, 2 r., gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1231
Seerovenstraßr1, Part., möbl. Zimmer zn vermiethen. 1389
Steingaffe 35, ist ein möbl. Dachstübchen zu vermiethen. 1223
Walramstratze8, 3 St. l., gut möbl. Zinnner zn verm. 1381
Webergaffe 4t , 1rechts, möblirtes Zimmer zu vermietbeu. 1002
alAtörthstratze 18 bei Frau « «!-- gut möbl. Wohn- und

Schlafzimmer au eine oder zwei Pcrs. zu verm. 1170
Schön möbl. Zimmer sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar

zu verm.. auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Berlag. 266

Keere Zimmer, Mansarden , Kammer« .
Rerostratze 18, 2. hlizb. Mails, au ältere ruhige Person zu vm.
Röuierberg 14, Hth. 1 St., ein großes Zim. auf 1. März zu v.
Mansarde zn verm. od g. Hansarb. adzug. Näh. Luiseuplatz 1,1.

Remise«, KtaUnngen. Scheunen. Keiler etr.
Stallung für 4 Pferde, Hofranm, Lager. Remise rc. sosort zu

vermiethen. Näh. Rheinbahiistr. 4, Part . I.

Weibliche Kerlone«. die Stell ««« finde« .
eine Erzieherin, ein frauz. svrech. Kindcrfräul.
oder sranz. Bonne zn einem8-jähr. Kinde nach

ausw., Borstcll. hier, eine gute fein bllrgerl. Köch. zu einzeln.
Herrn (mehrere Dienerschaft), 30—35 Mk. Lohn, vier bessere
Hausmädchen, eine angeh. Jungfer, w. schneidert, zwei Hotel-
und vier Pensionszimmermädchen in sehr cinträgl. Stellen, eine
Kaffeeköchin, 35—40 Mk., zehn Alleinmädch. zu einzeln. Damen
sofort bei hohem Loh», eins. Hausmädchen. Central -Bnrean
(Frau Wariie ») , Saalgafle 38, 2. Tel. 479.

im kaufni. Rechnen k.  erfahren, findet
[TI ^ bei entsprechender Fähigkeit und schöner

jß ) H1 111 ■ Schrift Lebensstellung. Nur selbst-
v W f geschriebene ausführl. Offerten mit

Angabe von Gehaltsansprllchen unter
I, . « . »4L an den Tagbl'.-Verlag erbeten.

Berkänferinnen,
durchaus branchekundig und tüchtig, sowie

Lehrling »»d LehrmäDchen
aus guter Familie gegen sofortige Vergütung gesucht.

Kaufhaus Nietschmaim N.

Sofort gesucht ein tüchtiges Mädchen als Verkäuferin. Kenntnisse
nicht erforderlich, wird angelernt. 4 . Spitz , Jahnstraße 2.

gesucht.
Angehende Verkäuferin 1909

Harl B*err « t, Kl. Burgstraße 1.
Tüchtige Taillen- u. RoSarbeiterin sofort dauernd gesucht.

3. lilee , Häfnergaffe 13, 1. 1692
selbstständige erste Rockarbeiterinnen für

lUefNNAL dauernde Stellung Webergasse 10. 2191
Rock- und Taillenarbeiterin, sowie ein Lanfmädchen gesuchi.

iUl. Wilhelmstrnße4. 1878

R Weißzcngnähcrin und Lehr,nädchen gesucht
Schulberg 13, Part. . 2237

e erste Rockarveiterin gesucht. Off. mit Gehaltsang,
unter i ». w . 444 an den Tagbl.-Verlag.

Zweite Arbeiterin K L 'L'L « !L
Gest. Meldung Herrngartenstraße6, 1. Etage.

■Sr * Modes . iää °Ä
Li.st. Mädchenk. d. Kleidcrm. gründl. erl. Grabenstr. 26. 2. 1505
L«hr»nädch«n gegen Vergütung gesucht Delaspeestraße2, 1. 1975

Vol. oder Lehrnrädchrn gesucht.
WNW Lrlioit«»-, Langgaffe 8.
Jung « Mädchen können da« Kleidermachen und Zuschneiden

unentgeltlich erlernen Tannusstraße 36.
K. Kchwenke, Deutscher Kellner-Aimd,

mm » , '« « ilr »AiiV Meberaakke 15 . 2.

Personal in gute Stellen.
". Küchenhanshälterinnen, Hanshäft.

o UlUlkl ^ für feines Restaurant, tttcht. Rcstanr.-,
Herrschasts-, Kaffee- u. Beiköch., feinere Stnvenmdch.,
Zinimermädch., Alleinmädchen, Hansmädchen, Kinder-
psiegcrinne» und Kindersrüulein, Büffet- und Servrr-
fränl ., eine angehende Kammerjnngser, zehn Küchen-
»»udchcn gcg. yoh. Gestalt sucht H»«rner ’ii 1. Central-
2- irea«, Ellcnbogcngaffe9. Telephon 571.

Eine gewandte Kaffeeköchin
r 1. Marz gesucht Hotel , ,Schwarzer Bock" .f-anshälterin
ei acht sein bg». Herrsch,

zu zwei Herren nach England ges
Adelheidstraße7. Part.

Hcrrschastsköchinnen, Alleinmädchen,
Hausmädchen sos., ein Zimmer,nädchen von answ.
für Hotel, ein eins, nettes Servirniädchen n . grotze
Anzahl eins. Mädchen « . Küchenmädchen.
Orrreau Germania (Fr . ea» » , «>>„ ), Kl. Wrverg . 7, i.

<3̂ .«i - für einen Monat auf sofort gesucht
Nenbcrg2, 1. Etage. 2202

14- !6-mbr. Mädchenv. kinderl. Ehep. ges. Adelheidstr. 56, 1. 1209
Mn Hotcizimmermädchc» gesucht Hotel Kronprinz . 1127
OÄch-nmSbche« LLWW'kÄÄL2204

gegen
hohen

Lohn gesucht Bertramstratzel. 1829

Ltä-h. im Tagbl.-Verlag.
Ein anständiges Mädchen

Lohn gesucht Bertramstrabe 4.

Brave« älteres Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 1514

w. die Haushalt, verstehtu. etwas kochenk.,
3v ( HvCI }Cll > sof. ob. 1. März ges. Weberg. 3, 2 r. 1613
Alleinmädchcn, das kochen kann, zum 1. März für kleinen

Haushalt gesucht Dambachthal 14, 1. 1577
Gesucht

ei» tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen, das selbstständig
kochen kann. Nerothal4, 2. 1840

Sauberes Dienstmädchen gesucht Gr. Bmgstraße5, 2 r. 1858
flegüÜ&fe!, Ei» Mädchen gesucht. Michelsberg 26, Svengler-
IISSIP ^ laden. 1864
Ein Mädchen gesucht Oranienstratze8, im Laden. 1931
Williges Mädchen AtVl .̂ S
Ein braves ordentliches Mädchen, das Hausarbeit versteht, ges.

Nerostraße 20, P . 1656
Hausmädchen ^n «ne7.Laden. 1930
Einfaches fleißiges Mädchen ges. Schützenhosstr. 3, 1. 1967
Ei» cinsacheö tüchtiges Mädchen für Haus- und Küchenarbcit

aesnchi Oranieiistraße10, 1. 2010
KMMn » Ein tüchtiges Mädchen, am liebsten vom Lande ges.
DMDr Hermannstraße 13, Part. 1983
Einfaches Dienstmädchenz. 1. März ges. Friedrichstr. 21, 1. 2071
AeitereS einfaches Mädchen zur Führung eines kleinen Haushaltes

sosort gesucht Bleichstraße 18, 1 links. 2109
Ein Zimmermädchen und ein Hausmädchen mit
guten Zeugnisse» verlangt per 1. März

Pension Westminster, Bierstadterstraße 3.
Ein junges Mädchen auf gleich od. später ges. Nerostr. 9. 2077
ißSBIiSSp** Ein tüchtiges brave» Mädchen für Hausarbeit ges.
MN Fcldsrraße2. Laden. 2143
Befferes Mädchen, welches gut bürgerlich kochtu . Haus¬

arbeit verrichtet, gesucht. Zn melde» 9—11 und 1—3
Ricolasstratze 3l , 2 r . 2174

Alleinmädchcn gesucht. Lohn 28 Mk.
WksskTidN Offerten nnter » v . »8S in dem

Tagbl .-Verlag ab',»geben,
Dienstmädchen und Monatsfran z. sofortigen Einiritt gesucht

Blkichstraße2. 2. Et. 2205
Ein einfaches znverl. Kindermädchen gejucht
Au der Ringkirche 10, Part. 2193

Küchen,nädchen, durchaus selbstständig, das etwas Hausarbeit
übernimmt, für März oder April zu zwei Personen gesucht
Biitgertstraße2, Part , (am Parkweg).

Atteiumädchen,
in Küche und Hausarbeit erfahren, sofort oder zun»

1. März gesucht. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2253

R  Ein tüchtiges Küchen- « . Hausmädchen sosort
gesucht Emserstraße 20.

es Zimmer- und Hausmädchenans bald gesucht
Hotel Quelle,» Hof.

PSir*Ein Zweitmädchen
gesucht, Lohn 20 Mk. Billa Fischerstraße6. 2226

Tüchtiges Allcinmädchen, in Kücheu. Haushalt erfahren, gegen
Nohen  Lohn znm1. März gesucht Kapellenstraße6, 1.

Mädchen gebucht . _
gegen guten Lohn Webcrgasse 44, Knrzw.-Geschäst. 2--48

für kleinen Haushalt per 1. März gesucht
/JvSCSP £11̂ 11 Bertramstraße2, 2 St . r. 2246
Ein tüch tiges Alleinrnädchen gesucht Moritzstraße 87, 3 r.

W“  Ei » tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht. 1956

Jtdoir llaybacit . Wellritzstratze 22.
Mn sauberes gew . Hausmädchen

zum1. März gesucht Parkstraße 18. _ _

sür Küche und Hausarbeit gegen
guten Loh» ges. Adolphstraße 7,

Part ., nicht Laden. ' 2235

Ein braves reinliches Mädchen gesucht Hellmund-
MM straße 20. 1. 2140
Br. Mädchen mit Liebe zu Kindernf. jede Hansarb. bei gut. Loh»

u. wöchentl. Ausgang sof. ges. Faulbrunnenstraße10, 2 r. 1991
D- Kräftiges Mädchen, welches bürgerlich kochen kann, nach
Frankfurt gesucht. Äiäh. Nicolasstraße 26, Tiefpart. 2252

kür llansLrbsit gssuelit. 6atsr Loh». Taunusstr. 28, 1. 2261
Befferes Hausmädchen, welches scrviren kan», für Ausländer

sofort gesucht Leberberg 8.
Zum 1. März braves fleißiges Dienstmädchen bei hohem Lohn

gesucht Hartingstraße 13, Part.
Ein junges kräftiges Mädchen

gegen guten Lohn für Hausarbeit gesucht Kirchgasse 29, 2. Etage.
Ein ordentliches Dienstmädchen sür jede Hausarbeit gesucht.

Näh. Luisenstraßc 41. Part.
Ein braves kräftiges zuverlässiges Mädchen zn zwei Personen auf

1. März gesucht Schwalbacherstraße 25, 2 St . l.
Ein gewandtes Hausmädchen, welches mit Fremden nmzngehen

versteht, sofort gesucht Kapellenstraße2, 2. Etage. 2275
Ein gew. tücht. Hausmädchen für ein Kurhaus nach Schwalbach

gesucht. Zu erfr. Kirchgasse 15, 2, zwischen6 ». 7 Uhr Abends.
Tücht. znverl. Alleinmädche» gesucht Adelheidstraße 46, 2 Tr.

I

Gesucht für ruhigen Haushalt(2 Personen) ein znverl.
Sllleinmädchen, welcher etwa« kochen kann und tücht. in
der Hausarbeit ist. Näh. Bahnhofstraße5, 1. St.

Befferes Mädchen» welche» nähen
gesucht Dotzheimerstraße 31, 3.

kann, zu einjährigem Kinde

fit zum baldigen Eintritt ein durchaus ehr-
tichcs und sauberes

Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
übernimmt, und ein ebensolches Hansmädch«, welches
Liebez. Kind. hat. Gute Zeug», erforderl. Borzustellen
von 8—12 und 2- 5 Alcxandrastratze 11, 1. Stock.

erfahrenes Mädchen, welches etwas
IslN NIiei eN kochen kann und Liebe zu Kindern hat,

wird gejucht Oranienstraße 12, im Laden.
Tüchtiges propres Mädchen

für Kücheu. Hausarbeit per 1. März gesucht. Zn er¬
fragen von Morgens 18 bis Nachmittags 4 Uhr.

Fra» « nx füoldKcliiiiidt,
Kaiser-Friedrich-Ring 1, Parterre rechts.

Ein tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit gegen hohen
Lohn gesucht Schwalbacherstraße5, Part.
- - Fjts *3*4. znm1. März für kleinen

besseren Haushalt ein
* '  Mädchen , welches kochen

kau» u. Hansarb. mit übernimmt, Alexandrastr. 7, Part . 2292
Aelteres kinderloses SS?Ä *S:

sucht für sofort Alleinmädche»», welches bürgerlich kochen kann
Lohn 18 Mark.

Ein zuverlässiges solides Mädchen, das groß« Liebe m
Kindern hat und auch Hausarbeit verrichtet, Wird ges.
Karlstratze 38, 2. Stock.

Tüchtiges 'Allein»nädchen. Welches selbstständig
kochenk. n. jede Hansarb. verst.» sof. od. bis 1. März
ges. Räh. Seerobcnstr. 18 bei Mamümami . 2291

Ein Mädchen, das etwas kochen kann und Hausarbeit versteht,
wird gesucht Franz-Abtstraße2, Part. 2334

NeittlicheS kräftiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht Kirchgaffe 34, 1. 2327

Ei» Mädche»», welches etwas kochen kann, zur Aushülse gesucht.
Näh. Westendstraße5, Part.

Dienst f. junges ordentliches Mädchen
1114,11 Bismarck-Ring 20, 3 St . I.

Eins. f. Mädchen ges. (20 Mk. Lohn) Saalgasse 14. im Laden. 2326
Ein befferes Mädchen, welches gut bürgerlich

U.WK' kochen kann und Hausarbeit mit übernimmt, wird
gesucht Nicolassiraße 12, 2, 2313

Ein reinliches fleißiges Dienstmädchen znm 1. Mär , «es.
Erlenbogetigassc 8, l . Et . rechts. 2304

Ein selbstständiges Alleinmädche», welches
•»aUgr kochen kann, gegen hohen Lohn per sosort gesucht

Webergasse7, im Handschühiaden. n 2312
Ein gesundes , kräftiges , zuverlässiges MkädE0iI

gesucht sür jede Hausarbeit. Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melde» Tannusstraße 14, 1 St . 2309

fit sofort oder am 1. März ein besseres Allein-
niadchen für kleine Familie von zwei Personen

bei hoheni Lohn Kaiser-Friedrich-Ring 92, Part . Dasselbe muß
gut bürgerlich kochen können,

Ern ordentl . Mädchen, ÄÄ
und Hausarbeit übernimmt, ans 1. März ges. Heinrichsberg 10,
Ansganq von der Elisabethenstraße.Kinderwärterin, LLÄLM/«
(Soxblet) Fricdrichstraße 41, 2 l. 2323

Ein tüchtiges Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann, zu,»» 1. März gesucht

Saalgoffe 38, 2» . . . 2358
Kipw'gr~n, Ein Sltteinntädchen, ivelchcs bnrgerl. kochen kann,
Ml .iM zum 1. März für kleinen Haushalt gesucht. Zu

meiden von 9—11 Uhr Jahnstraße 29, 2 St.
*«*«»**«£ w. selbstständ. kochenk., sofort^LTieiNNlNVsNeN , ges. Adolphstraße4, Part. r.

Gesucht ein Mädchen zu zivei alten Leuten. KI. Kirchgasse1. 2 r.
Ged. Mädchen zn einz. Dame ge>. (20 Mk.Lohn). Weberg. 56, 1 r.
Suche sogleich

erstes Hansmadchen,
welches servire», nähen, bügeln Lim und schon im Herrschafts¬
hanse gedient hat; gleichzeitig

zweites Hansmädchen,
das inst der Wäsche umzugehcn weiß. Zimmer- u. Hausarbeit zu
Ihn» hat u. Gelegenheit findet, Scrviren zn erlernen. Zengniffe
vorznlegen. Vormittags bis 11V- Uhr, Nachmittags von2 bi»
4 Uhr vorstellen. ^ „ p

Fra » von Biiinieke . Kapellenstraße 4o.
PP - Zum 1. März steitzigcs tüchtiges Alleinmädche» zu

zwei Personen gesucht Adelheidstraße 85, 1. 2348
Ein Mädchen sür Hausarbeit gesucht Luiseuplatz1, 1.

Gesucht
zn baldigen» Eiritrift ein tüchtiges Mädchen, welches gut

bürgerlich kocht und in der Hausarbeit erfahren ist.
Hoher Lohn. Rheinstratze 59, 2.

Alleinmädchen znm 1. Marz gesucht.
«sH üf IIjJvV  Victoriastrabe 19. Strave.
Eine tüchtige zuverlässige Büglerit » wird gesucht. 214

Färberei iierrmann . Emserstraße 4»
Waschmädchcn KLL "-Ä'L"°L

45. Tannnöstratze 45* , „ m
Ein iüchiiges Waschmädchen auf sofort ges. Näb. Blüchcrstr. 8, M.
Eine tüchtige SÄ >.'£ w"'
Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht Hermämistraßk 17, 1.
Eine Waschfrau auf gleich gesucht Frankenstraße 15, 3 St . r.
Eine Frau oder Mädchen zum täglichen Comptoirpntzen gesucht

Dotzheimerstraße 56.
Reinl. Monatsfran gesucht Grabenstraße 2,  Laden. 1700
Unabhängige Fra, » für Rionatsdienste gegen hohen Lohn ges.

Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 2214
Sofort e. ord. Monatsm. od. Frau ges. PhillppSbergstr. 45, P . I.
Sattbere Morgc »»srau sofort gesucht. Zu melden Vormittag»

10 bis 11 Uhr Wilhelmstraße 10, 1.
Reinliche Monatsfran gleich gesucht Friedrichstraße 40,1 r.
Eine rein!. Monatsfran f. Morgens ges. Jahnstraße 24,1. 2472
Reinliche Mcnatsfrau od. Mädchen gesucht Walrainstraße7, 1 St.

— - Reinliche Monatssrau für1 Stunde Vormittags
-«d gesucht Ado!phsir«ße 16,3 links. 2324

Monats, nädwcn oder Frau für leichte Arbeit tagsüber gesucht
Bleichstraße 39, 1 links.

Monatsfran für zwei Stiinden Morgens gesncht Nerostraße 13, 2.
Für sofort Monats, nädchen oder Fra » für den ganzen Tag

gesucht Hartingsiraße 13. Part.alleinstehende Monatsfran zur Anshulse
von 8—4 Uhr täglich. Näheres 12- 2 Uhr

Erathstraße 5.
Eine saubere Monaissrau f. 3 St . Morgcns ges. Karlstratze 28, 1.
Eine Answarriran3—4 St . tägi. gesncht Schiersteinerstraße1, 2 l.
Monatsmädcher » gesncht Lehrstraße1, Part.
Monaksnlädchen gesncht Jahnstraße1. 3. , m „ „
Ein Monatsmädche » K
Reinliches Monatsu -ädchen gesuchi.

Kaiser-Friedrich-Ring 17,JL

. straße 22. P. 2330
Melden Vormittag»

OlUl |CV' l ) l VLVl a . • t “•
Tücht. Monaisir. f. 3—4 St . (16 Mk.) ges. Faulbrunnenstr. 10, r.
Eine saubere Monatsfran sofort gesucht Roonstraße5, 1 St.
Unabhängige Monatsfran gesucht Oranienstraße2, Part.
Monatsfran oder Mädchen gesucht Kapellenstraße 4.
gllr ** Eine saubere Frau,

die zur Hülfe noch Jemand niitbringen kan», zum Austräger
von Brödchen gesucht. Malda »«,-. 2236

Je «,and »um Brödchcntragcn gesucht Saalgasse 14. 2328
jemand zun. « rödchentragcn gesucht Nerostraße 36. 233o/ä ' ». »» Alter von 12—14 Jahren von

wlHUtUCl * Morgens9 Uhr bis gegen4 Uhr
Mittags als Beihülse gesucht Müilerstraße1, 1.

Suche ein anst. sauberes Mädchen mit guten Empfehllingen
für die Dtorgenstulidkii von8- 12 Uhr. 2221Sciiweors , Victoriastraße 29, Part.

Junges Mädchen Nachmittags zu Kindern gesucht
PW 33. Langgasse 33, Hntladen.
Fleißiges sauberes Mädchen oder junge Frau von Morgens

7 bis 10 und Nachmittaas vo» 1 Uhr ab einige Stunden täglich
gejucht Fricdrichstraße 37, 1. St . r.

Ich fuchi
Lohn und K

e für 1. Mürz ein Lanf,nädchen bei hohem
oft im Hanse. 2222

LI. Kirlimeyer , Wilhelmstraße. 1

Lanfmädchen sosort gejucht
Langgasse 25.

Schtrmgeschaft,



Teile 12 . 21 . Februar jdüO.

|in j. Mädchen für die Ausgänge gesucht Adolphsalle - 6, Hth . P
Eine Frau zum Mititillen sofort gesucht Moritzkr . 12, Hih . 2.

Wiesbadener Tasiblatt ( Morqeu -Ausqabr ) . « erlag : « auggafse 27. Jahrgang . St» . 8 « .

Kerlone,, , die Stell, »« g snche« .
sucht Stelle zum 1. März

in einem Herrschaftstmus als Jungfer oder b. Hausmädchen.
Offerten nach Rheinstraffe 15, 1. Etage.

Empfehle eine j. Jungfer , m. perf . schneidert. 4-jähr . Zeug »., sowie
zwei tüchtige bc,s. Hausmädchen , w. aut nähen , bügeln u. feruiveu
koniieii. Central -Biireau (Frau MT,. Ui « »), Saalqasse 88, 2.

Roikarberterirr, in jeder Beziehung. perfect, sucht
März nach hier oder
unter .11. in.  ag

anderweit . Stellung zu Anfang
auswärts . Offerten mit Salair - Angabe
hauptpostlagerud.

Frl ., in all . Näharb . bew.. w. Besch. N . Drndenstr . 5. H . 1 Et l
Als Haushälterin sucht ein 31-jühr . tüchtiges Fräulein mit 7-jähr.

Lieugn., perfect IN der Küche II. in Haushaltung . Stellung.
Ceutral -Büreau (Frau r » ' -,r ! i « «). Saalgasse 88, 2.

Perfccte Herrsch .,ftsköchi ?» sucht Stellung i»
einem seiitkii Hause per 1. März oder sofort . Off.

unter 8» V . » 8V au den Tagb ! -Verlag.

_ Eime psrfeete Köchin
sucht zuni 1. März Stellung in feinem Hanse. Offerten unter

_5"° **• h »« ptposttager « d Essen an der Ruhr.
WT Se lbstständige Köchin sucht Stelle . Walramstrahe 5, 2 l.

Eine fein bürget 1. Köchin sucht Stellung in sciucm
Hause. Näh . Kirchhofsgasse 2. Hth . 1.

Ein Zimmermädchen sucht Stelle . Friedrichstraffe 28.
Em ordeull . Alleiumadcheu sucht sofort Stelle . Wellritzllr . 42, 8
Zwe , perfeele Zitnnrcnnädchcn mit guten Zeugnissen suchen

Stellung bis 1. März . Offerten unter * » . LSL postlaaernd
Berliner Hof , Wiesbaden.

Reinliches Mädchen sucht Stelle . Eastellstrnhe 9, Dach.
Mädchen sucht sofort Stelle in kleiuei» Haushalt.

Nah . Mauritiusplatz 3, Voidcrh . 3.

KiNdsrfrättleitt
sch sprechend , sucht Stelle . Offe

p
Offerten erbeten unter Ipers. französisch

8 . V . 83 .» au den Tagbl .-Verlng '.
Frättlcitt , im Schneidern , Plätte » und Fnsire » bewandert , suc!,t

m besserem Hause Stellung bis April oder früher . Gest. Offerten
an Tiismas in Dessau , Autoincttenstr . 88, erbeten.

Ein Mädchen sucht vom l . bis 15. März Anshulfsstelle . Offerten
unter « . V . -S3ö au den Tagbl .-Verlag.

Ein tücht. Mädchen , rv. alle Hausarb . gr . vcrst. u. bärgerl . koch
k., s. St . als Allein- od. Hansmdch . Näh . Bleichstr. II , Stb . P

Junges Mädchen ans guter Familie, welches gut nähen und
bügeln kann, aber noch nicht gedient hat , sucht zum 1. April
passende stelle . Dasselbe sieht mehr auf gute Behandlung als
auf hohes Salair. Voizniprechen Vormittags von 10—1' Uhr
Gnstav -Freytagstratze 4, Hth . 1 St.

Perf . HotelziniittermüSchen mit prima Zenqu . embsiehlt
^ ^ ''traNBiireau (Frau La .Ugafle 38 , 2.
Tücht . Madch., prima 2-jähr . Zeiign ., s. St . Weberg. 56, 1 St . r.
En , tücht iges Mädchen sucht St . Kl. Kirchqasse 1, 2 St . h. rechts.

Ein junges Mädchen von nnswärts , welches etwas
nähen kann und leichte Hausarbeit übernimmt , sucht

stelle per 1. März . Näh . Lehrstraffe 1l . Heimath.
Empfehle ein besseres Kindernlädche» . Central -Burean

fFra » 8L« N>« r), Goldgasse S, 1.
Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle . Steingasse 18, 3 St . rechts.
Zwei tücht. Büglerinnen suchen Saison über Stellung nach answ.

(Bad ). Adresse: Marie Schanz . Josefftraffe 50, Mainz.
ä.ud)t. Büglerin sucht Beschäftigung in einem Hotel ; nimmt auch

Privalknnden . Friedrichstraffe 28, Marienhaus.
Junge Wittwe , welche, noch einige Tage frei hat, sucht Be¬

schäftigung (Waschen). Saalgassc 4, Seitenb . 3.

Mäimlichr Kersoucir . die § ellung ft,»den.
Tüchtiger»» Bautechniker , flotterZeichner,

^ - — i" Abrechiinngen erfahren , auf
iofort oder 1. Marz gesucht. Angebote mit Gchaltsanspriicheu
unterV. 8 . 3SS an den Tagbl.-Verlag.

Bauzeichtter,
unter la . 81.

geloandt in allen Büreanarbeiten,
s. gesucht. Off . mit Gchaltsanspr.

an den Tagbl .-Verlag.
Altere Leute, finden gnten Ver-
diciilt bei leichter Beschäftigung.

Off . ii. J . 5ß. 84)21 an he» Tagbl .-Verlag erbeten. 1344
Gewandter Ltadtreisendcr auf Eonsumartikel gegen hohe

Provision , evcntl . Fixum gesucht. Offerten unter
A.  v,  413 an den Tagbl . -Verlag.

Durchaus routinirter Buchhalter znm Ordnen
von Geschäftsbüchern gesucht. Off . u . 81. 81. 3 » »

an den Tagbl .-Verlag.
Selbstständiger Lchlosscrgehiilfe gesucht Körncrstratze 6.
Tüchtiger selbstständiger Schlosser gesucht Moritzstraffe 41.

Zwei seLbststäuDige Monteure
per sofort gesucht von

84,», Eltville , Wörthstraffe 17.
Tüchtiger T apezirergehntfe ges. bei H. Schäfer , Tanlinsstraffe 86.

Em junger Schneider auf Dameii -Jnqnets gesucht.
Näheres Friedrichstraffe 14, 2. Et.

E in tüchti ger Woche,ischneidcr geincht Hennaimstr. 10, 2. 1949
Tüchtiger Noefschneider auf Woche gesucht.. 2297

»r « i »», » ^ ^ r . Mnuergasse 14, P.
Junger Schneidergehülie a. dauernd ges. EUcnbogeiigasse 15. 2196

WM" Ein junger Wochenschneider gesucht Goldgnsse 2 a , 2 St.
Ei » junger Wochenschncidcr gesucht Römcrberg 28, V. 3 T . l.

GLLSZ2VM $ ie
*ls Küchenchef , Ober - oder Zimmerkellner , Restaurant - oder

Saalkellner , Aide , Pattisier , Hotelbuchbalter , Bureau -Yolontair,
Portier , Hotelbausdiener , Restaurationsbausbursche , Silber¬
oder Kupferputzer , Kellner - oder Kochlehrling etc ., dann
wenden Sie sich vertrauensvoll an 8w»-iä»il »er |g-"s IShcti ».
Stellen - Eliir <-:tii . Goldgasse 21, Laden . Telephon 434.
Gegründet 1881.

*'*r cil,c  Massagclu , gesucht. Off . mit Preis
II. B . * . 83 » an den Tagbl .-Verlag erb.

In meinem Bau -Büreau ist für einen talentirt . jungen Mann
zur gründlichen Ausbildung sofort cine Lchrliligsstelle zu besetzen

>« . 1982illl 'reil ScTiellrnlic

Lehrling für Zahntechnik
gesucht. Zn erfragen im Tagbl .-Verlag . 2157

Lehrlings -Gesuch.
In einem freundlichen Slädlchen am Rhein wird für ein Drogen -,

Material - und Farbwaareu - Geschäft em Lehrling christlidier
Consessioii n. mit gutem Schnlzeugniff alsbald gesucht. Kost n.
Logis frei im Hanse . Offerten sind zu richte» unter Ehiffre

w « -l083 nn rendosr Mom -, Wiesbaden . 2185

Lehrling
miS fliifer Familie und mit guten Schulkenntnissen findet Stelle

der Tapelcu -Handlnuft 2104
. Hudolpii »»-,, »«,>, ffl . Bnrgstraffe 9.

k-v ' Lehrling mit guter Sdmlbildnng zn Ostern gcjuchr. 1109
Tapelengeschäst 8 «4, --; , . ! .; . Kirchgasse 35.

Für meine Drogen -, Material - und Farbwaren -Handlnng suche ich
per 1. April einen LehrltNg mit guter Schulbildung.

'rliilil . Fricdrichstr . 16. 2169
Rn Schlofferlehtling gesucht. Näh . Haitiugstrnffe 3.
Bitten Lehrling per April sucht 8 nrl liooii . Installation «- n

Spengler -Geschäft, Ecke Bahnhof - u. Lnisenstrnffe.

sofortigen Eintritt gesucht zwei Lehrjnngc » für
Glasmalerei . Zgg

Glasmalerei A.  Martin , Oranieiistraffe 54.

Schreiuerlehrling SÄÄL 5°S
scht 'etkierlehrling ges. v. »». 8T » lti . e, . Wellritzstr. 49 . 1959
Em Schreinerlehrling , am l. v. Laude, ges. Moritzstr . 25. 17868
Tapezier -Lehrling gesucht Karlstraße 5. ' 1345

, 8» . 88 » btamen , Möbrl -Geschäst.
T,rpezierlrhrltns unter gllnstigni Bedingungen auf gleich oder

Ostern gcsneht. 8,« n,a S3t' *t.  Oranieiistraffe 22. 2168
Pm ” Gärtner -Lehrsielle offen bei Wl»n >i reeritee , Gärtnerei:

LÜeitendstraffe, Blumenladen : Langgasse 53. 1738
Gesucht ein durchaus solider junger Mann , der Hausarbeilc»

versteht, und Handreichungen in der Schlosserei verrichtet, für
dauernd Stiststraffe 24. 81» rl Gramer.

Ein  tüchtiger Arbeiter gesucht Adlerstraffe 27, 1.
kM " Ein junger Häusbnrsche vom Laude zum 26.

geweht Hcrrnmühlgasie 7.
Ein Bur sche gcsndit Oranicustraffe 31.

Ein jüngerer ordentlicher Hansbursche
&88&W  Webcrgasse 3, Eonditorei.
Hansbursche gesucht. S. « «ul », Mühlgasse 13.
A4 - Haurbnische sucht Wegner , Wilhelmstraße 44.
Solider junger fleitziger Mann als Hansbursche per sofort

gesucht. 2294
Singer 8 Nähmaschinen -Aet . -Ges . ,

Wiesbaden , Marktstratze 34.
Hansbursäie sofort gesucht. 2303

eß &sf  Will «, tlnlduner , Marklstraffc 25.
Ein kräftiger stadtkundiger Hansbursche für Bäckerei sofoit ges.

Philippsbergstraße 23. 2288
Ein Hausbnrsche (Fahrbnrschc ) gesucht Walrainstraffc 8.

E »> lunger Hansbursche für Oekonomie gesucht Lauggasse 5.

Ehrlicher HniiÄmschc ?A £ S <tSf! mu

2245
2279

d. M.
2276

gestidit
1559
2225

Ein kräftiger Hansbursche gesucht Tannusstraffe 17.
sFwaudter ^ verlässiger) für seines hies.

mit Rrfe-anufact .-Gcsdi. gesucht. Off.
renze» unter re . T . 3 » « an den Tagbl .-Verlng.

Junger Lanfhuriche «-sucht. 2329
re . Ua !u >, „Hotel Adler ",

. Langgasic 32.
Em innger HattsbtNsche sofort gesucht Wettritzstraffe 26. 2300
ß ’llt tvelcher selbstständig ein Pferd ver-
^dil » VII » sorgen kann und im Fahren sicher

ist, findet Stelle . A.  81 . Eiei,, , »-, Kirchgasse 52. 1919
Ein Knecht gesucht Feldstraffe 15, Hth. Part. 1961
Tüchtiger Fnhrknecht gesucht Wellritzstraffe 28, P . 2262
Ein znverl . Knecht ges. Dotzheimcrstr. 61a bei 84iittler . 2028
Knecht gesucht Friedrichstraffe12, Hth. Althen.
Ein Fuhrmann für dauernde Besdiäftignng gesucht.
_  J . i, . liriig , Kohlenhandlnng , Lnisensiraffe5.

Ein Knecht gesucht Aarstraße 22.
Tüchtiger Knecht ges. bei Fr . Fritz Blum , Wwe., Mainzerlandstr.
Knecht für 2 Pferde gesucht Dotzbeimerstrnße 18. 2331
MW * » Tüchtiger solider Ftihrknecht für Speditionigesch.

sofort gesndit Rheinbahnstraffe 4.
Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht (militärfrci ) wird gesucht. Näh.

Friedrid,straffe 47, im Metzgerladen.
Tüchtiger Taglöhner für Nenbauarbeiten ans sofort

gesucht. Näh . Banstelle Garttnstraf ;c 1.
Taglöhner finden sofort Arbeit. Baustelle Dotzlicimerstraße 56.

WöntUiche VeLsoile« . dir § - rtt,nrs Mche« .
«uf Bureau u. Banstelle bewandert,
sucht per 1. April sich zu ver¬

ändern . Offerten unter V . V. AS S an den Tagbl .-Verlag.
Jg . intilg . Herr , d. engl. n. frans . Sprache mächtig, sucht Stelle als

Reisender, Corrcspond . od. dgl. Off . n. «»' . Oranienstr . 2,1.

Ein Gärtner,
23 Jahre alt , erfahren i» allen Fächern der Gärtnerei , sucht,

gestützt auf ante Zeugnisse, zum 15. Marz resp. später Stellung
als Herrschastsgärtner . G -fl. Offerten unter W . V. # 30 an
den Tagbl .-Verlag erbeien.

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Concert des Musik-VercinS. 8 Uhr:
Humoristischer Abend. (Musik-Verein und Förtsch.)

Königkiche Schanspieke . Abends 7 Uhr : Die Valentine.
Neftdeuz -Thenier . Abends 7 Uhr : Der Tugendhof.
Wakhalla -Kaupt -Nestauraut . Frei -Concert.
Iieidjisßassen -Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Maristetheater zum Mnrgcrsaak . Abends 8 Uhr : Voistcllnng.

Mcrciu der ausäsfige » Kellner . Abends 8 Uhr : Gr . Maskenball.
Htcrein Ssraueuvildnug -Araucnsttidium . Abends 8 Uhr : Mit-

gliedei-Veisammlung im Vereiuslokal.
Luru-Aereiii. Abends8—10Uhr: Fechten; 9Uhr: Gesangprobe.
Lurn-chesellschast. Abds. '/,8— 10 Uhr: Kürfechte». Gesangprobe.
Mäuuer-Hurnverein. Abends8'/- Uhr: Niegenfechten, 9',- Uhr:

Geiangprobe.
Wiesliadeuer Mriesmarlien - Sammler - Verein und L-ectiou

Miesöade » . Abends 8V- llbr : Sitzung.

MmKWM
Veistagerniig von Mobilien re. 4m Ancüouslokal Adolphstraffe 8,

Vorm . 9' /- Uhr . (S . Tagbl . 86, S . 3.)
Versteigerung von Mobilien rc. im Anciionslokal Friedrichstraffe 47,

Vorm . 9 '/ , Uhr. (S . Tagbl . 86. S . 3.)
Holz-Vcisteigeiung im Stadtwald , District Koblhcck; Sammelplatz

Vorm . 9 ' ,- Uhr bei der Klostermühle. (S . „Amtliche Anzeigen
No . 22, S . 2.)

Holz-Versteigerung im Groffhcrz. Park zur Platte , Distr . Forelleu-
weiher und Jungholz , Vorm . 11 Uhr. (S . „Amtlidie Anzeige»
No. 21", S . 3.)

Versteigerung eines Halbvcrdecks im Nuclioushose Adolphstrabe 3,
Nachm. 3 Uhr . (S . Tagbl . 86, S . 6.)

Woteapolohiische Brobarlltnngen drv Ktatro»
Wiesdadr » .

19. Februar 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer *) . . . . 36.1 32 6 28.7 321)
Thermometer E . . . . 4.5 10.l 8.l 7.7
Tnnstspannniig (mm) . 5.9 8.0 7.5 7.1
Relat . Feüchtigkcit (Vl>) 94 87 93 91
Windrichtung . . . . SW. SW. SW.
Nbederschlagshöhe(mm) — — 5.2 ....
Höchste Temperatur C. 10.4.

'*) Die Boromciernngnbe»
Niedrigste Temperatur E . 2.7.

sind ans 0" 6 . rcouau.

Mertep-Zepicht des ..Wirsdadruev TagvlKtt ".
Miigetlieilt auf Grund der Berichte der deutschen SeEvarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten .)

22. Februar : meist bedeckt, Niederschläge, kalt, lebhafte Winde.

Auf - nud rlntrr,a » s fiir Zaune (®) nni Won » (£ ).
_ (Durchgang der Sonnt du rch Süden»ach mittete uropäHcher Zeit.'

1900
Febmar tun <

i!Nbr
öüden
Mi».

<s
Aufgang jUntergaiig
Uhr Mi». !Uhr Min.'

22

Anfgaug
Uhr SKiji.

Unten
Uhr

1 41 B . 10 13V.12 41 I 7 27 j 5 55
Ferner tritt rin für den Mond:

22. Februar , 5 Uhr 45 Minute » Nadnnittags , letztes Viertel.

Königliche Schn,»spiele.

».
Mittwoch , 2l . Februar.

53. Voistellung . 34 . Vorstellung im Abonnement

Dir Ualentine.
Schauspiel in 5 Akten von Gustav Frehtag.

Regie : Herr Köchy.
^ . Z' ersoncu:
Der dürft . . Herr RodiilS.
Prinzeß Marie . Frl . Lur.
Valentine . Fieiin von Geldern . Frl . Willig.
Munster von Winegg . Herr Schreiner.
Graf von Womng . Herr Schwab.
Hofmarschall von der Gurten.
Leutnant von Stolpe.
Rath Müller.
Georg Winegg, unter dem Reimen Saalfeld
Robert . \ im Dienste . .
Johanna , der . .
Eine Kammersran I Baronin Geldern . .
Erster Cavnlicr.
Zweiter Cavalier.
Benjamin , Spitzbube.
Ein Harfner.
seine Tochter.
Der Zigeuner.
Der Schließer des Gefängnisses.
Ein Diener.
Eavaliere und Dame»

Herr Nenmann.
Herr Zimmekmann.
Herr Gros.
Herr Leffler.
Herr Fender.
Frl . Schwartz.
Frl . Ko.llcr.
Herr Marti » .
Herr Otton.
Herr Vallenti ».
Herr Rohrmail ».
Frl . Hutter.
Herr Reiß.
Herr Berg.
Herr Spieß.

Das Stück spielt in

des Hofes . Gäste im Rcstanraiit . Diene».
Kellner. Wachen.

der Sommenestdeuz eines Fürstenhoie«
Decorative Einrichtung : Herr Ober -Jüspector Schick.

Kostü,„liehe Einrichtung : Herr Ober -Jiispcctor
Rad ; dem 2. n. 3. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr . — Ende gegen 10 » hr . — Einfache Preise.

Donnerstag , den 22. Februar . 34. Vorstellung im Abonnement 81.
Die Ktnmme von Portiri . Große heroi'die Oper mit Ballst
»l 5 Akten, und) dem Französischen. Musik von Auber . —
Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Freitag (neu einstudirt ) : Uriel Acosta.
Saiirstag : Earmeu. _

UesideirzTlseatcL.
Mittwoch , 21. Februar.

164. Aboiinemeutr -Borstellnng . Abonnements -Billets gültig.

Der Tusendhof.
Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.

Regie : Aldnin Unger.
Persouc » :

Baron Joachim von Hollenbeek . * * *
Malte , sein Sohn . Ludwig Widmann.
Anna Marie von Hoilcnbeck . Margarethe Ferida.
Gabriele Hnchtmann . Sofie Schenk.
Jimmy Broker , ihr Neffe . Max Wieske.
J »ft>zmth Arnold . Hans Sturm.
Hanptmaiiii Höpfuer . Friedr . Schnhmann.
Leutnant Stcinke . Otto Kienscherf.
Unteroffizier Sachitzky . Albert Rosenow.
Seiiz , Diener . Gustav Schnitze.
Sdyvalge , Gärtner . Hermann Kunz.
Miken Fröhlich , Hosniädchei! . Käthe Erlhslz.
Liesing Dniiuappcl , Hofitiädäicn . Clara Wcrlber.
Ein Briefträger . Richard Krone.

Taglöhner , Frauen , Hofinädd>en.
Das Stück spielt ans der Herrschaft Wielingsbeek im Mecklenburgischen.
Zwischen dem 1. und 2. Akt liegt ein Zeilramn von sechs Wod;en.
* * * Baron Joachim von Hollenbeek . . . Dr . K . Nuuch.

Rach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.
Anfang 7 Uhr . Ende «ach 9 Uhr.

Donnerstag , den 22. Februar . 165. Abonnements - VorsteUnng.
Das Käreiifell . Sdnvauk in 3 Akien von Gustav Kadelbnrg.

Freitag : Der Probecandidat.

Zleichshalirtt -Thettter . Stifistraße 16.
Täglich große Svccialitäten -Vorltellnug . Anfang Abends 8 Uhr.

Uariötötrjeaier rum Dürgeffau!
Täglich gioffe Spccialitäten -Vorstellnng . Auf

, Emserstraffe 40.
Anfang Abends 8 Uhr.

AnoiväLtrge Theuter.
Mainzer ' Stadttlkeate »' . Mittivoä ) : Der Bibliothekar.
Frankfurter ' Stadttlieater . Opernhaus . Donnerstag : Mignon.

SdjauspielhauS . Rlittivodi : Ein Glas Wasser. — Donnerstag:
Wenn wir Todteu erwachen.

Kui 'haus zu Wiesbaden.
Jlittwocli , 21 . Februar:

Aljonnements -Concert
des Wiesbadener Musik -Vereins , unter Leitung seines Musik*

direotors Herrn 0 . Heh . Meister.
s Nachmittags 4 Uhr:

1. Influenza -Marsch
örossfürst Michael Michailowitsch von Russland.

2. Opere tten -Ouverture . Fr . v. Suppd.
Baumfelder.
Ferd . Meister.
Rieh . Wagner,
öungl.
Dittner.

Zeller.
Aletter -Ziehior

La Friere d’un More, Nocturne
4. Fürstin Bathildis , Walzer . . . . . .
5. Fantasie aus der Oper „Loliengrin “ . . .
6. Aclplers Frühlingsiubel , Ländler mit Echo
7. Maiglöckchen , Polka -Mazurka.

Xylophon -Solo : Herr Glaubitz.
8. Potpourri aus der Operette „Der Vogel-

händler “ .
9. Die kleine Wittwe , Marsch.

Abends 8 Uhr , im grossen Saale:
Humoristischer Unterhaltungs -Abend

des Humoristen Herrn Herrn . I Ertael » aus Stuttgart , d
Pianisten Herrn .l «l . Vncli aus Stuttgart und des Wiesbftdeaor
Musik - Vereins , unter Leitung seines Musikdirectors Herrn

C. lieh . Meister.
Programm des Herrn Förtsch.

1. Die Kunst des Pfeifnns. 2. Die vier Temperamente. 3. In
der (tesehiehtsKiunde . 4. Rtusemallieur . 5 . Ein lideier Sonntag.
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Meister. »
ch Meister ist jeder und gleich ein jeder der Größten und Besten, »
4 mjon « »r N,18 Kinpnftf n\eM  tnns er wie keiner vermaa.
** R. Hainerling. »

(13. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzens.
Erzählung von Walther Schmidt -Käßker.

Ms er seine Einkäufe besorgt hatte, blieben ihm noch
einige Stunden bis zum Abgang des Zuges nach Gonders-
heim, und so schlendcrte er denn langsam die breite Haupt¬
straße herunter und setzte sich in das Wiener Cafs, wo er
so oft einst mit lieben Kommilitonen fröhliche Stunden ver¬
lebt hatte. .

Aber kaum hatte er Platz genommen, als eine wohl-
bekannte Stimme ihn ausschauen ließ.

„Leo?! Ja , ist es denn möglich? Wo kominst Du
denn her?" rief ein hübscher, elegant gekleideter Mann von
dreißig Jahren, der mit großen, verwundcrt-frendigen Augen
Fröben anschaute und den er sofort als seinen Siudlen-
genossen Ernst Leonhardi erkannte.

Nach kurzer, herzlicher Begrüßung nahm der junge Mann
neben ihm Platz.

„Ich komme eben aus russischem Schneegestöber, direkt
aus Moskau", gab Leo Bescheid. ,

„Und was machst Du hier in unserer kleinen, bescheidenen
Residenz, wenn Du so großstädtische Eindrücke zu ver¬
arbeiten hast?"

„Ich bin überhaupt nur auf wenige Stunden hier gewesen
— in sehr wenig erquicklichen Geschäften. Mein eigentlicher
Aufenthalt ist Schloß Barrenhausen, eine Stunde etwa von
Gandersheim." .

„Kenn' ich", lächelte der Andere. Ich habe es oft aus
meinen Jagdstreifereien liegen sehen."

„Bist Du denn hier ansässig, Ernst?" fragte Leo er¬
staunt. „Ich glaubte, Du seiest wohlbestallter Rechtsanwalt
in Berlin oder irgend einer anderen Riesenstadt, denn
„Riesenstädte" waren ja immer Dein Ideal !"

„Da sichst Du, wie Alles anders kommt, als man sichs
als junger Bursche träumt. Statt dessen bin ich hier ehr¬
samer Doktor der Medizin, habe eine brillante Praxis, eine
nette Garxonwohnung, bin ordentliches Mitglied des Kasinos
und Abonnent des Herzoglichen Hoftheatersl"

„Mediziner bist Du geworden?" fragte Leo ganz er¬
staunt. ,

„Und was für einer!" lachte der Andere. „Nach dem
zweiten Semester schon sattelte ich um. Und ich Habs
wirklich nicht zu bereuen gehabt. Es ist ja freilich ein
bischen sehr still in solch einer kleinen Residenz, besonders
für einen, der sehr an den wohlthuenden Lärm der großen
Stadt gewöhnt ist; aber man fügt sich schließlich rn Alles,
und schneller oft, als man anfänglich denkt."

„Ja , mein Alter", lächelte Leo, „Dir muß das ganz
besonders schwer gefallen sein."

„Das will ich meinen; namentlich im Anfang. Aber
ich überlegte mir die Sache mit angeborener Logik. Es
gab nur zwei Alternativen: Entweder wird man in solchem
Kleinstädterthum solide oder blödsinnig, und so bcqncmte rch
mich denn zum Ersten, um mich vorm Zweiten zu schützen.
Und siehe da — es ging."

„Du bist also mit Deiner Praxis zufrieden?"
„Sehr sogar; denn ohne Selbstüberhebung muß ich ge¬

stehen, daß hier, namentlich aber für die ganze Umgegend,
seit Jahren kein vernünftiger Arzt da war. Meistens waren
es alte Medizinal- und Sanitätsräthe, die auf ihren Titeln

ausruhten und sich den Teufel um die Fortschritte der
Wissenschaft gekümmert hatten. Sie kurirten eben Alles mit
Senfmehl und heißen Umschlägen; verschlimmerten sich die
Uebel, so wurden die obligaten Schröpfköpfe gesetzt oder zur
Ader gelassen, und starb der Kranke, so war's Gottes
Wille! Da habe ich mir denn erlaubt, in den alten
Schlendrian ein bischen neus Leben zu bringen; und solltest
Du es für möglich halten, anfänglich war das gar nicht
so leicht, denn die Leute fürchteten sich ordentlich vor allen
Neuerungen. Da kamen ein Paar unerwartet glückliche
Kuren — zwei Schwerkranke, die falsch behandelt und schon
aufgegeben waren, wurden gesund wie die Fische im Wasser,
und jda der eine der Herr Oberkabinettsrathwar, so war
damit mein Ruhm besiegelt".

„Das freut mich ungemein", sagte Fröben, indem er
dem Jugendfreunde die Hand hinstrccktc. „Du bist, wie
immer, sehr bescheiden; denn es wird wohl auch stark Dein
eigenes Berdienst sein, daß Du so festen Boden und einen
so geschützten Namen erworben."

„Das leugne ich gar nicht", lachte Ernst, „aber was ist
alles Berdienst— ohne das unentbehrliche, geheimnißvolle
Quentchen Glück? Was hätte hier all meine Klugheit ge¬
holfen ohne die gesegnete Dummheit der Anderen? Hier
hat eben das Neue, das Junge wieder den Sieg über das
Alte und Rostige davongetragen!"

Leos Gesicht war während der letzten Worte ernst und
nachdenklich geworden; er schwieg und sah lange wie prüfend
in Leonhardis offenes, frisches Gesicht.

Plötzlich fragte er hastig: „Glaubst Du thatsächlich, daß
viele Kranke einfach zu Grunde gehen, weil sie von ihren
Aerzten falsch und nach veralteter Methode behandelt
werden?"

„Ja , gewiß glaube ich das!"
„Und Du sagtest vorhin, Du habest Leute, die in solchen

Fällen bereits aufgegeben waren, durch Deine Kunst ge¬
rettet? Sagtest Du nicht so?"

„Allerdings! — Aber Du wirst ja ganz feierlich! denkst
Du "—"

„Bitte, laß mich ausreden! Die Sache ist ernst! Mein
Onkel auf Schloß Barrenhausen liegt seit Wochen schwer
krank; der Medizinalrath, sein alter Hausarzt, weiß nicht
mehr zu helfen, und inan erwartet täglich sein Ableben.
Würdest Du es versuchen, hier Dein ganzes Können ein¬
zusetzen, um zu retten, wenn noch zu retten ist?"

„Ob ich es versuchen würde? Komische Frage!
Natürlich! — Wer behandelt den armen Baron?"

„Medizinalrath Sonderlich."
„Ei", lächelte Ernst, „der Respekt vor dem Alter ver¬

bietet mir, ebenso wie meine eigene Bescheidenheit, hier ein
Urtheil zu fällen; aber gerade diesem Herrn verdanke ich
viele Patienten. Auch einer von den Rittern vom Senf¬
mehl mit der poetischen Kamille im Wappen! Ich übernehme
die Mission!" ,

„Wirklich?!" rief Leo freudig. „Und wann kommst Du
hinüber?"

Ich fahre gleich mit, wenn es Dtr angenehm ist; denn
jetzt"ist meine Nachmittagssprechstundevorüber, ich bin also
für heute Abend frei, so frei wie ein Arzt sein kann!"

„Abgemacht also — Du fährst mit. Ich halte es sogar
für besser, wen Du ohne Vorbereitung drüben erscheinst
und gleichsam die Festung überrumpelst. Nach meiner bis¬
her gewonnenen Ueberzcugung ist jede Stunde verloren, und
die Zeit drängt." „

Die Herren erhoben sich, nahmen ihre Hute und Arm
in Arm schritten sie zum Bahnhofe. Beide erfüllt von der
ganzen Hoffnungsfühigkeit, dem ganzen Optimismus der
alücklichen Jugend. — Als in Gondersheim der alte Johann
mit dem Wagen zum Abholen Leos anfuhr, berichtete der¬
selbe ungefragt mit tieftraurigem Gesicht, daß der Baron

heute im Laufe des Nachmittags wieder das Bewußtsein
verloren habe und seit Stunden in heftigem Fieber liege.

„Soll ich vielleicht gleich noch zum Herrn Medizinal¬
rath hinüberfahren?" schloß er seine beunruhigende Meldung.

„Nein, lassen Sie das. Johann! Ich habe einen Arzt
mitgebracht", antwortete Leo.

Johann erwiderte nichts, er sah nur den Doktor mit
einem beinahe mitleidigen Blick von der Seite an, als wenn
er sagen wollte: „Der junge Mensch?! — Du lieber Gott!
— Dann stieg er auf seinen Bock und fuhr los. — Das
sollte ein Doktor sein, der elegante junge Herr mit dem
kurzen Pelzröckchen und dem wohlfrisirten Kopf! Da war
denn doch der alte Medizinalrath mit seinem wallenden
Haar und seiner großen Doktorbrille eine andere Er¬
scheinung, bedeutender, vertrauenerweckender! — Alle hundert
Schritte schüttelte der alte Johann den grauen Kopf über
den Doktor", der da drinnen im Wagen saß. — War
denn der Medizinalrath nicht gewissenhaft immer gekommen,
wenn man ihn geholt hatte, in den letzten acht Tagen sogar
täglich von selbst, den weiten Weg? — Hatte er nicht
immer mit heiligem Ernst den Puls des Kranken gefühlt
und das Fieber gemessen? Hatte er nicht Tränke verschrieben
und Schröpfköpfe gesetzt, wie er es bei Allen that, die im
Schlosse krank wurden? Und nun brachte der junge Herr
noch einen neuen Doktor mit, der so jung war, daß er doch
gar noch nicht Alles wissen konnte, was der Herr Medizmal-
rath Alles wußte! _ . ..

Nicht einmal das Bändchen vom eisernen Krenz hatte
der Herr! — „ „ r t , ,

Im Schlosse angekommen, stellte Leo sofort und ohne
weiteres Cercmoniell der Baronin seinen Jugendfreund vor
und bat sie um die Erlanbniß für ihn, den Kranken unter¬
suchen zu dürfen. Die alte Dame, die längst an nichts
mehr glaubte, gab ihren Konsens, und sofort begab man
sich an das Lager des Patienten.

Der Baron athmete schwer, der Mund war leicht geöffnet
und die Lippen zitterten sichtbar in leisem Krampf, während
ein dumpfes Röcheln sich der schmerzgequälten Brust entrang.

Der junge Arzt bat die Baronin und Leo, ihn für einige
Momente mit dem Kranken ganz allein zu lassen, und
diese begaben sich mit klopfendem Herzen in das Neben¬
zimmer. „ . , .. ,

Keins von Beiden sprach ein Wort, aus ihnen lastete
es wie ein häßlicher, drückender Alp.

Das Zinimer war groß und geräumig, an den hohen
Wänden hingen die Jagdgeräthe des Barons, eine große
Wanduhr tickte geräuschvoll durch die Stille, und an der
Längsseite zog sich ein mächtiges Fenster hin, von km
aus die ganze weite Landschaft wie ein Panorama aus¬
gebreitet lag. . , . ^ . , , ,

Nebeneinander schritten sie darauf zu, die Baronin lehnte
den Kopf an die kalten Scheiben und blickte hinaus, während
Fröben neben sie trat und gleichfalls schweigend hinaus¬
starrte. Der Mond ging eben auf, in bläulichem Lichte
glänzte der Schnee auf den lange unbetretenen Alleen des
Gartens, blitzte in tausend Krystallen auf den dichtbedeckten
Tannen und Dächern der Wirthschaftsgebünde, und krächzend
flogen ein paar Raben über die weite, weiße Fläche.

Plötzlich richtete sich die Baronin auf. sah Leo au mit
einem langen Blick voll schmerzlichen Leides und sank an
seine Brust, ihn mit beiden Armen umschlingend— und
weinte bitterlich.

Muth — liebe Mama!" flüsterte der sungc Mann auf
sie herab. „Fassung! Vielleicht ist doch noch nicht Alles
verloren!" Er glaubte zwar selbst nicht, was er sagte,
aber er fühlte angesichts dieser hoffnungslosen Verzweiflung
das dringende Bedürfniß, irgend ein Wort des Trostes zu
sprechen. „ ,

(Fortsetzung folgt.)

Gold - , Stlberwaaren
Kein . La den . — Grosses Lager.

Triük-Eicr PPü®
m au « *, per Pfd . 88 Ps.

Snßrahm-Biltter
vom Block per Pfd. Mk. 1.05.

Süßrahiii-Tasel-Biltter
in 'ft «. ‘/* Packeten per Pfd . Mk. 1.18.

Kölner Lonsunl-Anstnli
^ * ... «i _ » -..n ..

vom Club deutscher Geflügel -Züchter
sind fortwährend zu haben in der Ccntralvcrkaufsstelle

Mun «, Stiftstraste 13.

Die anerkannt

naturreinen Weine
J- Rapp Rachfolger

(Inh . Oscar Roessing)
bat in reichster Auswahl vorräthig und
empfiehlt zu Origiiitil -Prciscn 11384

Mnrtin Boystegel-
Ecke der Friedrich- u. Scliwalbaclierstrasso.

und Uliren verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Rreiseii.

Fritz Lehmann , Goldarbeiter,
Langgassc 3,1 Stiege, an d. Marktstrasse.

Kauf«. Tausch von altem Goldu. Silber.
Prima größte schwerste frische _

gf: Italienische

Tchwalbacherstraße2» Telephon 505.

IER
per Stück 8 Ps ., 25 Stück1.90 Mk.,

sowie hochprima frische

Deutsche Eier
zu bedeutend herabgesetzte» Preisen empsiehlt

Horimng ’s Eier - und Butterhandluilg,
Telephon 392. 3. Häfnergasse8. Telephon 392.

La
g»er in Gold * und Silberwaaren

aller Art empfiehlt i63t7
Julius Ruhr , Juwelier,

Kcugas .se 18/ÄO.
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Autsmlitcn-Bcrsteigkrmig.
Kommenden Freitag , de,k 2» . Febr . 15)00,

urrs nöthigenfalls den folgenden Tag , jedes¬
mal Vormittags 5) Ahr beginnend , werden in
dem Geschäftslökale Licbfrauenplatz5 (Römischer Kaiser)
z« Mainz , eine große Parthie Antomaien, insbesondere
ein antomatisches Büffet , Musik-, Ansichts-, Speise-
und Getränke-Automaten, Orchestrions, Harmonikas, Zithern,
Kinematograph, Bonbons- n»d Chokoladen-Fiillungen, eine
Dynamo-Maschine, diverse Elektromotoren und Accumulatoren
und dergl. öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
versteigert. ' (No. 3403t) F 35

Mainz , den 20. Februar 1900.
Lahtu , Heiner,

__ Großh. Gerichtsvollzieher in Mainz.

ULmici -I'urn verein.
Unfern Mitgliedern zur Kennt-

niß, daß am Donnerstag , den
22 . Febr ., Abends Ä Uhr,
in der Turnhalle des Turnvereins
die Abschiedsfcier des nach
Kiel scheidendenI . Gauturn-
warts , Hru . Hostert 8eist,

stau findet. Wir ersuchen unsere Mitglieder, sich recht zahl¬
reich an der Feier zu betheiligen. F410

_ Der Vorstand.

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Franen-Vereins, Neugasse9, empfiehlt

jeiü Lager fertiger Wasche, handgestrickter Strümpfe, Röcke,
Zäckchen rc. Nicht Vvrräthiges wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
Von1—3 Uhr geschlossen._ F 206iiW

(Gegründet am 27. März 1890.)
Geschäftslokal : Lniseuftr . 24 , P . r.

Vorzügliche und billige Bezugsquelle für Brenn¬
materialien jeder Art, als : mrlirtc, Nutz- n. Anthracit-
Kohle«, Steinkohlen-, Braunkohlen- und Eier-Brikets,
"" " " ■ ' ■ ~ fItAnzündeholz. Der Vorstand. 99

Tanzschüler des HerrnH. Schwab,
unser großer Maskenball findet Fastnacht-f onntag,den 28.Februar,Slbends8Uhr,in der„Mänuer-unihallr", Ptatterstrabc 16, statt. Zur Vcrtheilung kommen sechs

werthvolle Preise. Wir laden zu diesem Maskenfeste alle früheren
Sch cker und Bekannten ergebenst ein.

NB . Maskenkarten sind in den Geschäften von I » . Schwab,
Pamerbandliing, Faulbrunnenstraße 12, L. Hartiu , Friseur,
Slliwaldacherslratze 53, H. Haiarr , Restauration„Zu den Drei
Königen". Ma;ktstraße 26, I». Sebmsb . Cigarrenhandinng,
Römerberg 16, sowie Abends an der Kassez»m Preise von 1 Mk.
zu haben. Nicktmasken bedürfen keiner Karte.

Deutsche Rothweine
werden von Kennern vielfach noch ausländischen
vorgezogen und zwar wegen ihres' lieblichen
f9esc ?!!>»» *’Ues , ihrer Milde , ihres ge¬
ringe » <»erbaäure » elanltes und haupt¬
sächlich, weil sie nicht, wie vielfach ausländische,
auf den Körper aufregend wirken. Dabei bilden
sie ein von Aerzten gern geschätztes Mittel
gegen Hlntnrmutli . Als besonders rein¬
tönige . gut gepflegte und vorzüglich
achniechende Sorten empfehle ich : 16379
Inge !heimer Flasche 70 Pf.,

oder
Liter
im

Fass.

Affenthaler „ 80
Alirbleichert , 90
Oberingel heianer „ Mk. 1.—,
Assusannshüuser „ „ 1.20,
Assniaiinsliäiiser

Moniaine „ , 4.—,
bei 10 Fl. o Pf. billiger.

Willi . Meiiir . üirek,
Wiehe Adelheid - und Oranieostrasse.

Mellerelen s Moritzetrasse 32
und Oranienstrasse 7 (Städt. Oberrealscliule).

30 Ps. Ia Niiböl pcr Schoppen
zgipfiebltl ail aiiss , Grabenstraße 30. 2369WŴ Mk. 6.20.

» 1.Sorte nngarische Eier Mk.8.2V,in Original-empfiehlt
lioreiiK Welkamei ’,

Feruspredk-No. 781._ Häsncrgaffc 17._
35 Ps. Psd. Jtnl. gemischtes Ödst

bei Varl SK»»s, Grabeitstia ße 30. 2370

Wem!
40 F»d. (1000 Ltr.) Weißtvcinä 300 Pik. p. F.
2V „ ( „ „ ) „ h 350 „ „ „
30 „ ( „ „ ) Rolhweinä 400 „ „ „

zil verkaufen. Reinheit gaiantiit. Piobcn stehen zu Diensten.
Frc. Station. Ziel und Ouantnin nach Vereinbarung. Offerten
unter r>. v. ■is t» an den Tagbi.-Peiluv.

Valencia- und Messina-Orangen
in prachtvoller süsser Wanre sind frisch eingetroilen.

Preise: Dtzd. 50, 60, 80, 100 Pf. 1678
Moi ' iiiaim ÜVeigeiiimd,

Oranienstr. 52, Ecke Guetlieatr. Telephon No. 816.

Zeichnungen auf die neuen

47 » % igesi
zu 103°/ rückzahlbaren Obligationen der
Siemens& Haiske Aktien-(jesellsdial't

zum Emiasionskurse von lEbÄ . *j% °/o wei’den

von uns provisioiinfrei von ironto
ab bis spätestens 24. Febr. 1900 entgegenĝ nommen.

Gebrüder Krier, ßank-fieseliäft,
_ Wiesbaden , Rhein Strasse 111.

empfiehlt
Chem. Frühjahr -Dünger
ehlt( ni i » iss , Grabenstraße 30. 2363

Drucksachen trt
von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
mäßigsten Preisen die Vnchdruckerei
von 12373

CarlSehiiegelberger&CJie.
(Inhaber Carl Scliuegelberger ),

26 . Marktstrab« 26.
Conchloir im Hofe links. Parterre.

J. G.  Keiper,
Kiichislisse 52. Kirchgaffe 52,

empfiehlt
Macarvui in Gtaugen ohne Bruch per Psd. 35,

40, 50. 60 u. 70 Pf..
Bruchmacaroui per Psd. 80 Pf.,
Gemüse -Nudel « per Psd. 30 u. 40 Pf.,
Eiergemüsc -Nudelu per Pfd. 50, 60 u. 70 Pf.,
Neue Ringäpfel per Pfd. 50, 60 u. 80 Pf.,

„ türk. Pflaumen per Pfd. 25, 30,) 35, 40
u. 50 Pf.,

„ grvtze calis . Pflaumen per Pfd. 60 Pf.,„Pflaumen ohne Stein per Pfd.70 Pf.,
„ calif . Silber -Pflaumen per Pfd. 90 Pf .,„ n Birne«per Pfd.1Mk.,
„ franz . „ „ ., 70 Pf.,
t, calif . Aprikosen per Pfd. 80 Pf. u. 1 Alk.,
„ „ Pfirsiche „ „ 80 .,
„ ital . Brünelle « „ „ 80 „
„ „ Kirschen „ 40 „
„ amerik. Stpfelschuitze« per Pfd. 45 Pf.,
„ gemischtes Obst per Pfd. 45 u. 60 Pf.

Sämmtliches Obst ist
neue Maare.

OWcorrserven,
irabtllen , Aprikosen, Stachelbeeren,

Brombeeren , Quitten , Johannisbeeren,
Erdbeeren, Himbeeren»Melangr -Constturen,
Preitzelbecreu, Heidelbeere», offen ausgewogen,
Früchte in Zucker«. Gewürzesfig, offen ausgewogen,
Qbstmarrneiaden in 12 verschiedenen Sorten 2344

empfiehlt zu den billigsten Preise» iu 2 » Qualitäten

Adolf Haybach , M7-“,
30 Pf.dalilinuTui’Ansschn. 4‘j u. 45 Pf.
8Pf.Roheßbücklinge st . 10 Pf. 2372
J. Schaab, Grabenstr. 3.

5 Ps. St. Holl. Aoll-Himuge
eingctroffen bei tirrrt » iss , Grabenstraße 30. 2371

Zur gefl. Nachricht.
Hiermit erlaube ich mir, einem hochgeehrten Publikum

frdl. anzuzeigen, dass ich mit dem Heutigen den

Tauz-llisterriclit
von Herrn Tanzlehrer Kob . Seih übernommen habe. Es wird
mein eifriges Bestreben sein, durch jahrelange TbStigkeit in der
modernen Tanzkunst dem Unterrichtskreis des Herrn I &ob . Selb
voll und ganz gerecht zu werden. Indem ich mich omom hoch¬
geehrten Publikum bestens empfehle, bitte ich die hoch-
geschätzten Vereine ihre Kailleitung auch auf mich über¬
tragen zu wollen und zeichne

Mit vorz. Hochachtung

Anton Deller,
Tanzlehrer,

Mitglied des Bundes Deutscher Tanzlehrer.

Nachdem Herr Tanzlehrer A . Heller meinen 'Wnux-
linterriclit übernommen hat, bitte ich alle meine Freunde
und Bekannte, insbesondere die mich mit ihrer ISallleHung
beauftragten hochgeschätzten Vereine , das mir entgegeri-
gebrachte Wohlwollen auch auf meinen Nachfolger gütigst über¬
tragen zu wollen und zeichne

Mit vorz. Hochachtung

Robert Seib,
Tanzlehrer.

Lanmii&toiiii
Laden:

ur. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Blücherstr.

für
Damen- u. Herren-Garderobcn, Teppiche,

Möbel- und Decorations-StofFe etc.
Gardinen-Wasch- und Spannerci-, Deeatir-Anstatt.

Annahmestellen:
Wellritzstras8e 10 bei Frl . Hohr.
Moritzstrasse 12 bei Frl. Stolsr nberj - , 11838

Schnells te Bedienung . Vtässigc Preise.
prima, kurz geschnitten und klein
gehackt, zu billigen Preisen. Holz-

und Kohlenhändlern hohen Rabatt. Näh. bet Korge«nrikdl«r,
Bertramstraße9, Hths. 3. St.

^ «1». Friedrich Kiigcr . med). Werkstätte,
Damps-Sägewelk, Kästet a. Rh._BrrrchlerdeuDen

nnpsehle mein gut aff. Lager in Bandagen aller Art, Gürtel-
Bruchbänder , äußerst angenehmes Tragen, Leibvindeti
(D. R.-P.), best exist. Binde für alle Fälle, Sitspeusors und
Verbandstoffe. Anfertigung nach Maß. Reparaturen. 1701P . .Merten , vorm. < Mildner,

Ecke Marktstratze. 2.

Sicherer Franenschutz,
>le, Peffarien, Giimnti-Artikel.

ärztl.
Obale, Peffarien, GnmntMrtikel.

Allein ächt mit Schutzmarke und Namenrzng des Erfinders,
1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk., 3 Dtzd. 5 Mk.
— Spiegelgaffe l , im Zanberladeu.

Geße»idfßiilöen. pte KeMung
kaufe ich hier und aufwärts

alle Slrten Möbel, Betten, Schmuckgegenstände,
ganze Wohnungs - Giurichtnnge »,

SPaffen, Fahrräder, Instrumente , Uniformen u. Vgl.
Nebernahmev. Versteigerungenbei billiger Berechuitng.

Jacob Fulir , GolÄgasse 12,
_ _ _ Auktionator. _ _ 15146

Reparation Juni denWen Kronprinzen".
Habe »och auf einige Tage in der Woche zwei gemüthliche

Vererussälcheu mit Pianino äbzugeben.
.» . Fei *. Karlstraße 3.

V
M - M - ^  M - M , M . M . M . M . M , M , M.

'W'

@riginefPe_



WMÜkü -MM.
Vollständig neues Programm.

U. A.:
Ühitany Leiscliner,

Vortragskünstlerin.
Clown ! >©lly

mit seinem origin. urkomisch dressirten Esel,
Hunde , Affen und Katze.

Die Guillotine von St. Roga,
oder die Enthauptung einer lebenden Person
auf offener Bühne mit nachfolgender Auf¬

klärung.
Das übrige grossart. Programm siehe Strassenplakate.

Sonntag Nachmittag ermässigte Preise.

Zither -Club.
Fastnacht-Samstag,

24 Febr . LSva , Abends 8 ^ Uhr:

Großer
rv Masken-Ball

im Saale des
l ff  Kail ». Vcreinshanscs, Dotzhrimerstr.24,

H  wozu höstichst einlabet
Der Vorstand. ?ss

Die zum Eintritt berechtigenden MaskcusterneL Mk. I
sind zu haben bei den Herren: w . Beuerbach , Ellenbogen-
nasse 16, C. BCisehtsacI«, Lauggasse8, «IR. Ileparadt -,
Goldgasse1, J . Hahn , Kirchgasse 51, 4ug . Weil (Drogerie
A.  trat *), Langgasse 29, IS . Bottwald , Fanlbrunuen-
straße 7.

Kassenpreis 2 Mk.
Nichimasken haben am Saaleiugange ein karnevalistische«

Abzeichen zu lösen. _ F 357

Club Edelweiss.
Fastnacht-Samstag, 24. Februar, Avends 8 Uhr, in

h«n festlich decorirteu Saale der Männertnriihallc (Plattcrstr.16):
Großer Maskenball

«it Preisvcrtheilung. tt Preis « (5 Damen- und 4 Herrcu-Preise)-
Wir laden unsere Mitglieder,

deren Angehörige, Freunde und
Gönner.sowieein verehrt.Publikum
hierzu freuudlichst ein.

Maskensterne im Vorver¬
kauf L 1 Mark sind zu haben:
Marken-VerleihanstaltC- astuv
Treidler . Kirchhofsgasse, Ksm.
E . d « Enis . Nöderstraße 5,
ijrii.Willi . «Srii'sser , Wcllritz-
straße 11, Cigarreu- u.Cigorctten-
Handlung J . Wittenberg,
Bahnhofstraße20, Restauration
Teutonia <A. Slotli ), Bleich¬
straße 14, Kürschner Pran«
Scliwerlfeifer , Faulbrnnnen-
straßc 12, Fris. II . Siriejfoiitz,
Elconoreustr.5, Rfni.es. Müller,
Ecke Albrcchl- und Nicolasstraße.

Kassenpreis Mark 1.50.
Nichtmasken ü> 50 Pf.

Abends an der Kaffe. Nach
10',- Uhr erscheinende Preismaskc»
können auf einen Preis nicht mehr
reflectiren. Die Mitglieder und
deren Damen werden sich auch
diesmal an der Concurrenz nicht

_ _ _ betheiligen. Der Vorstand.
80 Pt. Reiner Bienen-Honig per Pfund.

Drogerie Fr . Rompei , E

Diät und Nährmittel:

euer v_ -

Obermoseler Tischwein, qar. rein,Fl. 48  Pf.ohne Gl.,
* 50«M -7L riÄffir _

Nur vermittelst größerer günstiger Einkäufe bei Producenten ohne i^ ^ h"d?r"in?vatt^ iich? Fackn Piüsunq b-stätigen wird.Moselwein zu diesem billigen Preise den Consumenten zu bieten, lvas lebet imparteincye »

Kerkaiis sstLcMMMrÄLSN 'UNNcMiÄÄerg ^ Trlcso»414.

FWlhI-MM.

tHomaluse.

Brand’s Beef Tea,
, Essence of Beef,

Kassler Hafercacao,
Haferoacao, lose,

'/, Ko. M. 1.40,
Maggi's Suppenwürze,

„ Bouilloukapseln,
l . nliinniinS Äälir*

aalz -Cacao,
Ur . Tlieinliard ’s

Bygiamu,
Dr. Michaelis

Eichelcacao,
Nestle’s Kindermehl,

[ Trupon

Nährsalz-Tropon,
Liebig’s Fleischextract,
Fleischextract „Flagge“

„ Tori),
„ Cibils,
„ Bolero,

Liebig’s Fleischpepton,
Valentine’s Meat Juice,
Sunatogen,
l * i,ro BCIeiscItsal 't.
llartenstein ’scho

Leguminosen,
Cacao Honten,

„ Suchard,
Kufecke’s Kindermehl,

Opels Kinder-Nährzwieback,
ehern, reiner MilchzuckerV»Ko. Mk. 1.20,
genau nach den Vorschriften d. Deutsch. Arznei-
gcsetzbuclros. Sämintl. Artikel i» nur tadel*!i,ss' ,i . frischen «lualitttteu vorräthig bei

Willi . IIeini *. » irck,
Koke Adelheid- und Oranienstrasse . 776

1̂ fflicr Ih«». 2IÖ.

Die Restauration ist den ganzen Winter
_ geöffnet. 1674

Kaiser*
Blume

feinster Sekt

0abr. Hoehl
Geisenheim a. Rhein.

Zu bezieh, durch die Wciah acdiungeii. ■

Vertreter : Gustav Honrath, Wiesbaden.
Frisch eingctroffcnr

Kieler Sprotte«
per Psd. 50 Pf ., per Kiste (ca. 4 Pfd.) Mk. 1.50«

UiLsbllsonsr FiseHoooLUM,
Wellritzstr. 24. Willi . FricSißl , Teleph. 66S.

LanSbntter , täglich frisch,
bei2 Psd. msb mehrä 88 Ps.

C. F1. w . Scliwauke , Schwalbacherstiaße 49. Telefon 414.

kte - Mark
ksi  Bis saiitl Crfiiis®.

Aprikosen,Erdbeeren,Himbeeren, Pfirsiche
in Dosen 1 Pfd . 1.20 Mk., 2 Pfd . 2 Mk. empfiehlt

J . C. Kefper,
Kirchgasse 52 . Kirchgass e 52 .

Peters Siebte Cognacs
von

H.J.Peters&Cie.Nacbf.is
empfiehlt 4873

i » 7i i«. V* L 2. voll »11«. L.lStt bis XIk . 4.00
Wilh. Weber, Westendstr. 3.

Magunm boiinm-Karteffoln
»er Kumpf 18 Pf., per Ctr. 2.10 Mk., prima Schmalz per Psd.
40 Pf .,bei 10 Psd. 8.80 Mk. Büchseubohnen per2 Psd. 33 Pf.,
bei 10 Büchsen3.20 Mk. 2186

MUS ' A LtLL ' CkZSGL ' -
27. Wrllritzstratze 27, Ecke Helimnndstratze.

50 pf. stsus Ringäpfel 50 Pf.,
jäluige , so lange Vorrath, por Pfund 40 Pf.

Türk.Pflaumenp.Pfd.15,20,25,30«.40 Pf.
(’nlifoni . Aprlcosen « S.» I”f . Piiriirlie 8» Pf.
Süber -I' tlaninen , gjlrünellen , hiectariiteu ä HOä*f.
ISirncn , Bitrsehen , Apfelsflmitien.
(ücuilsclitcs Obst per t ’ fmtd 8« . IO s«. CO I*f.
GemüseniideJii bb.  Maecaroni

per Pfund von 24 Pr", an. 1695
illausinaclit -r Kleiiiudeln |i. **ftl . IO, 50 u . GOI*f.

laalgasie MH BSelre
a , MVo  Ja ' 11 VMM £ »9 Webergasse.

Gesalzenes Dchsrnflcisch, magere saftige Stücke, ohne Knochen
per Pfund 80 Pf. empfiehlt als sehr wohlschmeckendu. prciswcrth
Jacob iriricii , Metzgerei, Friedrichstrabe 11. 706

))
litt U

)

2 mal täglich erscheinend,
1© Freibeilagen — darunter „Alt -Nassau ", Blätter für »assanische Geschichte« . Kulturgeschichte,

„Jllnstrirte Kiuder-Zeitnng" und „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts " —
(Bezugspreis FO Pf. monatlich)

sind die folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen
Mirchgasse -. 81. Wirst) Nachf. <Fr. Laupns ), Ecke der

Nheinstraße; I . Slaffetr , Kirchgasse 60,nächst d. Marktstraße,
■mimst,aase s W. Lvcbcr, Emserstraßc 75.

tarstrasic : W. Weber, Elnserstraßk 75.
Adelheitlstrasse : W. H. Birck, Ecke der Oranienstraßc;

W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallee; A. Nicola»,
Ecke der tkarlstraße; C. Erb , Ecke der Schiersteiuerstraßc.

^dlsi -sti-rissor Carl Groll , Ecke der Sä)walbacheistraße;
Chr. Schicbelec, Ecke der Schachtstraße.

«doiuiisailees W. Jung Wtvc., Ecke der Adelheidstrabe;
C. Brodt, Albrechkstr. 16; Fr. Groll, Ecke der Goethestr.

ititirseiststriiss « : C. Brodt , Albrechtstraße 16; Carl
Linncnkohl, Ecke der Moritzstraße.

« » Ii„ !,» rstr « sst; ! G. Engtlmann , Bahnhofstraße 4.
«vs -tr -iii -sts-nss « - Pi). Prinz , Ecke der Eleonorenstraße.

! 8l. Höpsner, Ecke der Bleickistraße 32;
8l. Senebald, Ecke der Hermannstraße.

«leiciistrasse : E. Hermes , Ecke der Helenenstraße 2;
G. Lol;, Ecke der Hellniundstraße; Chr. Weimer, Ecke der
Walramstraße; 8i. Höpsner, Ecke des Bismark-3iing 21.

»li -ei .oi-sti-assr !, Jac . Helvig, Biücherstr. 4; Fr . Henrich,
Blücherstraße 24.

»r »,»>»»t!i><i>liii Th. Hendrich, Ecke der Kapellenstraße.
,, «>t».i,ei »»erstrass « : Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;

G. Henning, Ecke der Karlstraße; Ad«Weber, Ecke des
Kaiser-Friedrich-Ring 2.

Kleonoreostrasse : PI). Prinz , Ecke der Beriramstraße.
limserstrassei W. Weber, Emserstraßc 75.
Faiilbriinneiistrnsse I Fritz Engel»Ecked. Schwalbacherstr.
»"'«idstZ-iiss « -. C. Herrmann , Feldftraße 2.
ic^iinlivnstriissv : E. Rudolph» Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr, Frankenstroße 17. ,
Fi iedriclistrasaes F . Philipp, , Ecke der Ncngnsse;

Bcnfiegel, Ecke der Schwalbacbetstraße 15.
« <»eti »e!f»t >-»sse ! Fr . Groll , Goethestraße1. Ecke der Adolphs-

allce; W. Mees, Ecke der Moritzstraße; W. Klingelhöfer,
Ecke der Herder- und Oranienstraße 43.

CnatavAdolfstrasse : W. Laux, Ecke der Hartingstraßc.
Hiia-tlasi-straissis : W. Lnnx» Ecke der Gttstall-Adolfstrasje 16.
» « Ivn, --»st>->iss « ! E. Hermes , Ecke der Bleichstraße

B. Lehtsckiläger, Ecke der Wellritzslraße.
IlasllZaaaamlslrnsse : Adolf Hahbnch, Eckt der Wcllrihstr. ;

I . C. Bürgener Nachf., Hellmundstraße 35; G. Lotz,
Ecke der Bleichstraße.

Herdcratraaae s Carl Lotz, Ecke der Körnerstraße;
W. Klingelhöfer, Ecke der Oranienstraße 43.

Herniaiinstrnsse : 81. Senebald, Ecke deSB>sniarck-Ning.
■lerrngartenatrasae s Fritz Gern »)NS, Herrngarienstr. 7.
«tia-s<-iâ r,i >»eaa! Carl Petr », Steittgasse 6.
jalinatraasei F . Schmidt, Ecked:r Wörthstrabe.

8ld. Weber, EckcDotzheimerstr.;
8l. Mosbach, Ecke der Jahnstraßc. , . .

I4saa»«̂ >l« »sta'sisse!, Ul). Hendrich. Ecke des Dambachthal.
I4»a-ista--iss « : G. Henning» Karlstrabe2; 8t. Nicola»,

Ecke der Adclheidstratze; H. Neef, Ecke der Nheinstraße.
»t « ll .sa-sta-« ss,s , Louis Ltudle, Ecke der Stiststraße.
i4La'» erstr » sse r Carl Lotz, Ecke der Herderstraße.

91» «leeg -aase : Fritz Rontpel , Ecke der Nengasse.
Muuritiusstrnsse : Jac . Minor, Ecke der Schwalbacherstr.
nichelsberg : Carl Kitefelt, Ecke des Gemeindebadgäßchens.
Ai.»»-itLsta-«iss « : Carl Linnenkohl, Ecke der Albrechtstraße;

I . W« LScber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethcstraße; Hch. Matts , Moritzstraße 64.

Kiri'ustirusse : Karl Erb Nachf«, Nerostr.12;Lonis Kimuttl»
Ecke der giödcrstrafze.

« « uN-iss ., - F . Phiiippi , Ecke der Friednchstraße; Fritz
Rontpel, Ecke der Mauergasse.

Mi«oliisst °-riss« : Fritz Gernand , Herrngartenstraße 7.
Uranlcnstraaaei Sö . H . Birck , Ecke der Adelheidstraßc;

W. Klingelhöfer, Ecke der Herderstraße.
r*i»tte »-sti -tiss «- : P . I . Weil , Plaiterstraße 42.
Rlieinatrasae : 81. Wirst) Nachf« (Fr . Laupns ),

Ecke der Kirchgasse; H. Neef, Ecke der Karistraßc;
F . 81. Dienstbuch, Ecke der Wörthstraße.itiidersirnsse s Louis Kimmkl, Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffcl, Röderstraße 27.

Hönierbcrgs Heinrich Krug, Römerberg 7.
Stnonstrnsse : I . Birck, Ecke der Westendstraße.
«eiiiieiitsta -iiss « - Chr. Schiebcler, Ecke der Adlersttaße 28».
Seliieraleineratrasse i C. Erb, Adelhcidstraße 76.
Sei »ivaii biiciierstrasscs Carl Groll, Ecke der Adlerstraße;

Jac . Minor , Ecke der Mauntinsstraße; Fritz Engel, Ecke
der Faulbrunueilstraßc; Beysiegel» Ecke der Friedlich¬
st raße 50.

Sedainpiatz : Will). 8veber, Westendstraße 3.
S«danstrasse !: Georg Fischer, Walramstraße 31.
sttriaisitsse : Carl Petr », Steingasse6; C. Ernst, Stcut*
StiftstirasNei Louis Leudle, Ecke der Kellerstraße.
'rnunuastraases C. Grünewald, Tammsstlaße 34.
WaiiiiiaäiiiStrasses 80. Weber, Emlerstraße 75.
Wairamstrasse : Georg Fischer, gegenüber der Scdanstr.;

C-. Rudolph, Ecke der Frankcnstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Blcichstraße.

wellrltxatraaae : Adolf Ha»bach, Wellritzstraße 22;
B . Oehlschliiger, Ecke der Helenenstraße.

W «̂ si « i>dsta-asat ; r Wist). Weber, Westendstr. 3; I «Birck,
Ecke der Jioonstraßc.

WUrtiistrasse : F . 8l» Dienstvach, Ecke der Nheinstraße;
F . Schinidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
»itrrstadt : Carl Hiiuftr , Raihhansstraße 2.
ist . tr.iit«>»» : Friedrich Dtt , WieSbadenerstraße1f.
Erbenlician : Ortsdiener Stahl »Kloppenheimerstraße.
nambachi Carl Schwalbach, Bnrgstraße 144.
bouncnbcrgi Philippine Wi.scnvor», Thalstraßc 23.
Wuldstrassc Htcbrieiti Carl Zuber» Waldstraßc 14.
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L Schellenberg’s£.he  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.

Eine Drogerie mit Colonialwaarcn re. ist unter günst.
Bedingniigku abzugeben. Näh. im Tagbl.-Berlaa. 399

Umzugs halber sind zlveisitztge Kissensophas billig zu ver¬
knuse,i Maiiergasse 15,1. St . r. _ 18t

(gilt Kinderwagen
Ein schöner Clown für 4 ältf. zu verkaufe» Saalgasse 12.
iMBfc fein schwarzer Spitz billig zu verkaufen Lang-

gassc 16, Hinterh. 1._
~ Kutter-Mehlwürmer zu verkaufen Walramstraße 22,  Part.

Für Fahrradhändler!
Vorzug!, gelcg. Nebungsplatz zu verpachten. Offerten unter

V. W . -»59 an den Tagbl.-Vcrlaa.
lebrauclis - MuSteV■Sclititss

Waarenzeichen etc.,
erwirkt 15147P ateute

Ernst Franke, aSST *''«.
Zahn-Atelier. Ktinstl. Zähne jeder Art . Ganze

(lebisse, schmerz !. Zahnoperat. Bill. Preise.
Reparaturen sofort. 2169
■Ubert WolH ,,Micheijbcrg2,EckeKirchgasse.

Möbel werden aufpolirt in und außer dem Haufe bei äußerst
billiger Berechnung. Schreiner «nwf , Hermannltr. 26, Hth. P.

Geübte Friscurin iuchl noch Damen. Rbciustr. 24, Hth. 4?.
S . j. Fr . s. ÄZäschee. Herrsch, zu übern, ili. Tagbl.-Verl. 2874
Eleg. Sltl.-Dominos und Maskeri-Anzüge billig zu

verl. Hellmundstraste4, i,  Confeetion. _ 1680
Dominou. Maskencost. v. 3 Uk. an z. vetl. Röderstr. 29, 1 I.
Sch. D.-M.-Nnz. (felsaß.), f. »., b. zu vl. -̂raitkenstr.3,1. 2364

Aorkstratze 3,

Kindermädchen,
Nachzufrageu Heieße

zuverlässig, zu einem Kinde gesucht,
straße 29, 1 St . rechts.

feiauf eine schwarze Glanzt,,ch-
, Brieftasche, enthaltend

verschiedene Briefe. Nur Werth für den Eigenthünier. Abzugebeu
gegen Belohnung im Hotel Spiegel._ _ _

Wer würde einem armen kranken Familienvater
mit einer kleinen Gabe zur rückständigen Haus-

miethe helfen? Nah. tm Tggbl.-Verlag._ 2290
War es auch keinDichter! Brief Sonnt, geh.?

Mißverst.?
Ein donnerndes Hoch unserem liebe» Collegen,

Creorg 1 Leielier,
zu seinem sechzigste,» Wiegenfeste.

„Loß Dich nit lumpe, sonst Werst de gestumpe."
Wiesbaden, 21. Februar 1900. Deine Colleoe,,.

Todes-Anzeige.
Heule Früh entschlief sanft unsere inniggeliebte Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Tante

und Großtante,

Frau Thekla Gbert,
. WMme des Heeksgl . Uastn «ifchen Veobaloes Carl C-bert,
im hohen Alter von nahezu 87 Jahren infolge von Altersschwäche. 2345

Um stille Thcilnahme bittet gm gj anten  hxx trauernden Hinterbliebenen:
Illlias Cbert.

Wiesbaden (Sedanstraße 13), den 20. Februar 1900.
Die Leichenfeier findet am Donnerstag , den 32 . Frbrnar , Nachmittags 4 °/4 Uhr,

in der Kalle am alten Friedhof und die Beisetzung von da ans auf dem neuen Friedhöfe statt.

Freunden und Bekannten die Nachricht , dass unser lieber Vater,

Diacon Gottfried Kaiser,
gestern Vormittag 7 Uhr sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Elisabeth Kaiser,
Familie Meis.

Wiesbaden, den 21. Februar 1900.
Die Feier findet nächsten Freitag Nachmittag 4 Uhr im Hause

Platterstrasse 2 statt . — Kränze werden nicht gewünscht.

NÄHRSTOFF HEYDEN

Spitze», ächte und imitirte, Sänbchcn, Federn , Hand¬
schuhe re. w. sorgfältig gewaschen. Pntzarbeite» aller Art. 2158

_ Allna Unterbau . Nerosteaße 10, 2,
Fanlbrnnnrnstr. 13, 2, ipöbl. Zimmerm. sep. Elug. zu v.
denmundstr. 4, 1 r , bess. möbl. Z. mit Balk. b. zu v. H77

2 r., gut mÄll Zimmer mit
_ Pension sofort zu verm. 1022

Wittwe ohne Kinder, wünscht dem Haushalt
eines gut situirten Herrn oder Dame vor¬

zusichen. Offerten unter **. T . 38 » an den Tagbl.-Verl. 2240

ist ein aufgeschlossenes Fiwelssprodukt , das
eine intensive LrnLhrung olrns E/eberlastung der
Verdauungsorgane ermöglicht.

Ein inen tes Kräftigungsmittel
für Schwächliche, Kinder , stillende Frauen , Magere , Blutarme,
Reconvalescentcn , körperlich und geistig stark Angestrengte etc*

- — Stark appetitanregend.  —
Erhältlich in Apotheken u. Drogenhandlungen.f

Chemische Fabrik von Heyden, Radebeul- Dresden.
Vorrätliig in der tle yerfeld ’selipn Tlierrsien.

itpollielte und der Drogenhandlurgvon Otto fiebert,
Marktstrasse 10. (Ko. 457) F132

Verwandten, Freunden und Bekamtten die
traurige Nachricht, daß unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Grvßmntteru. Urgroßmutter,

Jfiau WIM MM . Mm.
Dienstag früh l vp Uhr in vollendetem
86. Lebensjahre nach langem Leiden sanft ent¬
schlafen ist.

Die tealrerrrden Hinte»blieben en.
Wiesbaden und Frallirfnet a M.
Die Beerdigung findet statt: Freilag Nach¬

mittag um 2 Uhr von dem Leichenhans des
alten Friedhofs aus.

Todes -Anzeige.
Verwandte», Freunden und Bekannten hiermit

die schmerzliche Mittheilnng, daßn»sere inuigstgeliebte
Mutter, Schwester, Schwieaernwlter, Großmntter und
Tante, Frau Margarethe Jnlrsbi , Wwe., gm
Dienstag Morgen IV« Uhr nach langen», sdiwerem
Leiden sanft dein Herrn entschlafen ist.

Die licstraueniden Hinterbliebenen:
Kiithchcn Jokobi . Familie Jakobi.

Familie Kiefer . Fran Kpietz, Wwe. (Schwester).
Wiesbaden, 21. Februar i960.
Die Beerdignua findet am Freitag, Nachmittags

3 Uhr, vom Sterbehanse, Helenenstraße 21, aus statt.

Danksagmrg.
Für die viele» Beweise herzlicher Theilnahme

bei dem Hinscheiden meiner lieben Frau und
unserer guten Mutter sagen wir hiermit unfern
innigsten Dank.

Salth . Mbrnach und Kinder.
Wiesbaden , den 21. Februar 1900.

amilien-Nachrichtn,
KSK" Bon Berlobnngcn, Heinuhcn, Geburten undTodcs-
fäUen wolle man dem „Tagblatt" sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
An» den Kiebrichrr Gioilftandsregistrrn.

Geboren. 3. Febr.: dem Bäckermeister Philipp Willi. Karl Jakob
Schmidte. S . 6. Febr.: dem MineralwafferfnbrikanteuJoseph
Wölfe! e. S . 8. Febr.: dem Tagl. Joh. Schmidte. S . 9. Febr.:
dem Schuhmachern,eister Jakob Müller e. S . 13. Febr.: dem
Gepäckträger Christian Arnolde. S . 15. Febr.: den, Taglöhner
Theodor Lippene. T.

Aufgeboten. Lokoniotivheizer Johann Böller mit der Wittwe
Stoll, Anna Marie, geb. Baldu«, Beide hier. Fabrikarbeiter
Ludwig Truckenmüller mit Louise Raab, Beide hier. Taglöhncr
Johann Karl Wemmuth zu Wiesbaden mit Philipvine Marie
Jsabclla Karoline Wilhelmiue Jung hier. Schrmed Wilhelm
Karl Gebert mit Christine Friederike Kubach, Beide zu Langen-
bautiugcn.

Verehelicht. 10. Febr.: Instrumentenmacher Heinrich Wilhelm
Julius Matthe« mit Amalie Philippine Emma Jahn, ohne Beruf.
Tagt.Peter Philipp Groh hier mit Philippine Christiane Dorothea
Rettert zu Hause» über Aar.

Gestorben. 11. Febr.: Paul August, S . des Tagl. Paul Herz.
12 T.; Anna Pauline, T. des Taatöhners Paul Ludwig Martin
Hachenbergcr, 4 I . 12. Febr.: Tagt. Jakob Trittaus, 45 I .;
Großh. Luxemb. Kanzleidieucr Anton Trumm, 65 I .; Wilhelm,
S . des Taglöhncr« Johann Jakob Eckhardt, 21 T. 13. Febr.:
Reutneriu Aletha Philippiue Regine Meigen, 85 I . 14. Febr.:
Maria, T. des Tagt. Phil. K,einer, I I . 15. Fel» .: Joh. Phil.
S . de« Tagl. Joh. Friedrich Kart Presber, 9 I.

Ans auswärtigen Zeitnnge» nnd nach dir ekte»
Mitltzrilnnge».

Geboren. Ei» Sohn: Herrn Ober-Leutnant Eberhardv. Trotha.
Berlin. Herrn Berg-Asiessor Höh, Dortmund. Herrn Dr.Abel,
Berlin. — Eine Tochter: Herrn Amtsrichter Meister, Esse».

Verlobt. Fräulein Else Sprinaorum mit Herrn Konigl. Hosrath
Franz Winter, Dortmund—Wiesbaden.

Verehelicht. Herr Oberarzt Dr. Friedrich Lambert mit Fräulein
Charlotte Fink, Berti».

Gestorben. Herr Sauilätsrall, Dr. Heinrich vo» Arnim, Berlin.
Herr LandaerichtS-Prasidcnta. D. Freiherr Emanuel von Rico»,
Gieße». Herr Generalarzt1. Cl. a. D. Julius Krnutwnrst,
Berlin. Herr Hauptmanna. D. Adolf Theodor Frentzel, Leipzig/
Herr Professor Georg Herbst, Bochum. Herr Oberlehrer Dr.
Schwarz, Barr i.E. Herr Dr. ,d>il. Gustav Adols Huhn, Barme».


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

